
[] ZENTRALEERLEDIGT

Die Einladung der Kurbetriebsgesellschaft "Die Oberharzer" mbH vom 14.11.2019 zur Gesellschaf
terversammlung am 20. Dezember 201 9 wird zur Kenntnis gegeben. Für die Gesellschafterversamm
lung müssen folgende Beschlüsse vorbereitet werden:

Beschlussvorschläge

1 . Abhaltung der Gesellschafterversammlun

Gemäß S 12 Abs. l des Gesellschaftsvertrages in der Fassung vom 05.03.2013 wird auf die Abhaltung
einer Gesellschafterversammlung verzichtet und sich mit der schriftlichen Abgabe der Stimmen ein-
verstanden erklärt.

Z !sgtlafterversammlunqen vom 18
und 22. März 201 9 (TOP 2)

Dezember 201 8

Der Vermerke über die Gesellschafterversammlungen vom 18. 12.2018 und 22.03.2019 werden fest
gestellt

Begründung

Gemäß S 12 Abs. l des Gesellschaftsvertrages hatte die Gesellschafterin auf die Abhaltung der Ge-
sellschafterversammlung am 18.12.2018 sowie 22.03.2019 verzichtet und sich mit der schriftlichen
Abgabe der Stimmen einverstanden erklärt.
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3. Feststellung des Jahresabschlusses 2018 (TOP 3)

Der Jahresabschluss 2018 mit einer Bilanzsumme von 6.903.448,51 € und einem Jahresfehlbetrag
von 255.868,53 € wird entsprechend der Empfehlung des Aufsichtsrates vom 22. 10.2019 in der vor-
liegenden Form festgestellt.

Der Jahresfehlbetrag in Höhe von 255.868,53 € beinhaltet noch nicht den Ausgleich des öffentlichen
Interesses. Die Gesellschafterin hat für das Geschäftsjahr 2018 338.000 € (Anteil des öffentlichen
Interesses) zum Ausgleich des Jahresverlustes zur Verfügung gestellt. Ein sich daraus ergebender
Jahresgewinn in Höhe von 82. 1 31 ,47 € ist mit dem Verlustvortrag aus den Vorjahren zu verrechnen,
so dass sich der Verlustvortrag insgesamt auf 6. 1 51 .433,08 € verringert.

Begründung

Die Partnergesellschaft Renneberg und Partner führte die Jahresabschlussprüfung 201 8 durch. Dem
von der Geschäftsführung aufgestellten Jahresabschluss sowie dem Lagebericht wurde der uneinge-
schränkte Bestätigungsvermerk erteilt. Die Prüfungsberichte sind dem Aufsichtsrat über die Ge-
schäftsführung ordnungsgemäß vorgelegt worden.

Der Aufsichtsrat hat den Jahresabschluss und den Lageber"icht gebilligt. Er schlägt der Gesellschaf-
terversammlung vor, den Jahresabschluss 2018 in der vorliegenden Form festzustellen.

Umsatzerlöse

Die Umsatzerlöse beliefen sich im Jahr 2018 auf 1.680.286,41 € und sind damit um 98.703.44 €
höher ausgewiesen als im Vergleichszeitraum 201 7. Verantwortlich dafür waren insbesondere die
Einnahmen im Bereich Gästebeiträge. Durch dfe vom Rat der Berg- und Universitätsstadt Clausthal-
Zellerfeld beschlossene Erhöhung der Gästebeitragssätze, erhöhten sich die Beitragseinnahmen auf
1.123.610,96 € bei den Eigenerhebungen(Erhöhung zum Vorjahr 113.968,83 €), sowie bei den Jah-
resgästebeiträgen auf 132.325,83 € (Erhöhung zum Vorjahr 14.891,23 €). An dieser Position wird
deutlich, wie wichtig die Beschlüsse des Rates der Berg- und Universitätsstadt Clausthal-Zellerfeld
zur vollen Ausschöpfung des Gästebeitrages sind (wie auch im IDW S6 Gutachten 2014 gefordert),
um die Gesellschaft mit den notwendigen Finanzmitteln auszustatten. (Quelle: Prüfbericht 2018,
Anlage 4 Lagebericht 2018, Seite 2)

Eigenkapital

Wie im Jahr 2014 von den Räten der Samtgemeinde Oberharz und ihrer Mitgliedsgemeinden be-
schlossen, hat die Berg- und Universitätsstadt Clausthal-Zellerfeld fm Geschäftsjahr 201 7 damit be-
gonnen, die ausstehende Stammeinlage in 19 Jahresraten von je T€ 44 und einer Abschlussrate von
T€ 30,9 einzuzahlen. Vorab wurde die Geschäftsführung aufgefordert zu prüfen, ob eine Absenkung
des Stammkapitals rechtlich möglich und wirtschaftlich sinnvoll ist. Die Prüfung durch die Rechts-
anwaltskanzlei Synofzik und durch die Wirtschaftsprüfer Renneberg + Partner hat ergeben, dass zur
Liquiditätsstärkung der Gesellschaft von einer Absenkung des Stammkapitals dringend abzuraten
ist. Die zweite Rate wurde am 20.09.201 8 gezahlt.

Das eingeforderte Kapital entwickelt sich damit wie folgt

31.12.2018
F

7.504.230,94
- 778.919,67
6.725.311,27

31.12.2017

7.504.230,94
- 822.919,67
6.681.311,27

€
Gezeichnetes Kapital
Nicht eingeforderte ausstehende Einlagen
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In Anlage 6 Seite 1 1 zum Prüfbericht 2018 zur Frage 13 a berichtet der Wirtschaftsprüfer über die
Eigenkapitalausstattung der Gesellschaft.

Die betriebswirtschaftliche Eigenkapitalquote betrug im Berichtsjahr 31 ,4%. Sie verringert sich
im Vergleich zum Vorjahr um 1,2 Prozentpunkte. Gleichzeitig erhöht sich die Bilanzsumme um TEUR
539. Die Eigenkapitalquote ist als noch ausreichend anzusehen.

Die Erhöhung des Eigenkapitals ist im Wesentlichen darauf zurück zu führen, dass die Berg- und
Universitätsstadt Clausthal-Zellerfeld, wie am 29. Juli 2014 von der Gesellschafterversammlung be-
schlossen, im Geschäftsjahr 2017 begonnen hat, die ausstehende Stammeinlage in Raten einzuzah-
len. Die Rate beträgt TEUR 44,0 p.a.. Im Geschäftsjahr 2018 wurde die zweite Rate geleistet.

Durch die Gesellschafterin wurde im Geschäftsjahr ein Anteil für das öffentliche Interesse in Höhe
von TEUR 338,0 geleistet. Dieser reicht im Geschäftsjahr 2018 aus, um den Jahresfehlbetrag zu

ec .en

Aufgrund der Tatsache, dass die Gesellschaft dauerhaft defizitär ist, ist die Frage der Finanzierung
unabhängig von der Eigenkapitalausstattung zu sehen. Ohne Hilfe der Gesellschafterin in Form von
Verlustausgleichszahlungen, sonstigen Eigenkapitalzuführungen und Bürgschaften ist die Liquidität
dauerhaft nicht gesichert."

In Anlage 6 Seite 12 des Prüfberichtes zur Frage 1 5 a Verlustbringende Geschäfte und ihre Ursachen
weist der Wirtschaftsprüfer darauf hin, dass die Verluste aufgabenbedingt sind und nicht vermieden
werden können.

Ertraqslgge

Unter Frage 16 b) beantwortet der Wirtschaftsprüfer welche Maßnahmen eingeleitet wurden bzw.
beabsichtigt sind, um die Ertragslage des Unternehmens zu verbessern:
"Aufgrund nicht vorhandener bzw. zu geringer Eigenmittel konnten wichtige Investitionen in die
touristische Infrastruktur sowie geplante Investitionen nicht realisiert werden. Der KBG stehen dazu
neben dem Anteil des öffentlichen Interesses nur die Einnahmen aus den Kurbeiträgen und sonstigen
betrieblichen Einnahmen, wie aus dem Betrieb des Skilifts Altenau und der BRAUakademie zu.

Im Rahmen des im Geschäftsjahr 2014 erstellten Sanierungsgutachtens wurde festgestellt, dass das
Kostenreduzierungspotenzial ausgeschöpft sei. In dem Zusammenhang ist es notwendig alle Einrich-
tungen bzw. Geschäftsbereiche auf ihre Wirtschaftlichkeit, ihren touristischen Stellenwert sowie
Finanzierbarkeit zu prüfen.

Daher repräsentiert die Ertragsseite die einzige Variable, die Ertragslage der Gesellschaft zu ver
Dessern

Ohne fiskalpolitische Interventionen, wie das Anpassen der Kurbeiträge, ist die KBG derzeit nicht in
der Lage jedwede investive Maßnahme durchzuführen. Hierzu wurde am 15. Dezember 2016 be-
schlossen, die Kurbeiträge ab 1 . Januar 2017 anzuheben und die Differenzierung in Kurbezirke auf-
zuheben. Eine weitere Erhöhung erfolgte mit der 3. Änderungssatzung vom 14. Dezember 201 7 mit
Gültigkeit ab 1. Januar 2018.

Aus der Erhöhung der Kurbeiträge in 2017 und 2018 sowie gestiegenen Gäste- und Übernachtungs-
zahlen in 2018 und trotz konträrer Effekte aus dem Rückgang der sonstigen Kurbeitragsleistungen
sowie den Fremdenverkehrsbeiträgen resultiert eine Umsatzsteigerung von TEUR 98,7.=

SlgygrlÜckstellunqen

Im Rahmen der noch laufenden Umsatzsteuer-Sonderprüfung für die Jahre 2014 bis 2017 hat das
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Finanzamt Goslar festgestellt, dass die Erhebung und Abführung der Umsatzsteuer auf die Kurbei-
träge laut herrschender Verwaltungsauffassung nicht wfe bisher üblich durch die Kurbetrfebsgesell-
schaft, sondern durch die Stadt Clausthal-Zellerfeld direkt erfolgen muss. In Folge dessen würden
die Einnahmen aus Kurbeiträgen auf Ebene der Kurbetriebsgesellschaft nicht dem reduzierten Steu-
ersatz von 7%, sondern dem regulären Steuersatz von 1 9% unterliegen. Des Weiteren hat das Finanz-
amt im Rahmen der Umsatzsteuer-Sonderprüfung festgestellt, dass die Einnahmen aus Fremdenver-
kehrsbeiträgen ebenfalls nicht dem reduzierten Steuersatz, sondern dem regulären Steuersatz un-
terliegen

Die Umsatzsteuersonderprüfung war zum Zeitpunkt der Prüfung des Jahresabschlusses noch nicht
abgeschlossen.

Die Erhöhung des Steuersatzes von 7% auf 19% wird für beide Sachverhalte von der KBG bestritten
Aus Vorsichtsgründen wurde für beide Sachverhalte für die möglicherweise anfallende Steuerzah
lung für den Prüfungszeitraum 2014 bis 201 7 sowie für 201 8 eine Rückstellung gebildet.

Rückstellung Gästebeitrag
Rückstellung Tourismusbeitrag
Nachzahlungszinsen

514.099,00 €
115.878,00 €
35.795,00 €

665.772,00 €Summe

Dem gegenüber steht eine Forderung gegen die Gesellschafterin Stadt in Höhe von 514.099,00 €

Zusammenfassung

Zusammenfassend muss aber festgestellt werden, dass die finanziellen Möglichkeiten der Kurbe-
triebsgesellschaft für dringend notwendige Maßnahmen im operativen und investiven Bereich nach
wie vor eingeschränkt bleiben. Die bereits umgesetzten Maßnahmen zur Konsolidierung des Haus-
halts der Kurbetriebsgesellschaft trugen zwar zur positiven Entwicklung im abgelaufenen Jahr 2018
entscheidend bei, es wird aber weiterhin darauf ankommen, eine gesunde Balance zwischen den
dringend notwendigen Instandhaltungen/Investitionen und dem maßvollen Umgang mit den finan-
ziellen Ressourcen der Gesellschaft zu finden. (Quelle: Prüfbericht, Anlage 4 Lagebericht 2018,
eile

Das Rechnungsprüfungsamt stellte ergänzend zum Prüfungsbericht fest, dass die Abschreibungen
regelmäßig die Investitionen um ein Vielfaches übersteigen. Innerhalb der letzten 5 Jahre ist hier.
durch ein Verzehr des Anlagevermögens in Höhe von 1 .386 T€ eingetreten.

Der festgestellte Jahresfehlbetrag in Höhe von 255.868,53 € beinhaltet noch nicht die Zahlung aus
dem Anteil öffentlichen Interesses zur Verlustabdeckung der KBG in Höhe von insgesamt 338.000 €.

Danach ergibt sich nach Abzug des Eigenanteils öffentlichen Interesses ein Überschuss in Höhe von
82.131 ,47 €. Dieser mindert den Verlustvortrag aus 2018 in Höhe von 6.233.564,55 €. Auf dem Ka-
pitalkonto werden 6.151.433,08 €(Stand 31.12.2018) Verlustvortrag ausgewiesen.

Vom gekennzeichneten Kapital in Höhe von 7.504.230,94 € verbleiben nach Abzug des Verlustvor
trages noch 1.352.797,86 €. '

Vom eingebrachten Stammkapital {n Höhe von 6.725.31 1 ,27 € verbleiben nach Abzug des Verlust
vortrages noch 573.878,19 €. '

(TOP 4)

Der Geschäftsbericht 2018 der Kurbetriebsgesetlschaft "Die Oberharzer" mbH wird gemäß S 13 (d)
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des Gesellschaftsvertrages genehmigt

Der Geschäftsführerin, Frau l
Geschäftsjahr 2018 Entlastung erteilt.

, wird gemäß S 1 3 (e) des Gesellschaftsvertrages für das

Begründung

Der Aufsichtsrat ist durch die Geschäftsführung regelmäßig schriftlich und mündlich über die Ent-
wicklung der Gesellschaft und auftretende Probleme unterrichtet worden. Der Jahresabschluss ist
mit einem uneingeschränkten Bestätigungsvermerk versehen worden. Der Aufsichtsrat empfiehlt
der Gesellschafterversammlung einstimmig, den Geschäftsbericht zu genehmigen und der Ge-
schäftsführung Entlastung zu erteilen.

(TOP 5)

Der Bericht des Aufsichtsrates über das Geschäftsjahr 2018 wird gemäß S 13 (d) des Gesellschafts-
vertrages genehmigt und den Mitgliedern des Aufsichtsrates für das Geschäftsjahr 201 8 gemäß S 13
(e) wie folgt einzeln Entlastung/keine Entlastung erteilt.

Entlastung Keine Entlastung Enthaltung

EnthaltungEntlastung Keine Entlastung

Entlastung Keine Entlastung Enthaltiina

Entlastung Keine Entlastung Enthaltung

Entlastung Keine Entlastung Enthaltung

Entlastung

Entlastung

Keine Entlastung Enthaltung

Keine Entlastung Enthaltung

Entlastung Keine Entlastung Enthaltung

Entlastung

Entlastung

Keine Entlastung Enthaltung

Fnth=ltilna
-3

Keine Entlastung

Begründung

Gemäß $ 120 Abs. l Satz 2 Aktiengesetz in Verbindung mit S 47 GmbHG ist über die Entlastung eines
einzelnen Mitgliedes gesondert abzustimmen, wenn die Hauptversammlung es beschließt oder eine
Minderheit es verlangt, deren Anteile zusammen den zehnten Teil des Grundkapitals oder den an-
teiligen Betrag von einer Million Euro erreicht.

Mit der Einzelentlastung der Aufsichtsratsmitglieder soll den einzelnen Organmjtgliedern und nicht
dem Gremium Entlastung erteilt werden. Daher schlägt die Verwaltung der Berg und Universitäts-
stadt Clausthal-Zellerfeld hier erstmals die Einzelentlastung vor.

Der Aufsichtsrat hat die ihm nach Gesetzt Gesellschaftsvertrag und Geschäftsordnung obliegenden
Beschlüsse gefasst und die ordnungsgemäße Durchführung durch die Geschäftsführung überwacht.

Auf Vorschlag des Landkreises Goslar wird in einer Ratssitzung der Berg
Clausthal-Zellerfeld ein mündlicher Bericht eines AR-Mitgliedes erfolgen. '

und Universitätsstadt

Die Entlastung muss von der Gesellschafterin beantragt werden
gebeten, im Ratsgremium entsprechende Initiative einzubringen.

Die AR-Mitglieder werden daher
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ssprtifers fur das Jahr 201 9 (TOP 6)

Als Wirtschaftsprüfungsgesellschaft zur Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberichtes für
das Geschäftsjahr vom 01 .01 .2019 bis 31 . 1 2.2019 bei der Kurbetriebsgesellschaft "Die Oberharzer"
mbH wird die Göken, Pollak und Partner Treuhandgesellschaft mbH, Schwachhauser Heerstraße 67.
2821 1 Bremen, bestellt.

Begründung

Ist eine Kommune allein oder zusammen mit anderen Kommunen, einem Land oder dem Bund an
einem rechtlich selbständigen, privatrechtlichen Unternehmen in dem in S 53 HGrG bezeichneten
Umfang beteiligt, so hat sie dafür zu sorgen, dass in der Satzung oder im Gesellschaftsvertrag dfe
Durchführung einer Jahresabschlussprüfung nach den Vorschriften über die Jahresabschlussprüfung
bei Eigenbetrieben vorgeschrieben und ein zuständiges Rechnungsprüfungsamt bestimmt wird.

Laut 5 16 des Gesellschaftsvertrages der Kurbetriebsgesellschaft in der Fassung vom 05.03.201 3,
wird die Jahresabschlussprüfung nach den Vorschriften über die Jahresabschlussprüfung bei Eigen-
betrieben durchgeführt. Als zuständiges Rechnungsamt wird das RPA des Landkreises Goslar be-
stimmt

In der Praxis kann jedoch weiterhin ein privater Dritter mit der Prüfung beauftragt werden. Es ist
aber zunächst die Zustimmung des Rechnungsprüfungsamtes des Landkreises Goslar einzuholen.

Die Jahresabschlussprüfungen für die Wirtschaftsjahre 2014
fungsgesellschaft Renneberg + Partner durchgeführt worden.

2018 sind durch die Wirtschaftsprü

Zur Vermeidung eines routinemäßigen Vorgehens bei den Prüfungen der mit der Abschlussprüfung
beauftragten Wirtschaftsprüfer wird empfohlen, diese in regelmäßigen Abständen, in einem Turnus
von 3 5 Jahren, zu wechseln.

Um dem Rotationsprinzip zu entsprechen, wurden von der Geschäftsführung folgende Wirtschafts
prüfungsgesellschaften aufgefordert, ein Angebot zur Prüfung des Jahresabschlusses 2019 abzuge
en

e Friedrichs & Partner
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, Göttingen

© PKF Fasselt Schlage
Wirtschaftsprüfer . Steuerberater Rechtsanwälte, Braunschweig

e Göken l Pollak l Partner Treuhandgesellschaft mbH
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, Steuerberatungsgesellschaft, Bremen

e Steuerberater & Wirtschaftsprüfer
Bohrmann & Mai, Osterode

Bis Mai 2019 gingen folgende Angebote efn

Friedrichs & Partner netto 7.500,00 €

. PKF Fasselt Schlage netto 7.500,00 €

. Göken l Pollak l Partner netto 4.500,00€

Vorlage der Verwaltung Seite 6



Die in die Auswertung einbezogenen Angebote umfassen die Prüfung des Jahresabschlusses 2019,
die Prüfung des Lageberichtes und die Prüfung nach S 53 Haushaltsgrundsätzegesetz

Die Geschäftsführung hat eine Vergabe an den günstigsten Bieter, Wirtschaftsprüfungsgesellschaft
Göken l Pollak l Partner Treuhandgesellschaft mbH, vorgeschlagen und das Rechnungsprüfungs-
amt des Landkreises Goslar hat diesem Vergabevorschlag zugestimmt.

7. Wirtschaftsplan ;Q?Q (TOP 7)

Der Wirtschaftsplan 2020 wird in der vorgelegten Fassung festgestellt

Begründung

Der Wirtschaftsplan 2020 ist auf der Basis der Geschäftsfelder erstellt worden, die durch die Be-
schlüsse des Aufsichtsrates und der Gesellschafterversammlung festgelegt sind. Hierbei wurde die
Ausgliederung des Marketings und der Tourist-Informationen und die Rückführung des Kurbeitrags-
managements zur KBG ab 01 .01 .2019 berücksichtigt.

Das geplante Jahresergebnis(Jahresfehtbetrag) liegt mit 1 68.000 € unter dem Jahresfehlbetrag von
2019(1 73.000 €). Die Deckung des Jahresfehlbetrages erfolgt durch den Anteil öffentlichen Interes-
ses der Berg- und Universitätsstadt Clausthal-Zellerfeld am Aufwand der Gesellschaft. in Höhe von
338.000 €. Damit stehen für 2020 zur Finanzierung notwendiger Investitionen im Wirtschaftsplan
Mittel in Höhe von 170.000 € zur Verfügung

Der Aufsichtsrat gibt der Gesellschafterversammlung einstimmig die Empfehlung den vorgelegten
Wirtschaftsplan 2020 festzustellen.

8. Mittelfristige Finanzplanung 201 9 .2Q24(TOP 8)

Die mittelfristige Finanzplanung 2019 - 2024 wird in der vorgelegten Fassung festgestellt

Begründung

Der Aufsichtsrat der KBG hat in seiner Sitzung am 22.10.2019 der mittelfristigen Finanzplanung
2019 - 2024 einstimmig zugestimmt.

Die vorgelegte Finanzplanung zeigt eine positive Entwicklung auf. Ab 2019 wird der Jahresfehlbe-
darf voraussichtlich so niedrig sein, dass nach Verrechnung des Anteils am öffentlichen Interesse
ein Überschuss prognostiziert wird.

Damit würden erstmalig wieder Investitionen in jeweiliger Überschusshöhe pro Wirtschaftsjahr mög
lich werden.
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  2019 2020 2021 2022 2023 2024
Ergebnis ohne
Investitionen 139 T€ 170 T€ 132 T€ 119 T€ 262 T€ 235 T€



Gesellschafterversammlung am 20.12.2019 Anlage l

4. Feststellung des Jahresabschlusses 2018
AR-Drucksache Nr. 1 .652(Jahresabschluss 2018)
AR-Drucksache Nr. 1.653(Prüfbericht des Jahresabschlusses 201 8)
AR-Drucksache Nr. 1 .654 (Bericht des Aufsichtsrates 2018)

Der Vorsitzende bittet Herrn l um Erläuterungen zum Jahresabschluss 2018.
Anhand einer PP-Präsentation erläutert dieser den Jahresabschluss 2018, der unter
Einbeziehung des $ 53 Haushaltsgrundsätzegesetz (HGrG) erstellt wurde.

Insbesondere geht Herr .. auf die Umsatzsteuer-Sonderprüfung für das Jahr
2016 ein, welche bisher noch nicht abgeschlossen ist. Die Prüfung beschränkt sich auf
steuerfrëie / steuerpflichtige Umsätze und Versteuern. Im Fokus ist hierbei besonders die
Zuordnung der 7%-igen und der 1 9%-igen Umsätze und die Änderung der Zuordnung der
Gäste- und Tourismusbeiträge. Bisher wurde beides mit 7 % versteuert. Da die KBG den
Gästebeitrag im Namen und für Rechnung der Stadt einzieht, erfolgt aus Sicht der
Steuerbehörde ein Leistungsaustausch und deshalb wäre hier mit 19 % zu versteuern.
Ftlr den Tourismusbeitrag gibt es keine Ermäßigung der Umsatzsteuer. so dass hier
1 9 % anzurechnen sind.

In Absprache mit der Geschäftsführung, dem Steuerberater und Herrn Ottermann. findet
das Zwischenergebnis der Sonderprüfung im Jahresabschluss 2018 bereits
Berücksichtigung. FtJr die Umsatzsteuer wurden Steuerrtlckstellungen gebildet, für den
Tourismusbeitrag 1 16 TEUR und für den Gästebeitrag 514 TEUR. Weiterhin wurde eine
Rückstellung ftlr die Nachzahlungszinsen für die UST-Nachzahlung in Höhe von 36 TEUR
berücksichtigt.

Da die Berg- und Universitätsstadt für die Gästebeiträge verantwortlich ist. besteht für die
KBG die Möglichkeit, ihre Leistungen mit 19 % an die Stadt zu berechnen. Die Stadt
könnte 19 % vom Finanzamt als Vorsteuer geltend machen und dann 7 % Steuer
abführen. Hierzu gibt es allerdings noch keine endgültige Aussage der Finanzverwaltung.

Herr . stellt die Frage. ob die Möglichkeit besteht, aufgrund der gegebenen
Unsicher-heften Gelder in Höhe der Rückstellungen beim Finanzamt zu hinterlegen. Im
Falle einer fälligen Zahlung. hätte man die Forderungen bereits beglichen und
Venugszinsen könnten vermieden werden. Herr Ottermann bestätigt dies. Frau Beimel
möchte das Gespräch mit dem Finanzamt abwarten.

Für den Fall, dass die Regelung der Weiterberechnung der erbrachten Leistungen der
KBG an die Stadt eintritt, wurden im Jahresabschluss Forderungen gegenüber der Stadt
in Höhe von 514 TEUR eingebucht. Im Ergebnis wirkt sich somit nur die
Umsatzsteuererhöhung für den Tourismusbeitrag und die Rückstellung für die
Nachzahlungszinsen aus.

Auf die Frage von Herrn ] nach der Prüfungsaussage. der Aufsichtsrat habe die
Erstellung eines Sanierungskonzeptes nicht mehr filr erforderlich gehalten, verweist Frau
Beimel auf die AR-Sitzung vom 16.10.2018, TOP 8, Wirtschaftsplan 2019. In dieser
Sitzung war sich der AR einig, dass kein tatsächliches Sanierungskonzept erstellt,
sondern eine Aufgabenkritik durchgeführt werden soll. welches nicht einer externen
Beratung bedarf. Herr Peinemann bittet darum, weiterhin an der Aufgabenkritik
festzuhalten.



Weiterhin erkundigt sich Herr nach den Forderungen in Höhe von 514 TUER
gegenüber der Gesellschafterin für aie Erbringung der Gästebeitragsleistungen. Frau
Beimel informiert, die Stadt müsse darauf reagieren und den Betrag im Haushalt
bertlcksichtigen.

Weitere Fragen erfolgen nicht, der Vorsitzende bittet. ins Abstimmungsverfahren einzu
tretene

Beschluss:
Die anwesenden AR-Mitglieder stimmen über die AR-Drucksachen Nr. 1. 652.
1.653 und 1654 en blog ab. Dem Beschlussvorschlag gemäß AR-Drucksache
Nr. 1. 654 wird einstimmig zugestimmt.

Der Vorsitzende und die Geschäftsführerin bedanken sich bei Herrn (
die Sitzung anschließend verlässt.

1, welcher
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1. Auftragsannahme

1.1 Auftraggeber und Auftragsabgrenzung

Die Geschäftsführung der

Kurbetriebsgesellschaft "Die Oberharzer" mbH,

Altenau

nachfolgend auch kurz "KBG" oder "Gesellschaft" genannt

beauftragte uns, den Jahresabschluss zum 31. Dezember 2018 aus den uns vorgelegten Belegen, Büchern

und Bestandsnachweisen, die wir auftragsgemäß nicht geprüft haben, unter Berücksichtigung der erteilten

Auskünfte nach gesetzlichen Vorgaben und nach den innerhalb dieses Rahmens liegenden Anweisungen des

Auftraggebers zur Ausübung bestehender Wahlrechte zu entwickeln. Diesen Auftrag zur Erstellung ohne Be-

urteilungen haben wir im März 2019 in unseren Geschäftsräumen in Hahnenklee durchgeführt.

Unser Auftrag zur Erstellung des Jahresabschlusses umfasste keine über die Auftragsart hinausgehenden Tä

tigkelten und damit auch keine erweiterten Verantwortlichkeiten als Steuerberater.

Die Pflicht zur Aufstellung des Jahresabschlusses oblag der uns mit dessen Erstellung beauftragenden gesetz

lichen Vertretung der Gesellschaft, die über die Ausübung aller mit der Aufstellung verbundener Gestal-

tungsmöglichkeiten und Rechtsakte zu entscheiden hatte

Wir haben unseren Auftraggeber über solche Sachverhalte, die zu Wahlrechten führten, in Kenntnis gesetzt

und von ihm Entscheidungsvorgaben zur Ausübung von materiellen und formellen Gestaltungsmöglichkeiten

(Ansatz-, Bewertungs- und Ausweiswahlrechten) sowie Ermessensentscheidungen eingeholt.

Dies galt in gleicher Weise für die von unserem Auftraggeber zu treffenden Entscheidungen über die Anwen-

dung von Aufstellungs- und Offenlegungserleichterungen des Jahresabschlusses für kleine und mittelgroße
Gesellscha ften .

Nach den in $ 267 HGB angegebenen Größenklassen ist die Gesellschaft eine kleine Kapitalgesellschaft

Betrag in Euro
Bilanzsumme
Umsatzerlöse
Anzahl der Arbeitnehmer

20Z8
6.903.448,51
1.680.286,41

19

2017
6.364.771,76
1.581.582,97

16

2016
6.539.462,09
1.390.224,32

17

Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses wurde von den größenabhängigen Erleichterungen der $g 267,
276, 288 HGB Gebrauch gemacht.
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Eine Offenlegung des Jahresabschlusses zum 31. Dezember 2017 sowie der anderen notwendigen Unterlagen

Ist erfolgt,

Der uns erteilte Auftrag zur Erstellung des Jahresabschlusses umfasste alle Tätigkeiten, die erforderlich wa-

ren, um auf der Grundlage der Buchführung und der Inventur sowie der eingeholten Auskünfte zu Ansatz-,

Ausweis- und Bewertungsfragen und der Vorgaben zu den anzuwendenden Bilanzierungs- und Bewer-

tungsmethoden unter Vornahme der Abschlussbuchungen den handelsrechtlich vorgeschriebenen Jahresab-

schluss, bestehend aus Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung und Anhang, zu erstellen.

Da die Anfertigung eines Erstellungsberichts vereinbart, jedoch konkrete Festlegungen zu Art und Umfang

unserer Berichterstattung in den Auftragsvereinbarungen nicht ausdrücklich getroffen wurden, berichten wir

.n bexuR ii:bN\cheß taten xm Sinne äe\ Verlautbarung der Bundessteuerberaterkammer zu den Grundsätzen für

dvë E7s&e# /ny uon ]a/7/esaösch/k;issa/7 vom 12./13. April 2010 über Umfang und Ergebnis unserer Tätigkeit.

Unsere Auftragsvereinbarungen sehen vor. dass eine Bezugnahme auf die Erstellung durch uns nur in Ver

bindung mit dem vollständigen von uns erstellten Jahresabschluss erfolgen darf.

Bei der Auftragsannahme haben wir von unserem Auftraggeber ausbedungen, dass uns die für die Auftrags

durchführung benötigten Unterlagen und Aufklärungen vollständig gegeben werden.

Allgemeine Auftragsbedingungen

Für die Durchführung des Auftrags und unsere Verantwortlichkeit sind, auch im Verhältnis zu Dritten, die die-

sem Bericht als Anlage beigefügten "Allgemeinen Auftragsbedingungen für Steuerberater und Steuerbera

tungsgesellschaften" in der Fassung vom Juli 2018 maßgebend.
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1.2 Auftragsdurchführung

Im Rahmen der Erstellung des Jahresabschlusses und bei unserer Berichterstattung hierüber haben wir die

einschlägigen Normen unserer Berufsordnung und unsere Berufspflichten beachtet, darunter die Grundsätze

der Unabhängigkeit, Gewissenhaftigkeit, Verschwiegenheit und Eigenverantwortlichkeit ($ 57 StBerG).

Die Erstellung des Jahresabschlusses umfasst unabhängig von der Art unseres Auftrags dle Tätigkeiten, die

erforderlich sind. um auf Grundlage der Buchführung und des Inventars sowie der eingeholten Vorgaben zu

den anzuwendenden Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden unter Vornahme der Abschlussbuchungen die

gesetzlich vorgeschriebene Bilanz und Gewinn- und Verlustrechnung sowie einen Anhang und weitere Ab-
schlussbestandteile zu erstellen.

Nicht zur Erstellung des Jahresabschlusses gehören die erforderlichen Entscheidungen über die Ausübung

materieller und formeller Gestaltungsmöglichkeiten (Ansatz-, Bewertungs- und Ausweiswahlrechte sowie Er-

messensentscheidungen). Bestehende Gestaltungsmöglichkeiten wurden von uns im Rahmen der Erstellung

nach den Vorgaben des Kaufmanns bzw. der gesetzlichen Vertreter ausgeübt.

Entsprechendes gilt für Entscheidungen über die Anwendung von Aufstellungs- und Offenlegungserleichte

rungen des Jahresabschlusses für kleine und mittelgroße Gesellschaften.

Wir haben unseren Auftraggeber darüber hinaus über gesetzliche Fristen zur Aufstellung, Feststellung und

Offenlegung des Jahresabschlusses aufgeklärt.

Wir haben in unserer Praxis Regelungen eingeführt, die mit hinreichender Sicherheit gewährleisten, dass bei

der Auftragsabwicklung zur Erstellung eines Jahresabschlusses einschließlich der Berichterstattung die ge-

setzlichen Vorschriften und fachlichen Regeln beachtet werden.

Bei der Erstellung des Jahresabschlusses haben wir die Grundsätze der Wirtschaftlichkeit und Wesentlichkeit
beachtet.

Die Erstellung des Jahresabschlusses erforderte von uns die Kenntnis und Beachtung der hierfür geltenden

gesetzlichen Vorschriften einschließlich der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung, einschlägiger Bestim-

mungen des Gesellschaftsvertrags sowie der einschlägigen fachlichen Verlautbarungen.

Zur Durchführung des Auftrags hatten wir uns die für die vorliegende Auftragsart e#orderlichen Kenntnisse

über die Branche. den Rechtsrahmen und die Geschäftstätigkeit des Unternehmens unseres Auftraggebers

anzueignen.
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An erkannten unzulässlgen Wertansätzen und Darstellungen im Jahresabschluss dürfen wir nicht mitwirken.

Sofern entsprechende Wertansätze und Darstellungen verlangt oder erforderliche Korrekturen verweigert

würden, hätten wir dies in geeigneter Weise in unserer Bescheinigung sowie in unserem Erstellungsbericht zu

würdigen oder unseren Auftrag niederzulegen, falls Vermögensgegenstände oder Schulden unter Annahme

der Fortführung der Unternehmenstätigkeit bewertet wären, obwohl dem tatsächliche oder rechtliche Gege-

benheiten offensichtlich entgegenstünden.

Zweifel an der Ordnungsmäßigkeit der vorgelegten Unterlagen wären von uns zu klären. Falls sich diese be-

stätigten und die Mängel nicht beseitigt würden. brächten wir sich daraus ergebende Einwendungen, soweit

sie wesentlich für den Jahresabschluss wären, in unserer Bescheinigung zum Ausdruck. Würden Aufklärungen

oder die Vorlage von Unterlagen, die zur Klärung erforderlich sind. oder die Durchführung entsprechender

Beurteilungen verweigert. hätten wir unseren Auftrag niederzulegen.

Bei schwerwiegenden, in ihren Auswirkungen nicht abgrenzbaren Mängeln in der Buchführung, den Inven-

turen oder anderen, nicht in den Auftrag eingeschlossenen Teilbereichen des Rechnungswesens, die unser

Auftraggeber nicht beheben wollte oder könnte, darf eine Bescheinigung von uns nicht erteilt werden. Wir

hätten unserem Auftraggeber in Fällen dieser Art die Mängel schriftlich mitzuteilen und zu entscheiden, ob ei-

ne Kündigung des Auftrags angezeigt wäre.

Im Rahmen des erteilten Auftrags haben wir die gesetzlichen Vorschriften für die Aufstellung von Jahresab-

schlüssen sowie die Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung beachtet. Die Beachtung anderer gesetzlicher

Vorschriften sowie die Aufdeckung und Aufklärung von Straftaten und außerhalb der Rechnungslegung be-

gangener Ordnungswidrigkeiten waren nicht Gegenstand unseres Auftrags.

Vollständigkeitserklärung

Die Geschäftsführung hat uns die angeforderte berufsübllche Vollständigkeitserklärung bezüglich der Buch-

führung, Belege und Bestandsnachweise sowie der uns erteilten Auskünfte schriftlich erteilt. die wir zu den

Akten genommen haben.

Die Einholung der Vollständigkeitserklärung im Zusammenhang mit der Erstellung eines Jahresabschlusses

erfolgte in der Weise, dass wir dem zuständigen Organ des Unternehmens als Grundlage seiner Erklärung

den Entwurf des Jahresabschlusses, die Abschlussunterlagen und einen Entwurf dieses Erstellungsberichts
vorgelegt haben.
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2 Grundlagen des Jahresabschlusses

2.1 Buchführung und Inventar. erteilte Auskünfte

Für das Unternehmen besteht nach $ 238 HGB Buchführungspflicht

Die Buchführung wurde auf EDV-Systemen des Unternehmens erstellt. Die dabei eingesetzte Sof:tware Rech-

nungswesen pro der DATEV e.G. erfüllt nach einer Bescheinigung der Ernst & Young AG vom 04.08.2010 die

Voraussetzungen für eine ordnungsmäßige Finanzbuchführung und Entwicklung des Jahresabschlusses.

Die Anlagenbuchführung wurde auf unseren EDV-Systemen erstellt. Die dabei eingesetzte Software Anlagen-

buchführung pro der DATEV e.G. erfüllt im Zusammenhang mit einer Bescheinigung der Ernst & Young AG

vom 04.08.2010 zur Prüfung der Ordnungsmäßigkeit des Programms Kanzlei-Rechnungswesen pro die Vor-

aussetzungen für eine ordnungsmäßige Anlagenbuchführung.

Die Lohn- und Gehaltsbuchführung wurde auf den EDV-Systemen des Unternehmens erstellt. Die dabei ein

gesetzte Software ADDISON erfüllt dle Voraussetzungen für eine ordnungsmäßige Lohn- und Gehaltsbuchfüh

rung

Die auf den 31.12.2018 durchgeführte Inventur wurde von uns nicht beobachtet. Organisatorische Vorberei

tungen und Festlegungen von Durchführungsanweisungen wurden von uns ebenfalls nicht vorgenommen.

Das Vorratsvermögen wurde von der Gesellschaft bestandsmäßig zum Abschlussstichtag erfasst. Das in-

ventarverzeichnis ist von der Geschäftsführung unterzeichnet. An der Erfassung der Vorräte haben wir nicht

mitgewirkt.

Auskünfte erteilte die Geschäftsführung und Herr Frank Kutzner

Alle erbetenen Auskünfte, Aufklärungen und Nachweise wurden von der Geschäftsführung und von den zur

Auskunft benannten Mitarbeitern bereitwillig erbracht.
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2.2 Festlegungen über die Ausübung von Wahlrechten

Erforderliche Entscheidungen über die Ausübung materieller und formeller Gestaltungsmöglichkeiten

(Ansatz-, Bewertungs- und Ausweiswahlrechte sowie Ermessensentscheidungen) gehören nicht zur Erstellung

des Jahresabschlusses. Wir haben unseren Auftraggeber jedoch über die Ausübung materieller und formeller

Gestaltungsmöglichkeiten (Ansatz-, Bewertungs- und Ausweiswahlrechte sowie Ermessensentscheidungen) in

Kenntnis gesetzt, Entscheidungsvorgaben unseres Auftragsgebers hierzu eingeholt und diese im Rahmen der

Erstellung exakt nach den Vorgaben des Kaufmanns bzw. der gesetzlichen Vertreter ausgeübt.

Entsprechendes galt für Entscheidungen über die Anwendung von Aufstellungs- und Offenlegungserleichte

rungen des Jahresabschlusses für kleine und mittelgroße Gesellschaften.

Wir haben unseren Auftraggeber darüber hinaus über gesetzliche Fristen zur Aufstellung, Feststellung und

Offenlegung des Jahresabschlusses aufgeklärt.

2.3 Feststellungen zu den Grundlagen des Jahresabschlusses

Der Jahresabschluss wurde auf unseren EDV-Systemen erstellt. Die dabei eingesetzte Software Kanzlei-Rech-

nungswesen pro der DATEV e.G. in Nürnberg erfüllt nach einer Bescheinigung der Ernst & Young AG vom

04.08.2010 die Voraussetzungen für eine ordnungsmäßige Finanzbuchführung und Entwicklung des Jahresab-

schlusses.

Soweit sich im Rahmen unserer Jahresabschlusserstellung Buchungen ergaben, haben wir diese mit der Ge

schäftsführung unseres Auftraggebers abgestimmt. Die Abschlussbuchungen wurden bis zum Abschluss un

serer Tätigkeit vorgenommen.

Die Gliederung des Jahresabschlusses entspricht den Vorschriften des HGB unter besonderer Beachtung der

$$ 266 und 275 HGB. Das Anlagevermögen ist in einem Bestandsnachweis ordnungsgemäß entwickelt.

Die geltenden handelsrechtlichen Bewertungsvorschriften wurden unter Berücksichtigung der Fortführung der

Unternehmenstätigkeit beachtet. Die auf den vorhergehenden Jahresabschluss angewandten Bewertungs-
methoden wurden beibehalten.

Allen am Bilanzstichtag bestehenden Risiken - soweit sie bis zur Aufstellung des Jahresabschlusses erkennbar

waren - ist durch die Bildung ausreichender Rückstellungen und Wertberichtigungen Rechnung getragen. So-

weit solche Risiken nach dem Bilanzstichtag entstanden sind, wird auf sie im Anhang verwiesen.
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Der Anhang enthält die vorgeschriebenen Erläuterungen zu den einzelnen Posten der Gewinn- und Verlust-

rechnung - soweit sie nicht bereits dort gemacht wurden - und er gibt die sonstigen Pflichtangaben richtig

und vollständig wieder.

Auf weitergehende Erläuterungen im Anhang wird hingewiesen.
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3. Rechtliche und wirtschaftl

3.1 Rechtliche Verhältnisse

Firma:

Rechtsform :

Gründung am:

Sitz:

Anschrift ;

sche Grundlagen

Kurbetriebsgesellschaft "Die Oberharzer" mbH

Gmbh

01.07.1975

Altenau

Hüttenstraße 9

38707 Altenau

Kurbetrlebsgesellschaft "Die Oberharzer" mbH

Handelsregister

Braunschweig

110772

Gültig in der Fassung vom 05.03.2013

1. 1)anuar bls 31. Dezembe

unbestimmt

Förderung und Unterstützung des Kurbetriebes und des

Tourismus in den Gemeinden, insbesondere durch die

Errichtung, die Erhaltung und den Betrieb hierfür erfordern

chen Anlagen und Einrichtungen sowie die Vornahme aller

damit verbundenen Geschäfte und Rechtshandlungen

Euro 7.504,230,94

Einheitsgemeinde Berg

Clausthal-Zellerfeld

Frau l

Sie ist von den Beschränkungen das $ 181 BGB befreit.

r

und Unlversitätsstadta

Name laut Registergericht:

Registereintrag:

Registergericht:

Register-Nr. :

Gesellschaftsvertrag :

Geschäftsjahr:

Dauer der Gesellschaft:

Gegenstand des Unternehmens

Gezeichneten Kapital

fiese llscha iter/-in :

Geschäftsführung, Vertretung
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Aufsichtsrat

Der Aufsichtsrat besteht gemäß $ 9 Abs. l des Gesellschafts-

vertrages aus ll Mitgliedern. Ihm gehörten im Berichtsjahr

an

Herr

Herr

Herr

Herr

flerr

Herr

Herr

Vorsitzender

Herr r (Bankkaufmann)

Frau (Bürgermeisterin

Berg- und Universitätsstadt Clausthal-Zellerfeld)

Herr { (Selbständig)

Eln Sitz ist zur Zeit unbesetzt

J (Rentner)

:(Samtgemeindebürgermeister a.D)

(Verwalter) Vorsitzender

(Koch)

(Selbständig)

Dipl.-Ing.)

r(Hotelbetriebswirt), stellvertretender

Gesellscha fte rve rsa mmlunge n Es haben zwei Gesellschafterversammlungen stattgefunden

Vorgeschlagene Ergebnisverwendung Vortrag aufneue Rechnung

Entlastung Geschäftsführung für Vorjahr: wurde keine erteilt. Herrn Dr.

01.01.- 30.06.2017

wurde erteilt, Frau

01.07. - 31.12.2017

3, Zeitraum

, Zeitraum

Entlastung Aufsichtsrat für Vorjahr: wurde erteilt

Wesentliche Anderungen der rechtlichen

Verhältnisse nach dem Abschlussstichtag lagen nicht vor
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3.2 Steuerliche Verhältnisse

Zuständiges Finanzamt: Goslar

Steuernummer: 21/204/01610

Das Unternehmen unterliegt auf Grund seiner Tätigkeit der Körperschaft-, Gewerbe

3.3 Wirtschaftliche Verhältnisse

3.3.1 Allgemeines

Entwicklung, Steuerung, Risikomanagement

Wesentliche Verträge

- Miet und Leasingverträge

- Kredltverträge

Gesellschaftsvertrag

- Gestattungsverträge

Stand und Entwicklung des Personals

Am Bilanzstichtag waren im Unternehmen 19 Personen beschäftigt (im Vorjahr: 16)

rbeltnehmergruppen Zahl

vollzeitbeschäftigte Rita rbelter 9

tel lzeltbeschäftlgte M ltarbelter !0

und Umsatzsteuer
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3.3.2 Vermögenslage

Die aus der Bilanz zum 31. Dezember 2018 abgeleitete Darstellung der Vermögenslage der Gesellschaft lässt

sich im Vergleich zum vorherigen Bilanzstichtag folgendermaßen darstellen

Bilanz zum
31.12.2018
Teuro

Bilanz zum
31.12.2017

% Teuro

Änderung ggü
d. Vorjahr in
Teuro %.%

AKTIVA

Immaterielles Anlagevermögen
Sachanlagen
Finanzanlagen
Vorräte

Forderungen
Sonstige Vermögensgegenstände
Flüssige Mittel/Wertpapiere
Rechnungsabgrenzungsposten

Summe Aktiva 6.903,4 100,0 6.364,8 100,0 538,6 8,5

Bilanz zum
31.12.2018
Teuro

Bilanz zum
31.12.2017
Teuro

Anderung ggü
d. Vorjahr in
Teuro %% %

Summe Passiva 6.903,4 100,0 6.364,8 100,0 538,6 8,5

PASSIVA          
Eigenkapital 1.432,3 20,7 1.387,1 21,8 45,2 3,3
Sonderposten mit Rücklageanteil 400,4 5,8 426,6 6,7 26,2 -6,1
Rückstellungen 729,2 l0,6 46,0 0,7 683,2 1.485,2
Kreditverbindlichkelten 3.398,7 49,2 3.593,0 56,5 -194,3 -5,4
Llefewerbindlichkelten 45,0 0,7 67,4 1,1 -22,4 -33,2
Verbundverbindlichkeiten 338,0 4,9 257,1 4,0 80,9 31,5
Sonstige Verbindlichkeiten 558,3 8,1 586,1 9,2 -27,8 -4,7
Rechnungsabgrenzungsposten 1,5 0,0 1,5 0,0 o,o o,o

3,2 0,0 1,7 0,0 1,5 88,2
5.272,0 76,4 5.609,6 88,1 -337,6 -6,0

137,8 2,0 137,8 2,2 0,0 0,0
!8,2 0,3 17,7 0,3 0,5 2,8

180,7 2,6 221,4 3,5 40,7 -18,4
574,8 8,3 60,5 },0 514,3 850,1
712,5 l0,3 311,7 4,9 400,8 128,6

4,3 0,1 4,4 0,1 -0,! -2,3



Erstellungsbericht zum 31.12.2018 Blatt i2

Kurbetriebsgesellschaft "Die Oberharzer" mbH Unterstützung des Fremdenverkehrs, 38707 Altenau

3.3.3 Finanzlage

Kapitalflussrechnung

Im Folgenden werden die Mittelherkunf:t und die Mittelverwendung des Berichtsjahres 2018 anhand einer Ka-

pitalflussrechnung dargestellt. wobei die drei Bereiche der Kapitalflussrechnung als Einheit zu betrachten

sind

Zur Entwicklung der Liquidität und der Finanzkraft wird dargestellt, wie sich die Zahlungsmittel

(Kassenbestände. Schecks sowie Guthaben bei Kreditinstituten) im Berichtszeitraum durch Mittelzuflüsse und

Mittelabflüsse verändert haben. Dabei wird zwischen Zahlungsströmen aus Geschäfts-, Investitions- und Fi-

nanzierungstätlgkeit unterschieden.

Uber die Zahlungsströme in der Kapitalflussrechnung werden Informationen getrennt nach den

Cashflows aus der laufenden Geschäftstätigkeit, aus der Investitionstätigkeit (einschließlich Desinvestitionen)

und aus der Finanzierungstätigkeit vermittelt, wobei die Summe der Cashflows aus diesen drei Tätigkeitsbe-

reichen der Veränderung des Finanzmittelfonds in der Berichtsperiode entspricht, soweit diese nicht auf

Wechselkurs- oder sonstigen Wertänderungen beruhen.

Die Darstellung der Kapitalflussrechnung entspricht den Grundsätzen des vom Deutschen Standardisie

rungsrat DSR erarbeiteten "Deutschen Rechnungslegungsstandards Nr. 2 (DRS 2) Kapitalflussrechnung"

&
!talflussrechn
chen Rechnung

!ach den(
unQsstani

!dsätzen de:
Is Nr.2(DR

Gliederungsschema l("Direkte Methode")

2018
Euro

2017
Euro

Einzahlungen von Kunden für den Verkauf von
Erzeugnissen, Waren und Dienstleistungen

Auszahlungen an Lieferanten und Beschäftigte
Sonstige Einzahlungen. die nicht der Investitions- oder
Finanzierungstätigkeit zuzuordnen sind
Sonstige Auszahlungen. die nicht der Investitions- oder
Finanzierungstätigkeit zuzuordnen sind

1.833.882*93

1.747.070.26

1.696.531,10

1.528.891.85
+

265.009,28 103.485.20

18.458,83

310.669.55

59.786,63

211.337.82Cashflow aus der laufenden Geschäftstätigkeit
Einzahlungen aus Abgängen von Gegenständen des
Sachanlagevermögens
Auszahlungen für Investitionen in das
Sachanlagevermögen
Auszahlungen file Investitionen in das immaterielle
Anlagevermögen

Cashflow aus der Investitionstätigkeit

23.771,00 28.069.00

73.092.7755.195,20

4.750.00

=36:174,20

0,00

45.023,77
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Einzahlungen aus Eigenkapitalzuführungen
(Kapitalerhöhungen, Verkauf eigener Anteile. etc.)
Einzahlungen aus der Behebung von Anleihen und der
Aufnahme von(Finanz-) Krediten
Auszahlungen aus der Tilgung von Anleihen und
(Finanz-) Krediten und gezahlte Zinsen

308.468,86
+

389.794,80

338.000,00 257.072.00

520.187.53

126.281,33

618.759.02

28.107,78Cashflow aus der Finanzierungstätigkeit

Zahlungswirksame Veränderungen des
Finanzmittelfonds(Summe aus 6. 17. 22)

+ Finanzmittelfonds am Anfang der Periode
400.776,68
311.724.66

712.501,34

194.421,83
117.302.83

311.724,66Finanzmittelfonds am Ende der Periode
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Ergänzend dazu Forderungen und Verbindlichkeiten

Forderungssplegel

Art der Forderung zum
31.12.2018

Gesamtbetrag davon mit einer Restlaufzeit
kleinerIJahr größerIJahr

Teuro Teuro Teuro

aus Lieferungen und Leistungen
sonstige Vermögensgegenstände

180,7
574,8

180,7

43,3
0,0

531,5

Summe 755,5 224,0 531.,5

Verbindlichkeitenspiegel

Art der Verbindlichkeit zum
31.12.2018

Gesamtbetrag davon mit einer Restlaufzeit
kleiner l J. größer l Jahr

Teuro Teuro Teuro

Summe 4.340,0 638,2 3.701,8

Im Rahmen der Rechenoperationen kann es zu Rundungsdifferenzen kommen

gegenüber Kreditinstituten 3.398,7 188,8 3.209,9
aus Lieferungen und Leistungen 45,0 45,0 0,0
sonstige Verbindlichkeiten 896,3 404,4 491,9
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3.3.4 Ertragslage

Die Ertragslage hat sich im Vergleich zum Vorjahr wie folgt entwickelt

01.01. bis
31.12.2018

Teuro %

O1.01. bis
31.12.2017

Teuro %

Anderung ggü.
d. Vorjahr in

Teuro %

Umsatzerlöse

sonst.betriebe.Erträge
Materialaufwand
PersonalaufVvand

Abschreibungen
sonst.betriebe .Aufwand
Finanzerträge
Finanzaufwand

6,2
75,7
42,5
15,7

-17,8
11,2

16,4

+

+

- sonstige Steuern
Erträge aus
Ve rl ustübernahme/a bgefüh rte

+- Gewinne

117,7 7,0 1,8 0,1 115,9 6.438,9

7,4 0,4 8,8 0,6 1,4 -15,9

Jahresergebnis l :23
:0

1.680,3 100,0 1.581,6 100,0 98,7
192,0 11,4 109,3 6,9 82,7
12,4 0,7 8,7 0,6 3,7

608,! 36,2 525,4 33,2 82,7
339,8 20,2 413,3 26,1 -73,5
980,4 58,3 881,8 55,8 98,6

0,1 0,0 0,0 0,0 0,1
77,3 4,6 92,5 5,8 -15,2
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4. Ait und Umfang der Erstellungsarbeiten

Art, Umfang und Ergebnis der während unserer Auftragsdurchführung im Einzelnen vorgenommenen Er-

stellungshandlungen haben wir, soweit sie nicht in diesem Erstellungsbericht dokumentiert sind, in unseren

Arbeitspapieren festgehalten.

Unser Auftrag zur normentsprechenden Entwicklung des Jahresabschlusses aus den vorgelegten Unterlagen

unter Berücksichtigung der erhaltenen Informationen und der vorgenommenen Abschlussbuchungen er-

streckte sich nicht auf die Beurteilung der Angemessenheit und Funktion interner Kontrollen sowie der Ord-

nungsmäßigkeit der Buchführung. Insbesondere gehörte die Beurteilung der Inventuren, der Periodenabgren-

zung sowie von Ansatz und Bewertung nicht zum Umfang unseres Auftrags.

Wurden Abschlussbuchungen vorgenommen, z. B. die Berechnung von Abschreibungen, Wertberichtigungen,

Rückstellungen, so bezogen sich diese auf die vorgelegten Unterlagen und erteilten Auskünfte ohne eine Be-

urteilung ihrer Richtigkeit.

Auch wenn bei der Erstellung ohne Beurteilungen auf:tragsgemäß keine Beurteilungen der Belege, Bücher und

Bestandsnachweise vorgenommen werden. weisen wir unseren Auftraggeber auf offensichtliche Unrichtigkei-

ten in den vorgelegten Unterlagen hin. die uns als Sachverständige bei der Durchführung des Auftrags unmit-

telbar auffallen, unterbreiten Vorschläge zur Korrektur und achten auf die entsprechende Umsetzung im Jah-
resabschluss.

5 Ausführungen zu den vorgelegten Belegen, Büchern und Bestands
nachweisen

Beim erteilten Auftrag zur Erstellung ohne Beurteilungen sind Ausführungen zu den vorgelegten Belegen, BÜ

chern und Bestandsnachweisen nicht erforderlich, weil keine Besonderheiten festgestellt wurden.

6 Ergebnis der Arbeiten und Bescheinigung

Die Bescheinigung zu dem von uns erstellten Jahresabschluss enthält keine Ergänzungen

Wesentliche Einwendungen gegen einzelne vom Auftraggeber vertretene Wertansätze bzw. gegen die Buch

führung waren von uns nicht zu erheben.
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7. Anlagen
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AKTIVA PASSIVA

Geschäftgahr
Euro

V04ahr
Euro

GeschäBjahr
Euro

Voijahf
Euro

A. Anlagevermögen

1. Immaterielle VermögensgegensUnde

A. Eigenkapital

Entgeltlich erworbene Konzessionen, gewerbliche Schuürechte und ähnliche
Rechte und Werte sowie Lizenzen an solchen Rechten und Werten

1. Gezelchnetes Kapital
Nicht eingefbrderte ausstehende Einlagen

7.S04.230,94

: 7?q.9t9,ö7-

6.725.311.27

7.S04.230.94
$2Z:919,QZ-

6.681.311,27

11. Sachanlagen

3.177,00 1.721,00 Elngefbrdertes Kapital

1. Grundstücke. gnundstücksglelche Rechte und Bauteil einschließlkh der
Bauten auf fremden Grundstücken

2. Technische Anlagen und Maschinen
3. AndQre Anlagen. Betriebs- und GeschäfBausstattung
4. Geleistete Anzahlungen und Anlagen im Bau

B. Sondërposten file ZwchUsse und Zulagen

11. KapltalNcklage

111. B lanzverlust
4.733.791.98

190.826,00
347.368.00

0.00
5.271.985,98

5.024.791.98
199.387,00
379.593.0Q

5.8S4.80

5.609.626,78

6.489.433,08

400.420,00

1.196.463,47

6.490.636.SS

426.S91,00

t.196.463,47

C. Rllckste11ultgen

111. Ftnanzanlagen
!. SteuerrUclcstellungen
2. Sonstbe Rückstellungen

629.977.00
99.i79,00

729.156,00

0.00
46.016.(D
46.016,00

B. Umlaufvermögen

Anteile an verbundenen Unternehmen 137.779,83 137.779,83
D. Verbindlichkeiten

1. Vorräte verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten
Davon mlt einer Restlaufäelt bis zu einem Jahr Euro 188.820.80
(Euro !94.235,76)
Davon mlt einer Restlaufäelt größer 5 Jahre Euro 2.232.958.93
(Euro 2.438.213,!?)

2. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen
Davon mlt einer Restlaufëelt bls zu einem jahr Euro 45.006.79
(Euro 67.438,36)

3. Votauszahlultgen der GeselbchaRer auf den Jahresfëhtbetrag
4. Sonstige Vefblndllchketten

l 3.398.745,91 3.592.981,67

1. Roh-. Hllß- und BetfËebsstoRe
2. Fertige Eaeugnisse und Waren

12.069,41
6.160.24

18.229,65

11.167.10
6.545.31

17.712.41

11. Forderungen und sanstËge Vermögenqegenstände

45.006,79 67.438,36

1. Förderungen aus Lbferungen und Leistungen
2. Sonstbe Vermögensgegenstände

180.704.23
574.781,48
7S5.485,71

22i.397.35
60.450.73

281.848,08

338.000.00
S58.308,61

4.340.061.31

257.072.00
586.050113

4.S03.542.16

Davor} mlt einer RestlaufäeËt volt mehr als einem Jahr Euro 531.Sl2.8S
(Euro 0,00)

Davon aus Steuern Euro 9.910,92 (Euro 8.113,84)
Davon Im Rahmen der sozialen Sicherheit Euro 0,00 (etlro S7.094.81)
Davon mlt einer Resüau&elt bls zu einem Jahr Euro 66.313.3Q
(Eur086.657.96)

111. Kassenbestand, Bundesbankguthaben, Guthaben bel Kreditinstituten und
Scheck

C. Rechnungsabgrenzungsposten

712.501,34 311.724,66

4.289,00 4.3S9,00

E. Rechnungsabgrenzungspostett 1.469,54 1.484,41

6.903.448,51 6.364.771.76
6.903.448,SI 6.364.771,76
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An=hafhirlgs.
Herstetlullgs-

kosten
01.0t.2018

Euro

Zugänge Abgänge

Euro

AbschreibungenArlschafhngs-,Guchäfbjahr
Umbuchungen Herstdlurigs- kumullërte +

kosten Absdirelbungen sonstige
31.t2.2018 01.01,2018

Euro Euro

Abgänge Umbuchurlgen kumulieRe
AbKhrelbungen

31.12.2018

ZuKhretbungen
Gesdläftslahr Buchwert

31.12.2018
Euro Euro

Anlagevermögen

E. Immaterielle Vermögens.
gegenstände

Entgdtllch erworbene
Konzeslonen. gewerbliche
Schutzrechte wind ähnlidie
Rechte und Werte Hwle
Uzenzenansolchea
Rechten und Werten

Summe tmmateridle

Vermögensgegenstände

11. Sachanlagen

1, Grundstilcke, grur\dstËicks
gleiche Rechte und Bautërt
dnscNleßllch def Bauten
auf hemden GmndstOcken

2. Technlschë Anlagen und
Mösdilnen

3. Andere Anlagelt. Betriebs- und
GeschäRmussta&ung

4. Geleistete Anzahlungen und
An:agen im Bëu

Sunrlme Sachanlagen

111. finanzanlagen

Anteile an verbundalen
Untanehmen

Summe Hnanzanfagen

Eul

4.750.00 tZ:sos.te ö.034.i8 3.294.00

t2.50S,!8 6.034,18 3,294,00

9.32e.!8 0.00

9.328,1.8 0,00 3.t77,007.75S,!8

11.204.898.36

1.134.173.2S

!.{73.Q37.9S

0,00

7.701,40

t6.894,20

19.8{1,56

0,00

461,00

0,00 11.18S.056.80 6.180.106.38 271.!S9.00

0,00 !.!41.8?4.6S 934.786,25 16.26Z,'©

0,00 1,489.q71.IS t.093.4't4,9S 49.1t8,20

0,56

0,00

460,00

0,00 6.451.264,82

D,00 9SI.048.65

0,00 !.142.103.15

0,00 4.733.791,98

O,OQ 190.826,00

0,00 347.368.00

t3,817.964,36 24.S95,60 26.1S7.36 0,DO 13.816.402.60 8.208.337.58 336.S39.60 460,56 0,00 8.5't4.416,62 0,00 5.271.985,98

0.00

0.00 !37.779,83 0.00

Summe Anlagevemlögen

1]7.779.8]     0,00 L37.7?9.83   o,oa 0.00   o,ao 0,00 L37.779,83

13.96].499.37 29.345.60 26.1S7,36 0,00 L3.966.687.61 B.214.371.76 339.833,60 460,56   B.S53.744.80   5.412.942,81
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Geschäftsjahr
Euro

Vorjahr
Euro

1.581.582,971. Umsatzerlöse 1.680.286,41

2. Gesamtleistung 1.680.286,41 1.581.582,97

3. Sonstige betriebliche Erträge

a) Ordentliche betriebliche Erträge
Sonstige ordentliche Erträge 26.171,00 26.171,00

b) Erträge aus dem Abgang von Gegenständen des Anlage-
vermögens und aus Zuschreibungen zu Gegenständen des
Anlagevermögens 3.929,00 8.114,00

c) Erträge aus der Herabsetzung der Pauschalwertberich
tigung zu Forderungen 560,00

3.186,10

0,00

23.540,81d) Erträge aus der Auflösung von Rückstellungen

e) Sonstige Erträge im Rahmen der gewöhnlichen Ge
schäftstätigkeit 158.164.85

192.010,95
51.460,09

109.285,90

4. Materialaufwand

a) AufVvendungen für Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe und für
bezogene Waren

b) Aufwendungen für bezogene Leistungen
7.352,91
5.001.00

12.353,91

8.674,88
0.00

8.674,88

5. Personalaufwand

a) Löhne und Gehälter
b) Soziale Abgaben und Aufwendungen für Altersversorgung

und für Unterstützung

471.692,53

136.389.88

608.082,41

406.330,44

119.086.67
525.417,11

6. Abschreibungen
auf immaterielle Vermögensgegenstände des Anlage
vermögens und Sachanlagen 339.833,60 413.315,97

7. Sonstige betriebliche Aufwendungen

a) Ordentliche betriebliche Aufwendungen
aa) Raumkosten
ab) Versicherungen, Beiträge und Abgaben
ac) Reparaturen und Instandhaltungen
ad) Fahrzeugkosten
ae) Werbe- und Reisekosten

78.263,03
59.585,14

269.348,04
21.718,45
5.725,71

76.426,01
80.982,70

103.859,71
24.644,26
4.476,12

434.640,37
912.027,44

290.388,80
743.460,91
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Geschäftsjahr
Euro

912.027,44
434.640,37

5.147,99
512.975,84

Vorjahr
Euro

743.460,91
290.388,80

67.612,36
509.558,59

af) Kosten der Warenabgabe
ag) Verschiedene betriebliche Kosten

b) Verluste aus dem Abgang von Gegenständen des Anla-
gevermogens

c) Verluste aus Wertminderungen oder aus dem Abgang von
Gegenständen des Umlaufvermögens und Einstellungen in
die Wertberichtigung zu Forderungen

5.854,80 13.766,00

21.799.99
980.418,99

70,46

77.277.91

145.599,00-

117.666,39

7.396,86

451.42

881.777,17

0,00

92.526.47

230.842,73

1.814,62

8.770,69

8

9.

10.

1 1.

12

Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge

Zinsen und ähnliche Aufwendungen

Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit

Sonstige Steuern

Erträge aus Verlustübernahme

13. Jahresfehlbetrag

14, Verlustvortrag aus dem Vorjahr

255.868,53

6.233.564,55

223.886,66

6.266.749,89

!5. Bilanzverlust 6.489.433,08 6.490.636,55
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Allgemeine Angaben zum Jahresabschluss

Angaben zur Identifikation der Gesellschaft laut Registergericht

Firmenname laut Registergericht: Kurbetriebsgesellschaft "Die Oberharzer" mbH

Firmensitz laut Registergericht: Altenau

Regi stereo ntra g : H a ndelsregi ste

Registergericht:Braunschweig

Register-Nr.: 110772

Angaben zu Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden

Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsätze

Erworbene immaterielle Anlagewerte wurden zu Anschaffl

unterlagen, um planmäßige Abschreibungen vermindert.

Das Sachanlagevermögen wurde zu Anschaffungs- bzw. Herstellungskosten angesetzt und, soweit abnutzbar,

um planmäßige Abschreibungen vermindert.

Die planmäßigen Abschreibungen wurden nach d

stände linear vorgenommen.

Die Vorräte wurden zu Anschaffungs- bzw. Herste

stichtag niedriger waren. wurden diese angesetzt.

Forderungen wurden unter Berücksichtigung aller erkennbaren Risiken bewertet.

Die sonstigen Rückstellungen wurden für alle weiteren ungewissen Verbindlichkeiten gebildet. Dabei wurden

alle erkennbaren Risiken berücksichtigt.

Verbindlichkeiten wurden zum Erfüllungsbetrag angesetzt.

Gegenüber dem Volljahr abweichende Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden

Beim Jahresabschluss konnten die bisher angewandten Bilanzierungs- und Bewertungsmethod

sentiichen übernommen werden.

Ein grundlegender Wechsel von Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden gegenüber dem Vorjahr fand nicht
statt.

r

ngskosten angesetzt und, sofern sie der AbnutzungS S 0 U

er voraussichtlichen Nutzungsdauer der Vermögensgegenora Slc C S

llungskosten angesetzt Sofern die Tageswerte am BilanzS S 0 e

Ween im
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Angaben zurBilanz

Angabe zu Restlaufzeitvermerken

Der Betrag der Verbindlichkeiten mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr beträgt Euro 638.140,89 (Vorjahr

Euro 607.724,08).

Der Betrag der Verbindlichkeiten mit einer Restlaufzeit größer einem Jahr beträgt Euro 3.701.920,42

(Vorjahr: Euro 3.895.818,08).

Haftungsverhältnisse aus nicht bilanzierten sonstigen finanziellen Verpflichtungen

Neben den in der Bilanz ausgewiesenen Verbindlichkeiten bestehen in Höhe von Euro 19.945,53 sonstige fi

nanzielle Verpflichtungen.

Hierbei handelt es sich, um Kfz-Leasingverträge, Pachtverträge und Gestattungsverträge mit der Forst.

Sonstige Angaben

Durchschnittliche Zahl der während des Geschäftsjahrs beschäftigten Arbeitnehmer

Die durchschnittliche Zahl der während des Geschäftqahres im Unternehmen beschäftigten Arbeitnehmer be
tr! in ] q

Aufsichtsrat Der Aufsichtsrat besteht gemäß $ 9 Abs. l des Gesellschafts

vertrages aus ll Mitgliedern. Ihm gehörten im Berichtsjahr
an

Herr

Herr

Herr

Herr

Herr

Herd

Herr

Vorsitzender

Herr (Bankkaufmann)

Frau (Bürgermeisterin

Berg- und Universitätsstadt Clausthal-Zellerfeld)

Herr :(Selbständig)

Ein Sitz Ist zur Zeit unbesetzt

l(Rentner)

(Samtgemeindebürgermeister a. D)

/erwalter), Vorsitzender

(Koch)

[(Selbständig)

t (Dipl.-Ing.)

r(Hotelbetriebswirt), stellvertretender
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Name der Geschäftsführer

Während des abgelaufenen Geschäftqahrs wurden die Geschäfte des Unternehmens durch folgende Perso-

nen geführt:

Geschäftsführer: Frau Bettina Belmel ab 01.07.2017

Unterschrift der Geschäftsführung

Altenau, 23. September 2019
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Kurbetriebsgesellschaft "Die Oberharzer" mbH Unterstützung des Fremdenverkehrs, 38707 Altenau

Bescheinigung
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Kurbetriebsgesellschaft "Die Oberharzer" mbH Unterstützung des Fremdenverkehrs, 38707 Altenau

Bescheinigung des Steuerberaters über die Erstellung

Wir haben auftragsgemäß den vorstehenden Jahresabschluss - bestehend aus Bilanz, Gewinn- und Verlust.

rechnung sowie Anhang - der Kurbetrlebsgesellschaft "Die Oberharzer" mbH für das Geschäftsjahr vom 1. Ja

nuar 2018 bis 31. Dezember 2018 unter Beachtung der deutschen handelsrechtlichen Vorschriften erstellt.

Grundlage für die Erstellung waren die uns vorgelegten Belege, Bücher und Bestandsnachweise, die wir auf-

tragsgemäß nicht geprüft haben, sowie die uns erteilten Auskünfte

Dle Buchführung sowie die Aufstellung des Inventars und des Jahresabschlusses nach den deutschen han

delsrechtlichen Vorschriften liegen in der Verantwortung der gesetzlichen Vertreter der Gesellschaft.

Wir haben unseren Auftrag unter Beachtung der Ue/laaföaruny der Bu/zdessfeueröena&e/kammer zu derb

6h/7dsäZze/7 /2Z ci7ë E s&eü/r7y H0/7 ]a/z/esaßsch#;assen durchgeführt. Dieser umfasst die Entwicklung der Bilanz

und der Gewinn- und Verlustrechnung sowie des Anhangs auf Grundlage der Buchführung und des Inventars

sowie der Vorgaben zu den anzuwendenden Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden.

Goslar. den 23. September 2019

K s
ADAM . PRANGE . KAM INSKI . S IGWARTH

Partner Steuerberatungsgesellschaft mbB

Niederlassung Hahnenklee

Steuerberater
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KONTENNACHWEIS zur BILANZ zum 31. Dezember 2018

Kurbetriebsgeseljschaft "Die Oberharzer" mbH
Unterstützung des Fremdenverkehrs
Altenau

AKnVA

Konto Bezeichnung
Geschäftsjahr

Euro
Vorjahr

Euro

Entgeltlich erworbene Konzessionen, gewerbliche
Schutzrechte und ähnliche Rechte und Werte sowie
Lizenzen an solchen Rechten und Werten

EDV-Software0135 3.177,00 1.721,00

Grundstücke, grundstücksgleiche Rechte und Bauten
einschließlich der Bauten auf fremden Grundstücken

Grundstücke und Gebäude C.
Grundstücke und Gebäude A.
Grundstücke und Gebäude W.

Grundstücke u. Gebäude Allgemein
Außenanlagen

0200
0201
0203
0204
0310

52.681,00
394.568,00
274.523,00

3.995.802.98
16.217.00

4.733.791,98

54.714,00
394.568,00
287.322,00

4.269.982,98
18.205.00

5.024.791,98

0470
0471
0472
0473

Technische Anlagen und Maschinen
Maschinen u. Betriebliche Anlagen A.
Maschinen und Betriebliche Anlagen W.
Maschinen und Betriebliche Anlagen Allge
Maschinen u. betriebliche Anlagen C.

2.813,00
4,00

1.222,00
186.787.00

!90.826,00

3.636,00
4,00

7.065,00
188.682.00

199.387,00

0560
0670
0671
0672
0675
0690
0691
0692
0693
0694

Andere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung
Fuhrpark Allgemein
Geringwedige Wirtschaftsgüter
Gerlngwertige Wirtschaftsgtlter 2009
Geringwertige Wirtschaftsgüter 2010
Wirtschaftsgilter(Sammelposten)
Betr.- u. Geschäftsausstattung C
Betr.- u. Geschäftsaussattung A.
Betr.- u. Geschäftsausstattung W.
Betr.- u. GeschäfEsausstattung Allgemein
Betr.- u. Geschäftsaausstattung S.

!25,00
1,00
1,00
!,00

019,00
537,00
482,00
250,00
392,00
560.00

368,00

159,00
1,00
1,00
!,00

948,00
727,00
330,00
306,00
200,00
920.00
593,00

10
84

92
3

31
125
347

14
93
95
4

33
137
379

0770
Geleistete Anzahlungelt und Anlagen im Bau

Technische Anlagen und Maschinen im Bau 0,00 5.854,80

0804
Anteile an verbundenen Unternehmen

Anteile an verbundenen UN, KapG 137.779,83 137.779,83

1000
Roh-, Hilfe- und Betriebsstoffe

Roh-, Hilfe- und Betriebsstoffe 12.069,41 11.167,10

1140
Fertige Erzeugnisse und Waren

Waren 6.160,24 6.545,31

1200
1210
1246

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen
Forderungen aus Lieferungen u.Leistung
Forderungen aus Lieferungen u.Leistung
Einzelwertberlchtigung Forderung(b. !J)

138.842,44
65.080,54
21.718,75

!16.952,47
115.423,64

8.918,76

Ubertrag
182.204,23

5.431.172,46
223.457,35

5.766.840,02
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KONTENNACHWEIS zur BILANZ zum 31 . Dezember 2018

Kurbetriebsgesellschaft "Die Oberharzer" mbH
Unterstützung des Fremdenverkehrs
Altenau

AI(nVA

Konto

Ubertrag

Bezeichnung
GeschäRsjahr

Euro
Vorjahr

Euro

5.431.172,46
182.204,23

5.766.840,02
223.457,35

!248
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen

Pauschalwertberichtigung Forderg./b. IJ 1.500.00-

180.704,23

2.060.00

221.397,35

1300
1301
!302
1305
1307
1340
1401
1404
1406
1421
!422
3801
3804
3806
3820
3851

Sonstige Vermögensgegenstände
Sonstige Vermögensgegenstände
Sonstige Vermögensgegenstände (b. l J)
Debitorische Kreditoren
Sonstige Vermögensgegenstände(g.l
Forderungen gegen Gmbh-Gesellschafter
Forderg. gg. Personal Lohn- und Gehalt
Abziehbare Vorsteuer 7%
Abziehbare Vorsteuer aus EU-Erwerb 19%
Abziehbare Vorsteuer 19%
USt-Forderungenlaufendeslahr
USt-Forderungen Vorjahr
Umsatzsteuer 7%
Umsatzsteuer aus EU-Erwerb 19%
Umsatzsteuer 19%
Umsatzsteuer-Vorauszahlungen
Unrichtig oder unberechtigt ausgew. USt

J)

23

17

514

0,00
145,56
479,55
413,85
099,00

0,00
303,44
32,52

367,33
808,71
592,02
023,38-

32,52
610,97
911,28-
117.65

781,48

18
27

.605,20

.612,24
0,00
0,00
0,00

300,00
305,18

0,00
136,21
341,27

0,00
236,14

0,00
622,40
332,80
341.97
450,73

165
8

8

!04

32
27
l

574

154
5

97

32
16

60

Davon mit einer Restlaufzeit von mehr als einem
JahrEuro 531.512,85 (Euro 0,00)
Sonstige Vermögensgegenstände (g. l J)
Forderungen gegen Gmbh-GesellschaRer

1305
!307

Kassenbestand, Bundesbankguthaben, Guthaben bei
Kreditinstituten und Schecks

1600
!610
1800
1810
1840
1850

Kasse

Skilift Rose
2.960,78

650,00
656.768,89

29.474,91
21.367.21

1.279.55

712.501,34

1.268,76
650.00

258.284,52
!4.603,30
35.638,53
1.279.55

311.724,66

Sparkasse Goslar/Harz
Volksbank im Harz eG
Sparkasse # 96091350
Sparkasse 96206701Mietkautionskonto

!900
Rechnungsabgrenzungsposten

Aktive Rechnungsabgrenzung 4.289,00 4.359,00

Summe Aktiva 6.903.448,51 6.364.771,76
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KONTENNACHWEIS zur BILANZ zum 31 . Dezember 2018

Kurbetriebsgeseiischaft "Die Oberharzer" mbH
Unterstützung des Fremdenverkehrs
Altenau

PASSIVA

Konto Bezeichnung
Geschäftgahr

Euro
Vorjahr

Euro

2900
Gezeichneten Kapital

Gezelchnetes Kapital 7.504.230,94 7.504.230,94

2910
Nicht eingeforderte ausstehende Einlagen

Ausstehende Einlage nicht eingefordert 778.919,67- 822.919,67

2920
Kapitalrücklage

Kapitalrücklage 1.196.463,47 1.196.463,47

Bilanzverlust
Bilanzverlust 6.489.433,08- 6.490.636,55

2999
Sonderposten air Zuschüsse und Zulagen

Sonderposten für Zuschüsse u. Zulagen 400.420,00 426.591,00

3020
Steuerriickstellungen

Steuerrückstellungen 629.977,00 0,00

3070
3074
3095

Sonstige Rückstellunger}
Sonstige Rückstellungen
Rückstellungen ftlr Personalkosten
Rückstellungen für Abschluss u. Prüfung

60.795,00
26.484,00
11.900.00

99.179,00

2.400,00
31.516,00
12.100,00
46.016,00

3151
3161
3163
3170
3172
3173
3174
3249

Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten
Verbindlichkeiten Kreditinstitut(b. IJ)
VB ggü Kreditinst. l bls 5 Jahre
Agravis Financial Service 140506
Darlehen DG Hyp 3222298600
Darlehen DG Hyp 3222298603
Darlehen Sparkasse 6825061465
VB ggü Kreditinstituten größer 5 Jahre
Gegenkonto bei Auf:teilung Kto 3210-48

188.820,80
976.966,18

0,00
1.908.655.62

290.090,29
1.200.000,00
2.232.958,93
3.398.745.91
3.398.745,91

194.235,76
960.532.74

8.591,10
2.074.443,25

309.947,32
1.200.000,00
2.438.213,17
3.592.981.67.
3.592.981,67

Davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr
Euro 188.820,80(Euro 194.235,76)
Verbindlichkeiten Kreditinstitut(b. IJ)3151

Davon mit einer Restlaufzeit größer 5 Jahre
Euro 2.232.958,93(Euro 2.438.213,17)
VB ggü Kreditinstituten größer 5 Jahre3174

3300
3310
3311

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen
Verblndl. aus Lieferungen u. Leistungen
Verbindl. aus Lieferungen u. Leistungen
Verbinde. aus Lieferungen u. Leistungen

44.828,29
178,50

0,00
45.006,79

63.556,78
0,00

3.881,58
67.438,36

Ubertrag 6.005.670,36 5.520.165,22
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KONTENNACHvVEIS zur BILANZ zum 31 . Dezember 2018

Kurbetriebsgesellschaft "Die Oberharzer" mbH
Unterstützung des Fremdenverkehrs
Altenau

PASSiVA

Konto

Ubertrag

Bezeichnung
Geschäftgahr

Euro

6.005.670,36

Vorjahr
Euro

5.520.165,22

Davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr
Euro 45.006.79(Euro 67.438,36)
Verbinde. aus Lieferungen u. Leistungen
Verbinde. aus Lieferungen u. Leistungen
Verblndl. aus Lieferungen u. Leistungen

3300
3310
3311

Vorauszahlungen der Gesellschafter auf den Jah
resfehlbetrag

Vorauszahlung auf den Jahresverlust3540 338.000,00 257.072,00

1200
3501
3502
3504
3520
3521
3561
3701
3730
3740
3761

Sonstige Verbindlichkeiten
Forderungen aus Lieferungen u.Leistung
Sonstige Verbindlichkeiten (bls l J)
Kreditorschische Debitoren
Sonstige Verbindlichkeiten(1-5 J)
Einlage typ. stiller Gesellschafter
Verlustkonto stiller Gesellschafter
Darlehen Städt. Brauerei bis l Jahr
Verblndl. Steuern und Abgaben (b
Verbindlichk. Lahn- und Kirchensteuer
Verbindlichkeiten soziale Sicherheit
Verbindlichkeiten für Verbrauchsteuern

! J)

56

2

608
118

4

4

0,00
250,00
152,38
320,00
363,31
688,00-

0,00
825,41
965,39

0,00
1:20.12

308,61

l 373,31
76,00
0,00

320,00
363,31
291,14
ooo,oo
825,73
252,83
094,81

35,28
050,13

2
608
111

20
4
3

57

586558

3701
3730
3761

Davon aus Steuern Euro 9.910,92 (Euro 8.113,84)
Verblndl. Steuern und Abgaben (b. l J)
Verbindlichk. Lohn- und Kirchensteuer
Verbindlichkeiten für Verbrauchsteuern

Davon im Rahmen der sozialen Sicherheit Euro 0,00
(Euro 57.094,81)
Verbindlichkeiten soziale Sicherheit3740

Davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr
Euro 66.313,30(Euro 86.657,96)
Forderungen aus Lieferungen u.Leistung
Sonstige Verbindlichkeiten (bis l J)
Kreditorschische Debitoren
Darlehen Städt. Brauerei bis l Jahr
Verbindl. Steuern und Abgaben (b. l J)
Verbindlichk. Lohn- und Kirchensteuer
Verbindlichkeiten soziale Sicherheit
Verbindlichkeiten air Verbrauchsteuern

1200
3501
3502
3561
3701
3730
3740
3761

3900
Rechnungsabgrenzungsposten

Passive Rechnungsabgrenzung 1.469,54 1.484,41

Summe Passiva 6.903.448,51 6.364.771,76
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KONTEN NACHWEIS zur G,u.V. vom 01.01.2018 bis 31.12.2018

Kurbetriebsgesellschaft "Die Oberharzer" mbH
Unterstiltzung des Fremdenverkehrs
Altenau

Konto Bezeichnung
Geschäftgahr

Euro
Vorjahr

Euro

4100
4300
4301
4302
4303
4305
4403
4404
4405
4406
4407
4408

Umsatzerlöse
Erlöse Vermietung/Verpachtung
]ahreskurbeitrag
Kurbeiträge
Skiiift Altenau
Wohnmobilstellplatz
Fremdenverkehrsbeitrag
Erlöse Vermietung/Verpachtung
Erlöse Nebenkosten 19%
Erlöse Kostenanteile 19%
Erlöse Verwaltungskosten 19%
Sonstige Erlöse 19 % USt
Erlöse Brauakademie

frei 23
132
123

5

5
219

82
15
17

3

9

42

680

762,12
325,83
610,96
068,20
887,86
145,28
152,27
796,31
056,64
ooo,oo
647,89
833.05
286,41

21
117
009

16
4

240
88
!3
11

3

5
49

581

576,69
434,60
642,13
494,41
303,27
664,69
989,78
672,48
236,86
ooo,oo
369,79
198,27
582,97

l l

PH

l l

4835
Sonstige ordentliche Erträge

Auflösung Sonderposten f. Zuschüsse 26.171,00 26.171,00

Erträge aus dem Abgang von Gegenständen des An
lagevermögens und aus Zuschnibungen zu Gegen-
ständen des Anlagevermögens

Erlöse Sachanlageverkäufe 19% USt, BG
Erlöse Sachaniageverkäufe Buchgewlnn
Abgänge Sachanlagen Restbuchwert bel BG

4845
4849
4855

1.150,00
22,621,00
19.842,00.

3.929,00

229,00
27.840,00
19.955,00
8.114,00

Erträge aus der Herabsetzung der Pauschalwertbe
richtigung zu Forderungen

Erträge aus Herabsetzung PWB auf Ford4920 560,00 0,00

4930
Erträge aus der Auflösung von Rückstellungen

Erträge Auflösung von Rückstellungen 3.186,10 23.540,81

Sonstige Erträge im Rahmen der gewöhnlichen
Geschäftstätigkeit

Sonstige betriebliche Erträge
Zuschuss Arbeitsamt
Sonstige Erträge unregelmäßig
Erträge aus abgeschrlebenen Forderg.
Versuch.entschädigung, Schadenersatz
Erstattungen AufwendungsausgleichsG

4830
4831
4839
4925
4970
4972

28.564,00
5.469,80

11.238,75
0,00

102.739,90
lO.152.40

158.164,85

38.085.74
7.342,21

0,00
550,89

1.986,45
3.494,80

51.460,09

Aufwendungen für Roh-, Hilfe- und Betriebsstoffe und
für bezogene Waren

Einkauf Roh-,Hllfs- und Betrlebsstoffe
Wareneingang 19% Vorsteuer
EU-Erwerb 19% Vorsteuer und 19% USt
Erhaltene Skonti 19% Vorsteuer
Erhaltene Rabatte 19% Vorsteuer
Leergut
Bestandsveränderung RHB-Stoffe/ Waren

5100
5400
5425
5736
5790
5820
5880

8.016,28
629,85
171,18
379,09

29,64
908,46
385,07

7.742,66
0,00
0,00

285,23
30,17

580,02
638,57

Ubertrag
7.885,19

1.872.297,36
8.645,85

1.690.868,87
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KONTENNACHWEIS zur G.u.V. vom 01.01.2018 bis 31.12.2018

Kurbetriebsgesellschaft "Die Oberharzer" mbH
Unterstiltzung des Fremdenverkehrs
Altenau

Konto

Ubertrag

Bezeichnung
Geschäftgahr

Euro
Vorjahr

Euro

1.872.297,36
7.885,19

1.690.868.87
8.645,85

Aufwendungen für Roh-, Hilfe- und Betriebsstoffe und
für bezogene Waren

Bestandsveränderungen RHB5885 532,28
7.352,91

29,03

8.674,88

5900
Aufwendungen für bezogene Leistungen

Fremdleistungen 5.001,00 0,00

6020
6021
6030
6090

Löhne und Gehälter
Gehälter

Stellung Geschäftsftlhrer
Aushilfslöhne

Fahrtkostenerstatt. Whg./Arbeltsstätte

469.643,63
0,00

2.048,90
0,00

471.692,53

378.634,49
25.233,73

1.262,22
1.200,00

406.330,44

Soziale Abgaben und Aufwendungen für Altersver
sorgung undfürUnterstiltzung

Gesetzliche Sozialaufwendungen
Beiträge zur Berufsgenossenschaft

Freiwillige soziale Aufwendung. LSt-frei

VBL

6110
6120
6121
6130

105.379,61
2.621,00

27.688,07
701.20

136.389,88

106.191,10
2.173,55

l0.364,22
357.80

119.086,67

Abschreibungen

auf immaterielle Vermögensgegenstände des Ama
gevermögens und Sachanlagen

Abschreibung immaterielle Vermg
Abschreibungen auf Sachanlagen
Abschreibungen auf Gebäude
Abschreibungen auf Kfz
Abschreibungen auf WG Sammelposten

6200
6220
6221
6222
6264

3.294,00
57.974,29

271.159,00
34,00

7.372.31

339.833,60

2.439,00
126.433,76
273.755,00

835,07
9.853.14

413.315,97

6315
6318
6325
6326
6327
6330
6335
6340
6350

Raumkosten
Pacht, unbewegliche Wirtschaftsgüter
Meet- und Pachtnebenkosten
Strom
Gas
Wasser
Reinigung
allg. Aufwendungen betriebliche Räume
Abgaben betrieblich genutzt. Grundbesitz
Grundstücksauhwendungen, betrieblich

9.977,98
360,00

34.334,79
12.918,85

4.079,49
3.664,73
1.684,52

l0.784,53
458,14

78.263,03

13.812,90
0,00

27.477,19
15.545,36

3.713.02
1.361,81
2.372,86

11.368.74
774,13

76.426,01

6400
6420

Versicherungen, Beiträge und Abgaben
Versicherungen
Beiträge

40.209,95
18.183,04

37.601,22
22.903,98

Ubertrag
58.392,99

833.764,41
60.505,20

667.034,90
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KONTENNACHWEIS zur G.u.V. vom 01.01.2018 bis 31,12.2018

Kurbetriebsgesellschaft "Die Oberharzer" mbH
Unterstützung des Fremdenverkehrs
Altenau

Konto

Ubertrag

Bezeichnung
Geschäftgahr

Euro
Vorjahr

Euro

833.764,41
58.392,99

667.034,90
60.505,20

6430
6436

Vewicherungen, Beiträge und Abgaben
Sonstige Abgaben
Abzugsf.Verspätungszuschlag/Zwangsgeld

1.192,15
0,00

59.585,14

0,00
20.477,50
80.982,70

6450
6470
6471
6495

Reparaturen und Instandhaltungen
Reparatur u.Instandhaltung von Bauten
Rep./Instandh. Anlagen, Betriebs-Gesch.
Instandhaltung Kurpark, Kurwege, Loipen
Wartungskosten für Hard- und Software

!08.449,93
126.510,85

21.285,42
13.101,84

269.348,04

4.695,07
66.277,58
22.040,07
l0.846.99

103.859,71

6530
6540
6560

Fahneugkosten
Laufende Kfz-Betriebskosten
Kfz-Reparaturen
Mletleasing Kfz

7.528,55
7.744,94
6.444,96

21.718,45

9.407,86
8.791,44
6.444,96

24.644,26

6600
6630
6640
6644
6650

Werbe- und Reisekosten
Werbekosten
Repräsentationskosten
Bewirtungskosten
Nicht abzugsfähige Bewlrtungskosten
Reisekosten Allgemein

3.582,27
572,19
177,43
76,03

1.317.79
5.725,71

2.628,03
367,31
141,87
60,81

1.278.10
4.476,12

6780
Kosten der Warenabgabe

Fremdarbelten (Vertrieb) 5.147,99 67.612,36

6300
6301
6302
6304
6800
6805
6815
6820
6821
6825
6827
6830
6841
6845
6850
6851
6855
6859

Verschiedene betriebliche Kastell
Sonstige betriebliche Aufwendungen
Kosten Aufsichtsrat/Bauausschuss
Sonstiger Personalaufwand
Schneeräumung, Loipenpflege
Porto
Telefon
Bürobedarf

Zeitschriften, Bücher(Fachliteratur)
Fortbildungskosten
Rechts- und Beratungskosten
Abschluss- und Prüfungskosten
Buchführungskosten
Miete bewegl. Wirtschaftsgüter
Werkzeuge und Kielngeräte
Sonstiger Betriebsbedarf
Arbeitskleidung
Gebtlhren

Aufwand Abraum-/Abfallbeseitigung

21
3

.292,44
139,02
549,24
883,84
553,68
409,72
154,14
544,35
558,00
318,14
900,00
310,54
845,75
813,62
500,00
838,40
436,31
928.65
975,84

23
3

25

3

3

2

414
13

4
2

l
2
3

l
2

509

.513,38

.425,50
549,24

.046,83
853,91
623,61
466,46
778,92
780,00
456,85
530,00
345,22
130,25
141,81
400,00
000,04
558,08
958.49
558,59

26
3
3
2

l
414

11
6

4

2

3

l
3

512

Ubertrag 40.736,76- 124.098,84
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KONTENNACHWEIS zur G.u.V. vom 01.01.2018 bis 31.12.2018

Kurbetriebsgesellschaft "Die Oberharzer" mbH
Unterstützung des Fremdenverkehrs
Altenau

Konto

Ubertrag

Bezeichnung
Geschäftsjahr

Euro
Voqahr

Euro

124.098,8440.736,76.

Verluste aus dem Abgang von Gegenständen des An
lagevermögens

Abgänge Sachanlagen Restbuchwert bei BV6895 5.854,80 13.766,00

Verluste aus Wertminderungen oder aus dem Abgang
von Gegenständen des Umlaufvermögens und Ein-
stellungen in die Wertberichtigung zu Forderungen

Einstellung in die PWB auf Forderungen
Einstellung in die EWB auf Forderungen
Forderungsverluste

6920
6923
6930

0,00
21.799,99

0,00
21.799,99

140,00
0,00

451,42

7100
Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge

Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 70,46 0,00

7305
7320

Zinsen und ähnliche Auf\sendungen
Zinsaufw. $ 233a AO abzugsfähig
Zlnsaufwendungen f.Ifr.Verbindlichkeit.

35.795,00
41.482,91

0,00
92.526,47
92.526,47

7650
7685

Sonstige Steuern
Sonstige Betriebssteuern
Kfz-Steuern

116.762,28
904.11

117.666,39

910,51
904,11

1.814,62

7190
Erträge aus Verlustübernahme

Erträge aus Verlustilbernahme 7.396,86 8.770,69

Jahresfehlbetrag
Jahresfehlbetrag 255.868,53 223.886,66

7720
Verlustvortrag aus dem VOÖahr

Verlustvortrag nach Verwendung 6.233.564,55 6.266.749,89

Bilanzverlust
Bilanzverlust 6.489.433,08 6.490.636,5S
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Entwicklung des Anlagevermögens vom O1.01.2018 bis 31.12.2018

Kurbetriebsgesellschaft "Die Oberharzer" mbH
Unterstützung des Fremdenverkehrs
Altenau

Konto
Inventar

Bezeichnung
Inventarbezeichnung

Datum
AfA-AÜ
R-ND R-%

Entw. Stand zum
der 01.01.2018

Euro

Zugang
Abgang

Euro

Umbuchung

Euro

Abschreibung
Zuschreibung

Euro

Stand zum
31.12.2018

Euro

135

94307

EDV-Software

Microsoft Server 2008 R2 02.12.2011 AHK
Linear Abschr.
05/00 / 20,00 BW

800,00
799,00

1,00

800,00
799,00

1,00

94316 Lexware financial office plus 26.07.2013
Immat.WG.
03/00/ 33,33

AHK
Abschr.
BW

AHK
Abschr.
BW

357,23
356,23

1,00

357,23
356,23

1,00

1.461,58
1.460,58

!,00

94331 GPS gestijtzte Visualisier filr
Pistenbully

21.01.2016
Immat.WG
03/00/ 33,33

1.461,58
974,58
487.00

486,00
486,00

94332 GPS gestützte Visualisler für
Pistenbully

21.01.2016 AHK
Immat.WG Abschr.
03/00 / 33,33 BW

730,79
488,79
242.00

241.00
730,79
729,79

1,00

730,79
729,79

1,00

241,00

94333 GPS gestützte Visualisier ftlr
Pistenbully

21.01.2016 AHK
Immat.WG Abschr.
03/00 / 33.33 BW

730,79
488,79
242,00

241,00
241,00

94334 GPS gestützte Visuallsier ftlr
Pistenbully

21.01.2016 AHK
Immat.WG Abschr.
03/00 / 33.33 BW

730,79
488,79
242,00

241,00
730,79
729,79

1,00241,00

94335 GPS gestützte Visualisler für
Pistenbully aus 2015 it WP

OI.O1.2016 AHK
Imrnat.WG Abschr.
02/0S / 41,38 BW

!.177,90
974,90
203.00

202,00
1.177,90
1.176,90

1,00202.00

94336 GPS gestützte Visualisier für
Pistenbully aus 2015 it WP

OI.O1.2016 AHK
Immat.WG Abschr.
02/05 / 41,38 BW

588,70
487,70
101,00

588,70
487,70
101,00

100,00
588,70
587,70

!,00

588,70
587,70

1,00

!oo,oo

94337 GPS gestützte Visualisier für
Pistenbully aus 2015 it WP

OI.O1.2016 AHK
Immat.WG Abschr.
02/05 / 41,38 BW

100,00
100,00

94338 GPS gestützte Visuallsier für
Plstenbully aus 2015 it WP

OI.O1.2016 AHK
Immat.WG Abschr.
02/05 / 41,38 BW

588,70
487,70
101,00

100,00
588,70
587,70

!,00100,00

94347 Software für AVS-Meidescheine 15.01.2018 AHK
Immat.WG Abschr.

03/00 / 33,33 BW

4.750,00
1.583,00

4.750,00

4.750,00
1.583,00

3.167,00D,00 1.583,00

Summe EDV-Software Ansch-/Herat-K
Abschreibung
Buchwe:te

7.755,18
6.034,18
1.721,00

4.750,00
3.294,00

4.750,00

12.505,18
9.328.18

3.177.003.294.00
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Entwicklung des Anlagevermögens vom O1.01.2018 bis 31.12.2018

Kurbetriebsgesellschaft "Die Oberharzer" mbH
Unterstützung des Fremdenverkehrs
Altenau

Konto
Inventar

Bezeichnung
Inventarbezeichnung

Datum
AfA-Ad
R-ND R-%

Entw. Stand zum
der 01.01.2018

Euro

Zugang
Abgang

Euro

Umbuchung

Euro

Abschreibung
Zuschreibung

Euro

Stand zum
31.12.2018

Euro

204

91029

Grundstücke u. Gebäude Allgemein

Grund und Boderl Dorfgemein-
schaftshaus Buntenbock

01.01.1990
Keine AfA

AHK 19,841,56
Abschr. 0,56
BW 19.841,00

19.841,56-
0,56-

19.841,00-

0,00
0,00

0,00

91044 Ankauf Kurpark Wlldemann 01.01.1978
Keine AfA

AHK
Abschr.
BW

55.952,26
!0,26

55.942,00

55.952,26
l0,26

55.942,00

91049 Kiosk- und WC Anlagen Kurpark 01.07. 1976
WildemannLinear

50/00/ 2,00

AHK
Abschr
BW

9.179,71

7.655,71
1.524,00

184,00
9.179,71
7.839,71

1.340,00184,00

91050 Kiosk- und WC-Anlagen 01.07.1976
19-Lachter-Stollen Wiedemann Linear

50/00/ 2,00

AHK
Abschr.
BW

13.443,30
11.203,30

2.240,00
269,00

13.443,30
!1.472,30
1.971,00269,00

91051 Notausgang 19-Lachter-Stollen 01.07.1976
WildemannLinear

!o/oo/ lO,oo

AHK
Abschr
BW

AHK
Abschr.
BW

1.772,29
1.771,29

1,00

1.772,29
1.771,29

1,00

910S5 WC-Container Kurpark Zeller
feld

01.09.2004
Linear

20/00/ 5,00

17.421,61
11.615,61
5.806.00

871,00
17.421,61
!2.486,61
4.935,00871,00

Übertraf Ansch-/Herat-K
Abschreibung

Buchwerte

117.610,73
32.256,73

85.354,00

!9.841.56-
1.324,00

0,56-
19.841,00.

97.769,17
33.580,17

64.189,001.324,00

203 Grundstücke und Gebäude W.          
91025 Grundstück Freibad Wildemann 01.01,1951 AHK 1.515,10       1.515,10

  Keine AfA Abschr. 37,10       37,10

    BW 1.478.00       1.478.00

91027 Lesehalie und TI Wiedemann 01.01.1935 AHK 3.579,04       3.579,04
  Linear Abschr. 3.578,04       3.578,04

  40/00 / 2,50 BW 1,00       1,00

91032 Kiosk mit Toiletten im Kurpark 01.01. 1953 AHK 6.612,33       6.612,33
  WildemannLinear Abschr. 6.611,33       6.611,33

  33/00 / 3,03 BW 1,00       1,00

91039 Minigolf-Platz Wiedemann 01.01. 1974 AHK 8.256,63       8.256,63
  Linear Abschr. 8.255,63       8.255,63

  lo/oo / lO,oo BW 1,00       1,00

91040 Sanierung 19 Lachter Stollen 08.05.2015
WildemannLinear

AHK 319.972,92
Abschr. 34.131,92 12.799,00     319.972,92

46.930,92

  25/00 / 4,00 BW 285.841,00     !2.799.00 273.042.00

Summe Grundstücke und Gebäude W, Ansch-/Herst-K 339.936,02       339.936,02
  Abschreibung 52.614,02 12.799,00     65.413,02

  Buchwerte 287.322.00     !2.799.00 274.523,00

Konto
Inventar

BezeichnungDatum
Inventarbezeichnung AfA-Art

R-ND R-%

Entw. Stand zum
der 01.01.2018

Euro

Zugang
Abgang-

Euro

Umbuchung

Euro

Abschreibung
Zuschreibung-

Euro

Stand zum
31.12.2018

Euro



Blatt38

Entwicklung des Anlagevermögens vom 01.01.2018 bis 31.12.2018

Kurbetriebsgesellschaft "Die Oberharzer" mbH
Unterstützung des Fremdenverkehrs
Altenau

Konto
Inventar

Bezeichnung
Inventarbezeichnung

Datum
AfA-Aa
R-ND R-%

Entw.
der

Stand zum
01.01.2018

Euro

Zugang
Abgang'

Euro

Umbuchung

Euro

Abschreibung
Zuschreibung

Euro

Stand zum
31.12.2018

Euro

204 Grundstücke u. Gebäude Allgemein

ÜbertragAnsch-/Herat-K
Abschreibung

117.610,73
32.256,73

85.354,00

19.841,56-
1.324,00

0,56
19.841,00.

97.769,17
33.580,17

64.189,00Buchwerte 1.324,00

91058 Hinweisschilder 19-Lachter.
Stollen Wiedemann

O1.07. 1978 AHK
Linear Abschr.
05/00 / 20,00 BW

1.613,92
1.612,92

1,00

1.613,92
1.612,92

1,00

91061 Ski-Alpinum Schulerlberg O1.07. !978 AHK
Linear Abschr
10/00 / 10,00 BW

8.675,49
8.674,49

1,00'

8.675,49
8.674,49

1,00

91064 Beleuchtung Kurpark Wlldem-
ann

01.01.1978
Linear

20/00 / 5,00

AHK
Abschr.
BW

4.972,10
4.971,10

1,00

4.972,10
4.971,10

1,00

91065 Aus- und Umbau Alte Münze
und Glashiltte Zellerfeld

01.07.1978
Linear
50/00 / 2,00

AHK
Abschr.
BW

12S.388,77
98.815,77

26.573.00
2.531,00

125.388,77
101.346,77
24.042,002.531,00

91067 Plstenbullygarage O1.12.1987 AHK
Linear Abschr.
10/00 / 10,00 BW

7.586,66
7.585,66

1,00

7.586,66
7.585,66

1,0Q

91068 Erweiterung Wandelhalle Kur-
park Buntenbock

01.07.1979
Linear

20/00 / 5,00

AHK
Abschr.
BW

21.092,85
21.091,85

1,00

21.092,85
21.091,85

1,00

91069 Toilettenausbau Lesehalle Wil
demann

OI.O1.1979 AHK
Linear Abschr.
10/00 / 10,00 BW

2.672,95
2.671,95

1,00

2.672,95
2.671,95

1,00

91072 Grundstück Kurpark Bunten
bock

06.07.2005
Keine AfA

AHK
Abschr
BW

2.780,10

2.780,10

2.780,10
0,00

2.780,10

91074 Freibad Wiedemann 1. Bauab
schnitt

01.07.1981
Linear

50/00 / 2,00

AHK 39.267,95
Abschr. 28.669,95
BW I0.598.00

785,00
39.267,95
29.454,95
9.813,00785,00

91076 Parkplätze Therme "Heißer
Brocken'

01.07.1981
Linear
20/00/ 5,00

AHK
Abschr.
BW

1.968,44
1.967,44

1,00

1.968,44
1.967,44

1,00

91078 Grundstück Gemarkung Bun
tenbock

01.07,1982
Keine AfA

AHK
Abschn.
BW

147,25
0,25

147,00

147,25
0,25

147,00

91079 Betriebsgebäude Freibad Wil
demann

01.01.1982
Linear

49/03 / 2,03

AHK
Abschr.
BW

247.710,26
170.328,26
77.382,00

5.029,00
247.710,26
175.357,26
72.353,005.029.00

Übertrag Ansch-/Herat-K
Abschreibung

Buchwerte

581.487,47
378.646,37

202.841,10

19.841,56-
9.669,00

0,56-
19.841,00-

561.645,91

388.314,81

9.669.00 173.331,10
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Entwicklung des Anlagevermögens vom 01.01.2018 bis 31.12.2018

Kurbetriebsgesellschaft "Die Oberharzer" mbH
Unterstützung des Fremdenverkehrs
Altenau

Konto
Inventar

Bezeichnung
Inventarbezeichnung

Datum
AfA-AÜ
R-ND R-%

Entw. Stand zum
der 01.01.2018

Euro

Zugang
Abgang-

Euro

Umbuchung

Euro

Abschreibung
Zuschreibung-

Euro

Stand zum
31.12.2018

Euro

204 Grundstücke u. Gebäude Allgemein

Ubertrag Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwelte

581.487,47
378.646,37

202.841,10

19.841,56-
9.669,00

0,56-
19.841,00-

561.645,91
388.314,81

9.669.00 173.331,10

91082 Ausbau Bahnhof CLZ zur KV
Gebäude

01.01.1983
Linear

23/00 / 4,35

AHK 170.519,60
Abschr. 119.383.60

BW 51.136,00
3.412,00

170.519,60
122.79S,60
47.724.003.412.00

91085 Gebäude Beschneiungsanlage
Schulenberg

01.04.1983
Linear
50/00 / 2,00

AHK 65.151,44
Abschr. 65.150.44
BWI,00

65.151,44

65.150,44
1,00

91087 Gebäude Kräuterpark Aitenau 01.07.1985
Linear

33/00 / 3,03

AHK 208.475,36
Abschr. 85.671,36
BW 122.804,00

6.317,00
208.475,36
91.988,36

116.487,006.317.00

91088 Außenanlagen Kräuterpark Alt- 01.08.2004
enau Linear

33/00/ 3,03

AHK 113,364,46
Abschr. 60.908,46
BW 52.456,00

3.435,00
113.364,46
64.343,46

49.021,003.435,00

91089 Brücke Konzertgarten Altenau 01.07. !985
Linear

50/00/ 2,00

AHK
Abschr
BW

AHK
Abschr.
BW

9.545,23
6.211,23

3.334,00
191,00

9.545,23
6,402,23

3.143.00191,00

91090 Dacherneuerung Lesehalle Wi1- 01.10.1985
demannLinear

50/00 / 2.00

l0.343,81
6.676,81
3.667,00

207,00
l0.343,81

6.883,81
3.460,00207,00

9i091 [Jberdachung Eingangsbereich 01.10.1989
Kurmittelhaus CLZ Linear

25/00 / 4,00

AHK
Abschr
BW

7.274,14
7.273,14

1,00

7.274,14
7.273,14

1,00

91092 WC-Anlagen Ski-Alplnum Schul- 01.12.1985
enbergUnear

50/00 / 2,00

AHK
Abschr.
BW

16.791,82
16.790,82

1,00

16.791,82
16.790,82

1,00

91094 Besucherlaufsteg 19-Lachter-
Stollen Wiedemann

01.01.1986
Linear
50/00 / 2,00

AHK
Abschr
BW

AHK
Abschr.
BW

lO.184,43
6.528,43

3.656,00
204,00

lO.184,43
6.732,43

3.4S2,00204.00

91095 Racepark Schulenberg Natur- 01.09.2005
Downhill- und Freeride-Strecke Linear

05/00/ 20,00

15.885,19
15.884,19

1,00

15.885,19
15.884,19

1,00

91096 Racepark Schulenberg Bikerc- 01.12.2006
ross-Strecke u. Dirk jump-Lines Linear

03/10/ 26,09

AHK
Abschr.
BW

33.972,23
33.971,23

1,00

33.972,23
33.971,23

!,00

91097 Br(ecke zum Freibad Wildemann 01.11.1986
Linear
50/00 / 2,00

AHK 28.182,07
Abschr. }7.578.07
BW I0.604.00

564,00
28.182,07
18.142,07

l0.040,00564,00

[Jbertrag Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte

1.271.177.25
820.674,15

450.503,10

19.841,56-
23.999,00

0,56
!9.841,00

1.251.335,69
844.672,59

23.999,00 406.663.10
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Entwicklung des Anlagevermögens vom 01.01.2018 bis 31.12.2018

Kurbetriebsgesellschaft "Die Oberharzer" mbH
Unterstützung des Fremdenverkehrs
Altenau

Konto
Inventar

Bezeichnung
Inventarbezeichnung

Datum

R-ND R-%

Entw. Stand zum
der 01.01.2018

Euro

Zugang
Abgang-

Euro

Umbuchung

Euro

Abschreibung
Zuschreibung

Euro

Stand zum
31.12.2018

Euro

204 Grundstücke u. Gebäude Allgemein

Übertrag Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte

1.271.177,25
820.674,15

450.503.10

19.841,56-
23.999,00

0,56-
19.841,00.

1.251.335,69

844.672,59

23.999.00 406.663,10

91098 DRK-Station und Kiosk am Ski- 01.12.1986 AHK

AlpinumSchulenberg Linear Abschr.
10/00 / 10,00 BW

18.203,70
18.202,70

1,00

18.203,70
18.202,70

1,00

91100 Umbau Lesehalle/ KV Wildem- 01.06.1987
ann Linear

50/00 / 0,S6

AHK 83.027.87
Abschn. 74,010,87
BW 9.017,00

46S,00
83.027,87
74.475,87
8.552,00465,00

91104 Stahltreppe 19 Lachterstoilen 01.01.1988
WildemannLlnear

50/00 / 2,00

AHK
Abschr.
BW

5.107,81
3.067,81

2.040,00
102,00

5.107,81
3.169,81

1.938,00!02,00

91105 Bodenausbau Lesehalle Wil
demann z. Übungsräume

01.12.1988
Linear
50/00/ 2,00

AHK
Abschr.
BW

4,448,52
2.588,52
1.860,00

89,00
4.448,52
2.677,52

1.771,0089,00

91106 Kassenhäuschen Ski-Alpinum
Schulenberg

O1.11.1988 AHK
Linear Abschr.
10/00 / 10,00 BW

5.113,36
5.112,36

1,00

5.113,36
5.112,36

1,00

91108 Grund und Boden Altenauer Hof 01.01.1990
Keine AfA

AHK 168.388,10
Abschn. 0,10
BW 168.388,00

168.388,10
0,10

168.388.00

91111 Erweiterung Kurpark Bunten
bock

01.10.1990
Linear
2S/00 / 4,00

AHK
Abschr.
BW

27.887,00
27.886,00

1,00

27.887,00
27.886,00

1,00

91115 Ausbau Bucht Lachter 01.09.1990
Linear
25/00 / 4,00

AHK
Abschr.
BW

4.931,12
4.930,12

1,00

4.931,12
4.930,12

1,00

91118 Stützmauer 19-Lichter-Stollen 01.05. 1991
Wiedemann Linear

25/00 / 4,00

AHK
Abschn
BW

8.567,57
8.566,57

1,00

8.567,57
8.566,57

1,00

91121 Spielplatz Kurpark Wiedemann 01.07.1991
Linear
25/00 / 4,00

AHK
Abschr.
BW

3.864,12
3.863,12

1,00

3.864,12
3.863,12

1,00

91129 Vita Parcours Schulenberg 01.01.1992
Linear

lO/oo / lO,oo

AHK
Abschr.
BW

818,07
817,07

!,00

818,07
817,07

1,00

91130 Kunsthandwerkerhof CLZ Ge-
bäude

01.01.1992
Linear
50/00 / 2,00

AHK 184.246,17
Abschr. 95,811,17
BW 88.435,00

3.685,00
!84.246,17
99.496,17

84.750,003.685,00

Übertrag Arsch-/Herat-K
Abschreibung

Buchwerte

1.785.780,66
1.065.530,56

720.250,10

19.841,56-
28.340,00

0,56
19.841,00

1.765.939,10
1.093.870,00

28.340,00 672.069.10
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Entwicklung des Anlagevermögens vom 01.01.2018 bis 31.12.2018

Kurbetriebsgesellschaft "Die Oberharzer" mbH
Unterstützung des Fremdenverkehrs
Altenau

Konto
inventar

Bezeichnung
Inventarbezeichnung

Datum
AfA-AR
R-ND R-%

Entw. Stand zum
der 01.01.2018

Euro

Zugang
Abgang

Euro

Umbuchung

Euro

Abschreibung
Zuschreibung

Euro

Stand zum
31.12.2018

Euro

204 Grundstücke u. Gebäude Allgemein

Ubertrag Ansch-/Herat-K
Abschreibung

Buchwette

1.785.780,66
1.065.530,56

720.250,10

!9.841,56-
28.340,00

0,56-
19.841,00-

1.765.939,10
1.093.870,00

28.340,00 672.069.10

9}131 Kunsthandwerkerhof Grund und 01.01. !992
Boden Keine AfA

AHK
Abschr.
BW

78.962,65
0,65

78.962,00

78.962,65
0,65

78.962,00

91132 Neugestaltung Außenbereich
Kunsthandwerkerhof

O1.05.1992 AHK
li near Abschr
10/00 / 10,00 BW

2.095,09
2.094,09

1,00

2.095,09
2.094,09

1,00

91135 Pergola Kurpark Wlldemann 01.06.1992
Linear
lo/oo / lo,oo

AHK 441.273,85
Abschn. 441.272.85
BWI,00

441.273,85
441.272,85

1,00

91138 Trimm-Dich Pfad Schulenberg 01.10. 1992
Linear

08/00 / 12,50

AHK
Abschr.
BW

3.639,02
3.638,02

1,00

3.639,02
3.638,02

1,00

91140 Minigolfanlage Schulenberg 01.07.1993
Linear
lO/oo / lo,oo

AHK 78.407,57
Abschr. 78.406.57
BWI,00

78.407,57
78.406,57

1,00

91145 Cafe Kunsthandwerkerhof CLZ 01.12.1994
"Castro"Linear

25/00/ 4,00

AHK 215,325,83
Abschr. 198.817,83
BW 16.508.00

8.613,00
215.325,83
207.430,83
7.895,008.613.00

91146 Wohnung Kunsthandwerkerhof 01.08. 1994
CLZLinear

50/00 / 2.00

AHK
Abschr.
BW

53.151,64
24.894,64

28.257,00
1.063,00

53.151,64
25.957,64

27.194,001.063.00

91147 Wohnung Kurmlttelhaus C!.Z 01.07.1995
Linear

50/00/ 2,00

AHK 117.545,75
Abschn. 52.924.75
BW 64.621,00

2.351,00
117.545,75
55.275,75

62.270,002.351,00

911S0 Toilette Kiosk Minigolfanlage
Schulenberg

01.09.1995
Linear

25/00/ 4.00

AHK
Abschr.
BW

8.792,17
7.860,17
932,00

352,00
8.792,17
8.212,17
580,00352.00

91151 Gebäude Kurgastzentrum Alt-
enau

01.06.1995
Linear
50/00 / 2,00

AHK 791.824,30
Abschr. 356.343,30

BW 435.481,00
15,884,00

791.824,30
372.227,30

419.S97.0015.884,00

91152 Außenanlagen Pflasterung Kur-
gastzentrum Altenau

01.06.1995
Linear
08/04/ 12.00

AHK
Abschr
BW

AHK
Abschr.
BW

42.543,42
42.542,42

1,00

42.543,42
42.542,42

1,00

91153 Außenanlagen gärtnerische Ar-
beit Kurgastzentrum

01.06.1995
Linear
08/04/ 12,00

12.235,48
12.234,48

1,00

12.235,48
12.234,48

1,00

Übertrag Ansch-/Herat-K
Abschreibung

Buchwerte

3.631.577,43

2.286.560,33

1.345.017,10

19.841,56-
56.603,00

0,56-
19.841,00-

3.611.735,87
2.343.162,77

56.603.00 1.268.573.10
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Entwicklung des Anlagevermögens vom 01.01.2018 bis 31.12.2018

Kurbetriebsgesellschaft "Die Oberharzer" mbH
Unterstüüung des Fremdenverkehrs
Altenau

Konto
Inventar

Bezeichnung
Inverltarbezeichnung

Datum
AfA-AÜ
R-ND R-%

Entw. Stand zum
der 01.01.2018

Euro

Zugang
Abgang

Euro

Umbuchung

Euro

Abschreibung
Zuschreibung-

Euro

Stand zum
31.12.2018

Euro

204 Grundstücke u. Gebäude Allgemein

Übertrag Ansch-/Herst-K
Abschreibung

Buchwerte

3.631.S77,43
2.286.560,33

1.345.017,10

19.841,56-
56.603,00

0,56-
19.841,00

3.611.735.87
2.343.162,77

56.603,00 1.268.573,10

91154 Außenanlagen Gelände Kur-
gastzentrum

O1.06.1995 AHK 26.415,71
Linear Abschr. 26.414,71
08/04 / 12,00 BW 1,00

26.415,71
26.414,71

1,00

91157 Sanierung Stollenmundloch 01.11.1996
19-Lichter-Stollen Wiedemann Linear

25/00/ 4,00

AHK
Abschr.
BW

4.587,32
3.886,32
701,00

!83,00
4.587,32
4.069,32
518.00183.00

91159 Bau Neugestaltung Kurverwal
tung CLZ

01.05.1997
Linear

50/00/ 2,00

AHK 34.799,39
Abschr. 14.403,39
BW 20.396,00

696,00
34.799,'39
15.099,39

19.700,00696,00

91164 Kurparkbeleuchtung Altenau 01.12.1997
Linear
15/00 / 6,67

AHK
Abschr.
BW

24.878,98
24.877,98

1,00

24.878,98
24.877,98

1,00

91166 Brunnenanlage Kurpark Altenau 01.07. 1998
Linear

25/00/ 4,00

AHK 18.348,04
Abschr. 14.314,04
BW 4.034.00

734,00
18.348,04
15.048,04
3.300,00734,00

91170 Erschließung 19-Lichter Stollen 01.07. 1998
WildemannLinear

25/00/ 4,00

AHK 72.357,92
Abschr. 56.440,92
BW 15.917.00

2.894,00
72,357,92
59.334,92

!3.023.002.894,00

91172 Anbau Glashütte Kunsthand
werkerhof

01.05.1999
Linear

29/00 / 3,45

AHK
Abschr.
BW

95.988,05
61.801,05

34.187.00
3.312,00

95.988,05
65.113,05

30.875,003.312.00

91174 Grundstück Kurpark Altenau 08.12.1999
Keine AfA

AHK
Abschr.
BW

511,29
0,29

511,00

511,29
0,29

511,00

757,20
756,20

!,00

91179 Beschilderung Kunsthandwer- 25.10.2000 AHK
kerhof CLZ Linear Abschr.

05/00 / 20,00 BW

757,20
756,20

1,00

91180 Beleuchtung 19-Lachten Stollen 07.12.2000
WlldemannUnear

50/00 / 2,00

AHK
Abschr.
BW

!,00

1,00

1,00
0,00
1,00

91182 Umbau Tourist-Info Wlldemann 01.07.2001
Linear
33/00 / 3,03

AHK 46.028,29
Abschr. 23.018.29

BW 23.010,00
1.395,00

46.028,29
24.413,29

21.615,001.395,00

91183 Grundstück Schultag Altenau
Kräuterpark Flurst 528/76

01.12.2003
Keine AfA

AHK 30.264,86
Abschr.
BW 30.264,86

30.264,86
0,00

30.264,86

ÜMrtrag Arsch-/Horst-K
Abschreibung

Buchwerte

3.986.515,48
2.512.473,52

1.474.041,96

19.841,56-
65.817,00

0,56
19.841,00-

3,966.673,92
2.578.289,96

65.817.00 1.388.383.96
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Entwicklung des Anlagevermögens vom 01.01.2018 bis 31.12.2018

Kurbetriebsgesellschaft "Die Oberharzer" mbH
Unterstützung des Fremdenverkehrs
Altenau

Konto
Inventar

Bezeichnung
Inventarbezeichnung

Datum
AfA-AÜ
R-ND R-%

Entw. Stand zum
der 01.01.2018

Euro

Zugang
Abgang-

Euro

Umbuchung

Euro

Abschreibung
Zuschreibung-

Euro

Stand zum
31.12.2018

Euro

204 Grundstücke u. Gebäude Allgemein

tjbertrag Arsch-/Herst-K
Abschreibung

3.986.515,48
2.512.473,52

1.474.041,96

19.841,56-
65.817,00

0,56-
!9.841,00-

3.966.673,92
2.578.289,96

Buchwette 65.817,00 1.388.383,96

91184 Grundstück Schultal Altenau
Kräuterpark Flurst. 528/53

01.12.2003
Keine AfA

AHK
Abschr.
BW

192,27

192,27

192,27
0,00

192.27

473,22
0,00

473.22

91185 Grundstück Schultal Altenau
Kräuterpark Flur 36/11

01.12.2003
Keine AfA

AHK
Abschn
BW

473,22

473.22

91186 Grundstijck Schultal Altenau
Kräuterpark Flur 36/12

01,12.2003
Keine AfA

AHK
Abschr.
BW

227,53

227,53

227,53
0,00

227,53

91187 Grundstück Schultag Altenau
Kräuterpark div Flurst.

20.07.2006
Keine AfA

AHK
Abschr.
BW

5.336,35

S.336,35

5.336,35
0,00

5.336,35

91188 Zufahrt Waldkurpark Zellerfeld 22.11.2006
Linear
15/00 / 6,67

AHK
Abschn
BW

AHK
Abschr.
BW

23.952,72
17.840,72
6.112.00

1.056,00

1.598.00
23.952,72
19.438.72
4.514,001.598,00

91189 Grundstück Schultag Altenau 04.01.2007

Kräuterpark Flurst. 36/13, 36/ Keine AfA
14

1,056,00
0,00

1.056,001.056.00

91190 Gebäude Pagode Kräuterpark 24.08.2007
AltenauLinear

33/00 / 3,03

AHK 125.180.04
Abschr. 39.693.04
BW 85.487,00

3.793,00
125.180,04
43.486,04

81.694,003.793,00

91191 WC-Anlage Kurpark Buntenbock 12.08.2007
Linear

20/00 / 5,00

AHK
Abschn.
BW

11.810,28
6.156,28
5.654,00

591,00
11.810,28
6.747,28

5.063,00591,00

91193 Außenanlage Kräuterpark Alt-
enau 11. BA

15.03.2008
Linear

20/00 / 5,00

AHK
Abschr.
BW

138.267,01
67.984,01

70.283.00
6.913,00

138.267,01
74.897,01

63.370,006.913,00

91194 Optimierung 19-Lichter-Stollen 31.12.2008
Wildemann - Anbau- Linear

33/00 / 3,03

AHK 20.957,03
Abschr. 5.816,03
BW 15.141,00

635,00
20.957,03

6.451,03
14.S06,00635,00

91195 Heißer Brocken Altenau Außen- 01.01.2008
anlage Linear

15/00 / 6,67

AHK
Abschr.
BW

127.059,72
84.737,72

42.322.00
8.475,00

127.059,72
93.2t2,72

33.847,008.475,00

91196 Heißer Brocken Altenau Außen- 01.01.2008
anlage-Zaunanlage Linear

15/00 / 6,67

AHK
Abschr.
BW

3.854,44
2.570,44
1.284,00

257,00
3.854,44
2.827,44

1.027,00257,00

Ubertrag Ansch-/Herat-K
Abschreibung

Buchwerte

4,444.882,09
2.737.271,76

1.707.610,33

19.841,56-
88.079,00

0,56-

!9.841,00.

4.425.M0,53
2.825.350,20

88.079,00 1.599.690,33
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Entwicklung des Anlagevermögens vom 01.01.2018 bis 31.12.2018

Kurbetriebsgesellschaft "Die Oberharzer" mbH
Untentiitzung des Fremdenverkehrs
Altenau

Konto
Inventar

Bezeichnung
Inventarbezeichnung

Datum

R-ND R-%

Entw.
der

Stand zum
01.01.2018

Euro

Zugang
Abgang

Euro

Umbuchung

Euro

Abschreibung
Zuschreibung

Euro

Stand zum
31.12.2018

Euro

Summe Grundstücke u. Gebäude Allge- Arsch-/Herat-K
meinAbschreibung

Buchwerte

lO.182.638,80
5.912.655,82

19.841,56-
254.339,00

0,56-
19.841,00-

10.162.797,24
6.166.994,26

4.269.982,98 254.339,00 3.995.802,98

Konto
!nventar

Bezeichnung
Inventarbezeichnung

Datum
AfA-Ad
R-ND R-%

Ente
der

Stand zum
01.01.2018

Euro

Zugang
Abgang

Euro

Umbuchung

Euro

Abschreibung
Zuschreibung-

Euro

Stand zum
31.12.2018

Euro

Ubertrag Arsch-/Herat-K
Abschreibung
Buchwerte

15.572,33
6.061,33

9.S11,00
1.038,00

15.572,33
7.099,33

8.473.001.038,00

204 Grundstücke u. Gebäude Allgemein        
Ubertrag Ansah-/Herst-K 4.444.882,09 19.841,56-   4.425.040,53
  Abschreibung 2.737.271,76 88.079,00   2.825.350,20
      0,56-    
  Buchwerte 1.707.610,33 19.841,00- 88.079.00 l.S99.690,33

91197 Heißer Brocken Altenau Bau- 01.01.2008 AHK 5.652.421,31     5.652.421,31
  werkLlnear Abschr.3.169.171,31 165.550.00   3.334.721.31

  21/00 / 4,76 BW 2.483.250,00   165.S50,00 2.317.700,00

91198 Grundstück Schultag Altenau 13.05.2009 AHK 3.176,65     3.176,65
  Kräuterpark Flurst 30/6/8/9 Keine AfA Abschr.     0,00

    BW 3.176.65     3.176.65

91199 Grundstück Schultag 9 Altenau 01.04.2009 AHK 1.093,00     1.093,00
  Kräuterpark Flurst 528/30 Keine AfA Abschr.     0,00

    BW 1.093.00     1.093,00

91200 Grundstilck Schuital 9 Altenau 01.04.2009 AHK 63.330,00     63.330.00
  Kräuterpark Flurst. 20/5 Keine AfA Abschr.     0,00

    BW 63.330,00     63.330,00

91201 Gebäude Schultag 9 Altenau 01.04.2009
Kräuterpark Flurst. 20/5 Linear

AHK 17.735,75
Abschr. 6.212,75 710,00   17.735,75

6.922,75

  25/00/ 4,00 BW ll.S23,00   710,00 l0.813.00

310 Außenanlagen            
310001 Schrägstreben Eingangspodal

Hellklimawandern
24.03.2012
Linear
15/00 / 6,67

AHK

Abschr.
BW

739,50
289,50
450,00

49,00
49.00

739,50
338,50

401,00

310002 Heilklima Portal Dachrinne 22.03,2012 AHK 1.861,38     1.861,38

    Linear
15/00 / 6,67

Abschr.
BW

724,38
1.137.00

124,00
124,00

848,38
1.013,00

770001 Heilklima Wanderpark Altenau 11.11.2011 AHK 9.825,85     9.825,85
    Linear Abschr. 3.821,85 655,00   4.476,85

    15/00 / 6,67 BW 6.004.00   655,00 5.349.00

770002 alpstein heilklima wanderpark 25.05.2011 AHK 3.145,60     3.145,60
    Linear Abschr. 1.225,60 210,00   1.435,60

    15/00 / 6.67 BW 1.920,00   210,00 1.710,00
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Entwicklung des Anlagevermögens vom 01.01.2018 bis 31.12.2018

Kurbetriebsgesellschaft "Die Oberharzer" mbtl
Unterstiltzung des Fremdenverkehrs
Altenau

Konto
Inventar

Bezeichnung
Inventarbezeichnung

Datum
AfA-AÜ
R-ND R-%

Entw. Stand zum
der 01.01.2018

Euro

Zugang
Abgang

Euro

Umbuchung

Euro

Abschreibung
Zuschreibung-

Euro

Stand zum
31.12.2018

Euro

472

92036

Maschinen und Betriebliche Anlagen AËlge

Buttonmaschine mlt Zubehör 01.01.1989 AHK

allgemein Linear Abschr.
05/00 / 20,00 BW

462,72
461,72

!,00

462,72
461,72

1,00

92049 Clorgaswarngerät Freibad Wil- 01.07.1982
demannUnear

lo/oo / !o,oo

AHK
Abschr.
BW

2.353,24
2.352,24

1,00

2.353,24
2.352,24

1,00

92054 Betriebsvorrichtungen Freibad 01.01.1982
Wiedemann Linear

20/00 / 5,00

AHK !02.099,12
Abschr. 102.098.12
BW 1,00

102.099,12
102.098,12

1,00

92055 Beschneiungsanlage Ski-Alpi-
num Schulenberg

01.01.2000
Linear

lo/oo/ lO,oo

AHK 91.667,42
Abschr. 91.666,42
BW 1,00

91.667,42
91.666,42

1,00

92056 BetriebsanlagenBeschneiungan
lage Schulenberg

01.04.1983
Linear
20/00/ 5,00

AHK 252.259,21
Abschr. 252.258.21
BW1,00

252.259,21
252.258.21

1,00

92059 Eisdruckpalster Freibad Wil
demand

01.07.1984
Linear
!o/oo/ lo,oo

AHK
Abschn.
BW

1.660,76
1,659,76

1,00

1.660,76
1.659,76

1,00

92071 Umstellung kleiner Lift auf
Elektromotoren Ski- Alpinum

OI.O1.1987 AHK 20.956,82
Linear Abschr. 20.955.82
10/00 / 10,00 BW 1,00

20.956,82
20.955.82

1,00

Übertraf Ansch-/Herat-K
Abschreibung
Buchwerte

471.4S9,29
471.452,29

7,00

471.459,29
471.452,29

7,00

471 Maschinen und Betriebliche Anlagen W.            
92012 Ausbau Besucherstollen Wil- 01.07.1971 AHK 16.648,88       !6.648,88
  demannLinear Abschr. 16.647,88       16.647,88

  lO/oo / lO,oo BW 1,00       1,00

92013 Kanalanschluss Lesehalle, KV 01.07. !965 AHK 3.042,19       3.042,19
  WildemannLinear Abschr. 3.041,19       3.041,19

  20/00/ 5,00 BW 1,00       1,00

92014 Elektr. Anlagen Kurpark Wil- 01.01.1965 AHK 8.651,37       8.651,37
  demannLinear Abschr. 8.650,37       8.650,37

  lo/oo / lo,oo BW 1,00       1,00

92016 Elektr. Anlage Kurpark Wildem- 04.03.2003 AHK 559,07       559,07
  ann Linear Abschr. 558,07       558,07

  !o/oo / lo,oo BW 1,00       !,00

Summe Maschinen und Betriebliche An- Ansch-/Herat-K
lagen W. Abschreibung   28.901,51

28.897,51       28.901,51
28.897,51

  Buchwerte   4,00       4,00

Konto
Inventar

BezeichnungDatum
Inventarbezeichnung AfA-Art

Entw.
der

Stand zum
01.01.2018

Zugang
Abgang-

Umbuchung Abschreibung
Zuschreibung-

Stand zum
31.12.2018

  R-ND R-%   Euro Euro Euro Euro Euro
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Entwicklung des Anlagevermögens vom 01.01.2018 bis 31.12.2018

Kurbetriebsgesellschaft "Die Oberharzer" mbH
Unterstützung des Fremdenverkehrs
Altenau

Konto
!nventar

Bezeichnung
Inventarbezeichnung

Datum
AfA-Aä
R-ND R-%

Entw. Stand zum
der 01.01.2018

Euro

Zugang
Abgang'

Euro

Umbuchung

Euro

Abschreibung
Zuschreibung-

Euro

Stand zum
31.12.2018

Euro

472 Maschinen und Betriebliche Anlageit Allge

Ubertrag Arsch-/Herat-K
Abschreibung
Buchwerte

471.459,29

471.452,29
7,00

471.459,29
471.452,29

7,00

92084 Mein-Pistenraupe VN 500
Schulenberg

OI.O1.1994 AHK
Linear Abschr.
10/00 / 10,00 BW

53.833,41
53.832,41

1,00

53.833,41
53.832,41

1,00

92090 Einzugsvorrichtungen LiftSki
Aipinum Schulenberg

01,11.1995
Linear
12/00 / 8,33

AHK
Abschr.
BW

AHK
Abschr.
BW

61.583,47
61.582,47

1,00

61.583,47
61.582,47

!,00

92112 Gutbrod/e Rasenmäher Altenau 01.01.2002
Linear
09/00 / 11,11

798,58
797,58

1,00

798,58
797,58

1,00

92117 Spiitt-, Sand- u. Salzstreuer Alt- 30.11.2006
enau linear

09/00 / 11,11

AHK
Abschr.
BW

1.465,52
1.464,52

1,00

1.465,52
1.464,52

1,00

92118 Motorsense FS 310 Altenau 16.07.2007
Linear
05/00 / 20,00

AHK
Abschr
BW

AHK
Abschr.
BW

521,51
520,51

1,00

521,51
520,51

!,00

92119 Ver- und Entsorgungsanlage
Wohnmobilstellplatz Schulen
berg

09.07.2007
Linear
07/00 / 14,29

16.906,97
!6.905,97

1,00

16.906,97
16.905,97

1,00

92121 Heißer Brocken Altenau Wasg

eraufbereitung
OI.O1.2008 AHK 267.167,01
Linear Abschr. 260.116.01
10/00 / 10,00 BW 7.051,00

7.050,00
267.167,01
267.166,01

1,007.050,00

92122 Honda Wiesenmäher UM 616
Wiedemann

I0.06.2009 AHK
Linear Abschn.
08/00 / 12.50 BW

1.885,88
1.884,88

1,00

1.885,88
1.884,88

1,00

92124 Bandsägemaschlne HBS 533
400V SET

09.03.2018 AHK
Linear Abschr
10/00 / 10,00 BW

1.317,58
110,58

1.317.58

1.317,58
110,58

1.207.000,00 110,58

Summe Maschinen und Betriebliche An- Ansch-/Herst-K
lagen Allge Abschreibung

Buchwer'te

875.621,64
868.556,64

7.065,00

1.317,58
7,160,58

1.317,58

876.939,22
875.717,22

1.222.007.160,58
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Entwicklung des Anlagevermögens vom 01.01.2018 bis 31.12.2018

Kurbetriebsgesellschaft "Die Oberharzer" mbH
Unterstiltzung des Fremdenverkehrs
Altenau

Konto Bezeichnung
Inventar Inventarbezeichnung

Datum
AM-AÜ
R-ND R-%

Entw. Stand zum
der 01.01.2018

Euro

Zugang
Abgang'

Euro

Umbuchung

Euro

Abschreibung
Zuschreibung

Euro

Stand zum
31.12.2018

Euro

473

473001

Maschinen u. betriebliche Anlagen C

Brauereianiage Clausthal-Zel
lerfeld

31.08.2013
Linear
29/07 / 3,38

AHK 199.065,15
Abschr. 29.259.15
BW 169.806,00

6.638,00
199.065,15
35.897,15

163.168,006.638,00

473002 Druckminderer Bier, Absperr-
hähne, Regufierer

17.02.2014 AHK
Linear Abschr.
!0/00 / 10,00 BW

129,90
51,90
78.00

13,00
129,90
64,90

65,0013,00

473003 Bierdrucktank 19.03.2014
Linear

25/00/ 4.00

AHK
Abschr.
BW

1.443,24
223,24

1.220,00
58,00

1.443,24
281,24

!.162,0058,00

473004 2 Bierdrucktanks 15.04.2014
Linear

2S/00 / 4,00

AHK
Abschr
BW

2.757,93
416,93

2.341,00
lll,oo

2.757,93
527,93

2.230,00lll,oo
473005 div.Sudhaus-Sacharimeter.

Ther
08.08.2014 AHK
Llrlear Abschr.
10/00 / 10,00 BW

835,90
287,90
548,00

84,00
835,90
371,90

464,0084,00

473006 2 Biertanks mit Zubehör 05.08.2016
Linear
25/00 / 4,00

AHK
Abschr
BW

3.871,33
220,33

3.651,00
155,00

3.871,33
375,33

3.496,00155,00

473007 Kühlzelle für Biermünze 01.04.2017
Linear
!5/00 / 6,67

AHK
Abschr.
BW

11,619,17
581,17

11.038,00
775,00

11,619,17
1.356,17

l0.263.00775,00

473009 Gebläsegasbrenner für Glashüt- 24.08.2018
te KKH CLZ linear

06/00 / 16,67

AHK
Abschr.
BW

6.383,82

444,82
6.383.82

6.383,82
444,82

0,00 444

Übertrag Ansch-/Horst-K
Abschreibung
Buchwerte

13.280,75
13.127,75

153,00
34,00

!3.280,75
13.161,75

!19,0034,00

             
Summe Maschinen u. betriebliche Ama- Ansch-/Herst-K

gen C. Abschreibung
219.722,62
31.040,62

6.383,82
8.278,82     226.106,44

39.319,44

  Buchwerte 188.682,00 6.383,82   8.278.82 !86.787.00

Konto
Inventar

BezeichnungDatum
Inventarbezeichnung AfA-Art

R-ND R-%

Entw. Stand zum
der 01.01.2018

Euro

Zugang
Abgang-

Euro

Umbuchung

Euro

Abschreibung
Zuschreibung-

Euro

Stand zum
31.12.2018

Euro

560 Fuhrpark Allgemein          
56001 VW Caddy TDI Life 15.04.2011

WentorfLinear
AHK 9.379,68
Abschr. 9.378,68       9.379,68

9.378,68

  06/00 / 16,67 BW 1,00       1,00

92085 Mulchgerät F.l. N.A TLL 135 für 09.08.2012
GS DY 284 Linear

AHK 3.733,00
Abschr. 3.732,00       3.733,00

3.732,00

  05/00 / 20,00 BW 1,00       1,00

92123 Anhänger kippbar 200 Kg 28.07.2017
Kunststoffmulde Linear

AHK !68.07
Abschr. 17,07 34,00     !68,07

51,07

  05/00/ 20,00 BW IS1,00     34,00 117,00







Blatt 51

Entwicklung des Anlagevermögens vom 01.01.2018 bis 31.12.2018

KurbetrËebsgeseilschaft "Die Oberharzer" mbH
Unterstützung des Fremdenvei'kehrt
Altenau

Konto
Inventar

Bezeichnung
Inventarbezeichnung

Datum
AfA-AÜ
R-ND R-%

Entw. Stand zum
der 01.01.2018

Euro

Zugang
Abgang-

Euro

Umbuchung

Euro

Abschreibung
Zuschreibung

Euro

Stand zum
31.12.2018

Euro

675 Wirtschaftsgüter(Sammelposten)

Ubertrag Ansch-/Herst-K
Abschreibung
Buchwerte

7.780,07

6.00

7.780,07
7.774,07

6,00

67S008 PulverFeuerlöscher 24.01.2012 AHK
GWG-Pool Abschr.
05/00 / 20,00 BW

256,80
256,80

0,00

2S6,80
256,80

0,00

675009 Fettbrand Feuerlöscher 25.01.2012 AHK
GWG-Pool Abschr.
05/00 / 20,00 BW

177,00

177,00
0,00

177,00
177,00

0,00

675010 Softmaker office professional 08.03.2012
GWG-Pool
05/00 / 20,00

AHK
Abschr.
BW

AHK
Abschr.
BW

!68,08
168,08

0,00

168,08
!68,08

0,00

675011 6 Werbetafeln Kurwanderweg 17.03.2012
GWG-Pool
05/00 / 20,00

2.428,02
2.428,02

0,00

2.428,02
2.428,02

0,00

675012 4 Werbetafeln Kurwanderweg 17.03.2012 AHK
GWG-Pool Abschr.
05/00 / 2a,OO BW

1.079,12
1.079,12

0,00

1.079,12
1.079,12

0,00

675013 5 Stahlrahmen Hinweisschilder 17.03.2012
GWG-Pool
05/00/ 20,00

AHK
Abschr.
BW

AHK
Abschr.
BW

1.208,50
1.208,50

0,00

1.208,50
1.208,50

0,00

301,68
301,68

0,00

675014 Heckenschere Dolmar 03.07.2012
GWG-Pool
05/00 / 20,00

301,68
301,68

0,00

675015 Nass Trockensauger Kress 12.07.2012 AHK
GWG-Pool Abschr.
05/00 / 20,00 BW

293,55
293,55

0,00

293,55
293,55

0,00

675016 2 PC atom cpu 19.07.2012 AHK
GWG-Pool Abschr.
05/00 / 20,00 BW

596,64
596,64

0,00

402,52
402,52

0,00

596,64
596,64

0,00

675017 Motorsäge 23,07.2012 AHK
GWG-Pool Abschr.
05/00 / 20,00 BW

402,52
402,52

0,00

675018 Winkelschleifer Kress 17.08.2012 AHK
GWG-Pool Abschr.
05/00 / 20,00 BW

191,15
191,15

0,00

191,15
191,15

0,00

675020 LCD Monitor Arbeitsplatz Kutz-
ner

17.12.2012
GWG-Pool
05/00/ 20,00

AHK
Abschr.
BW

AHK
Abschr.
BW

116,81
116,81

0,00

191,52
191,52

0,00

116,81
116,81
0,00

191,52
191,52

0,00

675021 Trocken/Nassschleifer 31.12.2012
GWG-Pool
05/00/ 20,00

Ubertrag Ansch-/Herat-K
Abschreibung
Buchwerte

15.191,46
15.185,46

6.00

15.191,46
15.185,46

6,00



Blatt52

Entwicklung des Anlagevermögens vom 01.01.2018 bis 31.12.2018

Kurbetriebsgesellschaft "Die Oberharzer" mbH
Unterstützung des Fremdenverkehrs
Altenau

Konto
Inventar

Bezeichnung
Inventarbezeichnung

Datum

R-ND R-%

Entw. Stand zum
der 01.01.2018

Euro

Zugang
Abgang

Euro

Umbuchung

Euro

Abschreibung
Zuschreibung-

Euro

Stand zum
31.12.2018

Euro

675 Wirtschaftsgüter(Sammelposten)

Ubertrag Ansch-/Herat-K
Abschreibung
Buchwerte

15.191,46
15.185,46

6.00

15.191,46
15.185,46

6.00

675022 Hochdruckreiniger AGH 135/13 05.07.2013 AHK
GWG-Pool Abschr.
05/00 / 20,00 BW

303,34
303,34

0,00

581,88
581,88

0,00

303,34
303,34

0,00

675023 Akkuschrauber 12.07.2013 AHK
GWG-Pool Abschr.
05/00 / 20,00 BW

581,88
581,88

0,00

675024 Motorsense 16.07.2013 AHK
GWG-Pool Abschr.
05/00 / 20,00 BW

263,87
263,87

0,00

263,87

263,87
0,00

675025 Gasherd 5 Brenner 25.07.2013 AHK
GWG-Pool Abschr.
05/00 / 20,00 BW

663,00
663,00

0,00

663,00
663,00

0,00

675028 Gefrierschrank 06.08.2013 AHK
GWG-Pool Abschr
05/00 / 20,00 BW

603,53
603,53

0,00

603,53
603,53

0,00

675029 SAT Verstärker 06.09.2013
GWG-Pool
05/00/ 20,00

AHK
Abschr.
BW

AHK
Abschr.
BW

385,01
385,01

0,00

385,01
385,01

0,00

675030 Kompressor AGH 137 16.09.2013
GWG-Pool
05/00/ 20,00

271,05
271,05

0,00

271,05
271,0S

0,00

675031 2 Kameras 09.10.2013 AHK
GWG-Pool Abschr.
05/00 / 20,00 BW

461,51
46].,51

0,00

461,51
461,51

0,00

675032 Bosch Gefrlersckrank 16.10.2013 AHK
GWG-Pool Abschr
05/00 / 20,00 BW

642,10
642,10

0,00

528,57
528,57

0,00

642,10
642,10

0,00

675033 Hochentaster 26.11.20}3 AHK
GWG-Pool Abschr.
OS/OO / 20,00 BW

528,S7
528,57

0,00

682,29
682,29

0,00

675034 5 Rauchmelder 17.12.2013 AHK
GWG-Pool Abschr.
05/00 / 20,00 BW

682,29
682,29

0,00

675035 2 Wärmeheizgeräte 17.12.2013
GWG-Pool
05/00/ 20,00

AHK
Abschr.
BW

AHK
Abschr.
BW

831,48
831,48

0,00

200,00
200,00

0,00

831,48
831,48

0,00

200,00
200,00

0,00

675036 PC Medion 20.12.2013
GWG-Pool
05/00/ 20,00

Übertrug Arsch-/Herst-K
Abschreibung
Buchwerte

21.609,09
21.603,09

6,00

21.609,09
21.603,09

6,00
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Entwicklung des Anlagevermögens vom O1.01.2018 bis 31.12.2018

Kurbetriebsgeseilschaft "Die Oberharzer" mbH
Unterstützung des Fremdenverkehrs
Altenau

Konto
]lnventar

Bezeichnung
Inventarbezeichnung

Datum

R-ND R-%

Entw.
der

Stand zum
01.01.2018

Euro

Zugang
Abgang-

Euro

Umbuchung

Euro

Abschreibung
Zuschreibung-

Euro

Stand zum
31.12.2018

Euro

675 Wirtschaftsgüter(Sammelposten)

Ubertrag Ansch-/Herat-K
Abschreibung
Buchwerte

21.609,09

21.603,09
6,00

21.609,09

21.603,09
6,00

675037 POCO Elnbauherd und Dung.
tabzugshaube

20.12.2013 AHK
GWG-Pool Abschn.

05/00 / 20,00 BW

289,06
289,06

0,00

898,60
898,60

0,00

289,06
289,06

0,00

675038 Elektropumpe Horner 23.12.2013 AHK
GWG-Pool Abschr.
05/00 / 20,00 BW

898,60
898,60
0,00

675039 !ntel i5 Micro PC incl. Win 8 21.10.2014 AHK
GWG-Pool Abschr
05/00 / 20,00 BW

410,00
328,00
82,00

82,00
410,00
410,00

0,00

410,00
410,00

0,00

82.00

675040 Intel i5 Micrp PC incl. Win 8. 21.10.2014 AHK
GWG-Pool Abschr.
05/00 / 20,00 BW

410,00
328,00
82,00

147,06
120,06
27,00

82,00
82,00

675041 Wlan Hot Spot 21.10.2014 AHK
GWG-Pool Abschr
OS/OO / 20,00 BW

27,00
147,06
147,06

0,0027.00

675042 Wlan Hot Spot 21.10.2014 AHK
GWG-Pool Abschr.
05/00 / 20,00 BW

168,08
136,08
32.00

32,00
168,08
168,08

0,0032,00

675043 Dunstabzugshaube Bosch DWW 17.09.2014 AHK
06 GWG-Pool Abschr.

05/00 / 20,00 BW

750,00
600,00
150,00

150,00
750,00
750,00

0,00150,00

67S044 2 PC MA Deike+Kast 21.05.2014 AHK
GWG-Pool Abschr.
05/00 / 20,00 BW

596,@
480,a
116,00

116,00
596,64
596,64

0,00116,00

675045 PC Belmer 27.05.2014AHK
GWG-Pool Abschr.
05/00 / 20,00 BW

298,32
240,32
58.00

58,00
298,32
298,32

0,0058,00

675046 2 Telefone Gigaset S810 02.07.2014 AHK
GWG-Pool Abschr.
05/00 / 20,QO BW

698,94
560,94

138,00
138,00

698,94
698,94

0,00138,00

675047 20 Schilder Tramm-Dich-Pfad 27.08.2014
GWG-Pool
05/00 / 20,00

AHK
Abschr.
BW

AHK
Abschr.
BW

2.050,36
1.644,36
406,00

406,00
2.050,36
2.050,36

0,00406,00

675048 Stromerzeuger 02.04.2014
GWG-Pool
05/00/ 20,00

313,40
252,40
61,00

490,38
396,38
94,00

61,00
313,40

313,40
0,00

490,38
490,38

0,00

61,00

675049 Klappstuhl und Klapptisch 07.05.2014 AHK
GWG-Poai Abschr
05/00 / 20,00 BW

94,00
94,00

tJbertrag Ansch-/Herst-K
Abschreibung
Buchwerte

29.129,93
27.877,93
1.252,00

1.246,00
29.129,93
29.123,93

6,001.246.00
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Entwicklung des Anlagevermögens vom 01.01.2018 bis 31.12.2018

Kurbetriebsgesellschaft "Die Oberharzer" mbH
Unterstützung des Fremdenverkehrs
Altenau

Konto
Inventar

Bezeichnung
Inventarbezeichnung

Datum
AfA-AÜ
R-ND R-%

Enbw
der

Stand zum
01.01.2018

Euro

Zugang
Abgang-

Euro

Umbuchung

Euro

Abschreibung
Zuschreibung-

Euro

Stand zum
31.12.2018

Euro

675 Wirtschaftsgüter(Sammelposten}

Übertrag Ansah-/Herat-K
Abschreibung
Buchweite

29.129,93
27.877,93
1.252,00

1.246,00
29.129,93
29.123,93

6,001.246,00

675050 Ausstattung Dlskgolfanlage 19.05,2014 AHK
GWG-Pool Ahschr.
05/00 / 20,00 BW

591,25
476,25
115,00

115,00
591,25
591,25

0,00!15,00

675051 Stahlrohrkarre 27.05.2014
GWG-Pool

05/00/ 20,00

AHK
Abschr
BW

AHK
Abschr.
BW

104,90
84,90
20,00

20,00
104,90
104,90

0,0020,00

675052 2 Drucker 04.06.2014
GWG-Pool
05/00/ 20,00

294,12
236,12
58,00

100,00
80,00
20,00

58,00
294,12
294,12

0,0058,00

675053 Monitor Büro Decke 06.06.2014 AHK
GWG-Pool Abschr.
05/00 / 20,00 BW

20,00
100,00
100,00

0,00

128,40
!28,40

0,00

20,00

675054 Tauchpumpe U3KS 16.06.2014 AHK
GWG-Pool Abschr.
05/00 / 20,00 BW

128,40
104,40
24,00

24,00
24.00

675055 Absackstutzen f. Piccolo ll 20.06.2014 AHK
GWG-Pool Abschr
05/00 / 20,00 BW

148,32
120,32
28,00

28,00
148,32
148,32

0,0028,00

675056 Möhienhoff Rost f. Fußboden
kon

30.06.2014 AHK
GWG-Pool Abschr.
05/00 / 20,00 BW

274,56
220,56
54.00

54,00
274,56
274,56

0,0054.00

675057 Minikühlvitrine SC 70 02.07.2014 AHK
GWG-Pool Abschr.
05/00 / 20,00 BW

239,45
192,45
47,00

47,00
239,45
239,45

0,00

712,00
712,00

0,00

47,00

675058 Dlv. Aussta&ung Biermünze 07.07.2014 AHK
GWG-Pool Abschn
05/00 / 20,00 BW

712,00
572,00
140,00

140,00
140,00

675059 Nassschlelfer Tomek T3 09.07.2014 AHK
GWG-Pool Abschn.
05/00 / 20,00 BW

280,06
228,06
52.00

52,00
280,06
280,06

0,0052.00

675060 Schanksäule Kompensator-
schrank

l0.07.2014
GWG-Pool
05/00 / 20,00

AHK
Abschr.
BW

AHK
Abschr.
BW

155,78
128,78
27,00

27,00
155,78
155,78

0,0027.00

675061 Abfallelmer Durabln Lid 90 l0.07.2014
GWG-Pool

05/00/ 20,00

139,90
112,90
27,00

184,03
148,03
36,00

27,00
139,90
139,90

0,00

184,03
184,03

0,00

27,00

675062 Kühlschrank OEKO TSE !423 14.07.2014 AHK
GWG-Pool Abschr.
05/00 / 20,00 BW

36,00
36,00

Ubertrag Ansch-/Herst-K
Abschreibung
Buchwerte

32.482,70
30.582,70
1.900,00

1.894,00
32.482,70
32.476,70

6,001.894,00



Blatt55

Entwicklung des Anlagevermögens vom 01.01.2018 bis 31.12.2018

Kurbetriebsgesellschaft "Die Oberharzer" mbH
Unterstützung des Fremdenverkehrs
Altenau

Konto
]lnventar

Bezeichnung
Inventarbezeichnung

Datum
AfA-AR
R-ND R-%

Entw. Stand zum
der 01.01.2018

Euro

Zugang
Abgang-

Euro

Umbuchung

Euro

Abschreibung
Zuschreibung'

Euro

Stand zum
31.12.2018

Euro

675 Wittschaftsgilter(Sammelposten)

Ubertrag Ansch-/Herat-K
Abschreibung
Buchwerte

32.482,70
30.582,70
1.900,00

1.894,00
32.482,70
32.476,70

6.001.894.00

675063 Fleischwolf Bosch MUM 57810 14.07.2014 AHK
GWG-Pool Abschr.
05/00 / 20,00 BW

293,28
236,28
57.00

167,23
136,23
31,00

57,00
293,28
293,28

0,0057,00

675064 Allesschneider Ritter 521.000 14.07.2014 AHK
GWG-Pool Abschr.
05/00 / 20,00 BW

31,00
167,23
167,23

0,0031,00

675065 Küchenunterschränke Regale 14.07.2014
GWG-Pool
05/00/ 20,00

AHK
Abschr.
BW

AHK
Abschr.
BW

432,64
348,64
84,00

508,37
408,37
100,00

84,00
432,64

432,64
0,0084.00

675066 Biergläser 16.07.2014
GWG-Pool
05/00 / 20,00

100,00
508,37
508,37

0,00

453,03
453,03

0,00

100,00

675067 Sitzkissen 17.07.2014 AHK
GWG-Pool Abschr.
05/00 / 20,00 BW

453,03
364,03
89.00

89,00
89,00

675068 Stehtische 17.07.2014 AHK
GWG-Pool Abschr.
05/00 / 20,00 BW

115,97
96,97
!9.00

19,00
115,97
115,97
0,00!9.00

675069 Registrierkasse + Einrichtung 17.07.2014AHK
GWG-Pool Abschn.
05/00 / 20,00 BW

995,34
800,34
195,00

!95,00
995,34
995,34

0,00195,00

675070 Geschirr -b Besteck 30.07.2014 AHK
GWG-Pool Abschr.
05/00 / 20,00 BW

793,61
636,61
157,00

157,00
793,61
793,61

0,00157.00

675071 Picknicktisch und Knopflangs
child

20.08.2014
GWG-Pool
05/00 / 20,00

AHK
Abschr.
BW

AHK
Abschr.
BW

310,75
252,75
58,00

58,00
310,75
310,75

0,0058,00

675072 Arbeitstisch Edelstahl 03.09.2014
GWG-Pool
05/00 / 20,00

341,00
276,00
65,00

65,00
341,00
341,00

0,0065,00

675073 Kundenstopper 29.09.2014 AHK
GWG-Pool Abschn.

05/00 / 20,00 BW

186,50
152,50
34,00

34,00
!86,50
186,50

0,0034.00

675074 Sitzbank + Gaderobe 20.10.2014 AHK
GWG-Pool Abschr.
05/00 / 20,00 BW

174,90
140,90
34.00

465,45
376,45
89.00

34,00
174,90
174,90

0,00

46S,4S
465,45

0,00

34,00

675075 GPS-Gerät f. PB Ski-Lift Rose 20,11.2014 AHK
GWG-Pool Abschr.
05/00 / 20,00 BW

89,00
89.00

Übertrug Ansch-/Herst-K
Abschreibung
Buchwette

37.720,77
34.808,77
2.912.00

2.906,00
37.720,77
37.714,77

6.002.906,00
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Entwicklung des Anlagevermögens vom 01.01.2018 bis 31.12.2018

Kurbetriebsgesellschaft "Die Oberharzer" mbH
Unterstiltzung des Fremdenverkehrs
Altenau

Konto
Inventar

Bezeichnung
Irlventarbezelchnung

Datum
AM-AR
R-ND R-%

Enbw. Stand zum
der 01.01.2018

Euro

Zugang
Abgang

Euro

Umbuchung

Euro

Abschreibung
Zuschreibung-

Euro

Stand zum
31.12.2018

Euro

675

Übertrag

Wirtschaftsgüter(Sammelposten)

Ansch-/Herat-K
Abschreibung
Buchwette

37.720,77
34.808,77
2.912,00

2.906,00 37.714,77
6,002.906,00

675076 GPS-Gerät f. PB Schulenberg 20.11.2014 AHK
GWG-Pool Abschr
05/00 / 20,00 BW

465,45
376,45
89,00

89,00
465,45
465,45

0,0089.00

675077 GPS-Gerät f. PB Schulenberg 20.11.2014 AHK
GWG-Pool Abschr.
05/00 / 20,00 BW

465,4S
376,45
89,00

89,00
465,45
465,45

0,0089.00

675078 Motorsäge IO.12.2014 AHK
GWG-Pool Abschr.
05/00 / 20,00 BW

217,65
176,65
41,00

100,00
80,00
20,00

41,00
217,65
217,65
0,0041,00

675079 Monitor Fr. Beimel 15.12,2014 AHK
GWG-Pool Abschr.
05/00 / 20,00 BW

20,00
!oo,oo
100,00

0,00

251,52
204,52
47.00

20,00

675080 Registrierkasse Sharp XE.
A207B

09.02.2015 AHK
GWG-Pool Abschr.
OS/OO / 20,00 BW

251,52
153,52
98.00

51,00
51,00

675081 Staubsauger 23.04.2015 AHK
GWG-Pool Abschr.
OS/OO / 20,00 BW

116,81
72,81
44,00

24,00
116,81
96,81

20,00

618,07
496,07

122.00

24.00

675082 Frelschnelder Suhl FS 260 C-E 28.07.2015 AHK
GWG-Pool Abschr.
05/00 / 20,00 BW

618,07
372,07
246.00

!24,00
124.00

675083 Auffahr- und Verladerampe 19.08.2015 AHK
GWG-Pool Abschr.
OS/OO / 20,00 BW

168,05
102,05
66,00

264,71
159,71
105,00

34,00
168,05
136,05
32,0034.00

675084 Heckenschere HS 45 25.08.2015 AHK
GWG-Pool Abschr.
05/00 / 20,00 BW

53,00
264,71
212,71
52,0053,00

675085 Freischneider Suhl FS 260 C-E 25.08.2015
GWG-Pool
05/00/ 20,00

AHK
Abschr
BW

AHK
Abschr.
BW

599,16
360,16
239,00

120,00
599,16
480,16

119,00120,00

675086 PC 15 Arbeitsplatz Kutzner 14.09.2015
GWG-Pool
05/00/ 20,00

407,56
246,56
161,00

82,00
407,56
328,56
79.0082.00

675087 Sägegestell Holzmichel 29.09.2015 AHK
GWG-Pool Abschr
05/00 / 20,00 BW

137,77
84,77
53,00

335,29
204,29
131,00

28,00
137,77
112,77
25,00

335,29

272,29
63.00

28,00

675088 PC Arbeitsplatz Brodhage 14.12.2015 AHK
GWG-Pool Abschr.
05/00 / 20,00 BW

68,00
68,00

(}bettrag Ansch-/Herat-K
Abschreibung
Buchwerte

41.868,26
37.574,26
4.294,00

3.729,00
41.868,26
41.303,26

565,003.729.00



Blatt 57

Entwicklung des Anlagevermögens vom 01.01.2018 bis 31.12.2018

Kurbetriebsgesellschaft "Die Oberharzer" mbH
Unterstützung des Fremdenverkehrs
Aitenau

Konto Bezeichnung
Inventar !nventarbezelchnung

Datum
AfA-AÜ
R-ND R-%

Entw. Stand zum
der 01.01.2018

Euro

Zugang
Abgang-

Euro

Umbuchung

Euro

Abschreibung
Zuschreibung

Euro

Stand zum
31.12.2018

Euro

675 Wirtschaftsgüter(SammeËposten)

Ubertrag Ansch-/Herat-K
Abschreibung
Buchwerte

41.868.26
37.574,26
4.294,00

3.729,00
41.868,26
41.303,26

565,003.729,00

675089 Outdoor-Kamera YC 3189 mit
Scheinwerfer

18.12.2015 AHK
GWG-Pool Abschr.
OS/OO / 20,00 BW

135,13
84,13
51,00

28,00
135,13
112,13
23,0028,00

675090 Dolmar Motorsäge 06.05.201S
GWG-Pool
05/00 / 20,00

AHK
Abschr.
BW

AHK
Abschr.
BW

503,36
303,36
200,00

101,00
503,36
404,36
99,00IQ1,00

675091 Suhl FS 260 C-E Motorsense 21.05.2015
GWG-Pool

05/00 / 20,00

618,07
372,07
246.00

413,68
166,68
247,00

124,00
618,07
496,07

122,00

413,68
249,68

164.00

124.00

675092 Bormaschine mit Hammer 06.01.2016
GWG-Pool
05/00 / 20,00

AHK
Abschr
BW

AHK
Abschr.
BW

B3,00
83,00

675093 Aussenschaukasten 27x DIN
A4A

11.01.2016
GWG-Pool
05/00 / 20,00

618,42
248,42
370,00

124,00
618,42
372,42

246,00124,00

675094 PC t3 8GB RAM 12.04.2016
GWG-Pool
05/00 / 20,00

AHK
Abschr
BW

AHK
Abschr.
BW

320,00
!28,00
192,00

64,00
320,00
192,00

128,0064.00

675095 Motorsense Suhl FS 56 GSB
230

01.06.2016
GWG-Pool

05/00 / 20,00

264,71
!06,71
158,00

53,00
264,71
159,71

105,0053.00

675096 DeWalt Paneelsäge 06.09.2016 AHK
GWG-Pool Abschr.
05/00 / 20,00 BW

289,99
!16,99
173,00

58,00
289,99
174,99

115,0058.00

675097 Handkrelssäge Bosch 29.09.2016
GWG-Pool

Q5/00 / 20,00

AHK
Abschr.
BW

AHK
Abschr.
BW

336,14
136,14

200,00

252,10
!02,10
150,00

68,00
336,14
204,14

132.0068.00

675098 Computer i3 29.09.2016
GWG-Pool
05/00/ 20,00

51.00
252,10
153,10
99,0051,00

675099 Salzstreuer spitzverzinkt 14.10.2016 AHK
GWG-Pool Abschr.
05/00 / 20,00 BW

280,00
112,00

168,00

149,00
60,00

89,00

56,00
280,00
!68,00

112.0056,00

675100 Uni-Winde 20.10.2016
GWG-Pool
05/00 / 20,00

AHK
Abschr.
BW

AHK
Abschr.
BW

30,00
149,00
90,00

59,00

407,13
246,13

!61,00

30,00

675101 2 Rad Karre Duo 1001 24.10.2016
GWG-Pool

05/00 / 20,00

407,13
164,13

243.00
82,00

82,00

Übertrag Ansch-/Herst-K

Abschreibung
Buchwerte

46.455,99
39.674,99
6.781,00

4.651,00
46.455,99
44.325,99
2.130,004.651,00



Blatt58

Entwicklung des Anlagevermögens vom 01.01.2018 bis 31.12.2018

Kurbetriebsgeseilschaft "Die Oberharzer" mbH
Unterstiltzung des Fremdenverkehrs
Altenau

Konto
Inventar

Bezeichnung
Inventarbezeichnung

Datum
AfA-AR
R-ND R-%

Entw. Stand zum
der 01.01.2018

Euro

Zugang
Abgang-

Euro

Umbuchung

Euro

Abschreibung
Zuschreibung-

Euro

Stand zum
31.12.2018

Euro

675 Wirtschaftsgüter(SammeËposten)

Ubertrag Ansch-/Herat-K
Abschreibung
Buchwerte

46.455,99
39.674,99
6.781,00

4.651,00
46.455,99
44.325,99
2.130,004.651,00

675102 Hobel GH0 40-82 C Bosch IO.1 1.2016 AHK
GWG-Pool Abschr
05/00 / 20,00 BW

22S,00
90,00

!35,00
45,00

225,00
135,00
90,0045,00

675103 Laubbläser Suhl BR 600 Mag
num

IO.11.2016 AHK
GWG-Pool Abschr.
05/00 / 20,00 BW

570,59
230,59
340,00

115,00
570,59
345,59

225,00

265,00
159,00

106.00

115,00

675105 SEBO BijrstsaugerAutomatik 01.12.2016 AHK
GWG-Pool Abschr.
05/00 / 20,00 BW

265,00
106.00

!59,00
53,00

S3.00

67S106 SEBP DUO Teppichreinigungs
gerät

O!.12.2016 AHK
GWG-Pool Abschr.
05/00 / 20,00 BW

249,00
100,00
149.00

50,00
249,00
150,00
99,0050,00

675107 Tischkreissäge 13.12.2016 AHK
GWG-Papi Abschr
OS/00 / 20,00 BW

242,86
98,86

144,00
49,00

242,86
147,86
95,00

330,24
201,24

129.00

49.00

675108 Hobelmaschine 22.12.2016 AHK
GWG-Pool Abschr.
05/00 / 20,00 BW

330,24
134,24
196,00

67,00
67,00

675109 6 Bürodrehstühle 22.06.2016 AHK
GWG-Pool Abschr.
05/00 / 20,00 BW

1.435,19
576,19
859.00

288,00
1.435,19

864,19
571,00288,00

675110 Stichsëge 05.01.2017 AHK
GWG-Pool Abschr.
05/00 / 20,00 BW

160,56
33,56

127,00
33,00

160,56
66,56

94,0033,00

675111 2 LED Masten (Polaris + Paris) 24.01.2017 AHK
GWG-Pool Abschr
05/00 / 20,00 BW

1.152,96
231,96
921,00

231,00
!.152,96

462,96
690,00231,00

675112 HUSQUARNA Motorsäge 15
unkl Sägeblatt

28.02.2017 AHK
GWG-Pool Abschr.
05/00 / 20,00 BW

353,82
71,82

282.00
71,00

353,82
142,82

211,0071,00

675113 GARMiN GPS Oregon 750t 09.03.2017
GWG-Pool
05/00 / 20,00

AHK
Abschr.
BW

410,92
83,92

327.00
83,00

410,92
166,92

244,0083.00

675114 EXzenterschleifer GEX 125-150 11.05.2017
AVEGWG-Pool

05/00 / 20,00

AHK
Abschr
BW

AHK
Abschn.
BW

262,93
53,93

209,00

476,25
96,25

380,00

53,00
262,93
106,93

156.00

476,25
192,25

284,00

53,00

675115 Akku- Winkelschleifer GWS
18V-125 Trennscheibe

30.06.2017
GWG-Pool
05/00/ 20,00

96,00
96,00

Ubertrag Ansch-/Herst-K
Abschreibung
Buchwette

52.591,31
41.582,31

l:E.009,00
5.885,00

52.591,31
47.467,31
5.124.005.885,00



Blatt59

Entwicklung des Anlagevermögens vom 01.01.2018 bis 31.12.2018

Kurbetriebsgesellschaft "Die Oberharzer" mbH
Unterstützung des Fremdenverkehrs
Aitenau

Konto
Inventar

Bezeichnung
Inventarbezeichnung

Datum

R-ND R-%

Entw. Stand zum
der 01.01.2018

Euro

Zugang
Abgang

Euro

Umbuchung

Euro

Abschreibung
Zuschreibung-

Euro

Stand zum
31.12.2018

Euro

675 Wirtschaftsgüter(Sammelposten)

Übertrug Ansch-/Herat-K
Abschreibung
Buchwerte

52.591,31
41.582,31

11.009,00
5.885,00

52.591,31
47.467,31
5.124,00S.885,00

675116 Lenovo Notebook mit Zubehör 03.07.2017 AHK
GWG-Pool Abschr.
05/00 / 20,00 BW

700,41
141,41
559,00

141,00
700,41
282,41

418.00141,00

675117 Akku-Multltoo1 8200-5/65 Platin 25.07.2017 AHK
GWG-Pool Abschr
05/00 / 20,00 BW

200,00
40,00

160,00
40,00

200,00
80,00

120,0040,00

675118 Bosch Akku-Schwingschleifer + 16.08.2017
Schleifmopteller GWG-Pool

05/00 / 20,00

AHK
Abschr.
BW

183,21
37,21

146,00
37,00

183,21
74,21

109,0037.00

675119 Beamer Benq Full HD 17.08.2017
GWG-Pool
05/00/ 20,00

AHK
Abschr.
BW

AHK
Abschr.
BW

562,14
113,14
449.00

268,90
54,90

214.00

!13,00
562,14
226,14

336.00113,00

675120 PC HP Pavillon AMD A8-9600 23.08.2017
GWG-Pool
05/00/ 2Q,00

54,00
268,90

108,90
160,0054,00

675121 2 x PC HP Pavillon AMD A8
9600

23.08.2017 AHK
GWG-Pool Abschr.
05/00 / 20,00 BW

537,80
108,80

429,00
108,00

537,80
216,80

321,00

458,00
!84,00

274.00

108.00

675122 Trockenkühlgerät R] 25 Edels-
tahl Bierkoffer

06.09.2017
GWG-Pool
05/00 / 20,00

AHK
Abschn
BW

AHK
Abschr.
BW

458,00
92,00

366,00
92,00

92,00

675123 Monitor lIYama Pro 215 full HD 08.09.2017
GWG-Pool
05/00/ 20,00

197,48
40,48

157.00
40,00

197,48
80,48

117,00

285,71
116,71

!69,00

40,00

675124 Monitore ll Yama Pro 215 09.09.2017 AHK
GWG-Pool Abschr
05/00 / 20,00 BW

285,71
58,71

227,00
58,00

58.00

675125 Hobel GH0 40-82 C 21.09.2017 AHK
GWG-Pool Abschr.
05/00 / 2Q,OO BW

245,00
49,00

196,00
49,00

245,00
98,00

!47,0049,00

675126 SEBO Btlrstsauger Automatic
XP 2

19.10.2017 AHK
GWG-Pool Abschr.
05/00 / 20,00 BW

287,95
58,95

229,00
58,00

287,95
116,95

171,0058,00

675127 Classic Tree with Stars Wech
nachtsbeleuchtung 2x

13,11.2017 AHK
GWG/voll Abschr.
OI/OO / 100,00 BW

1.368,26
1.368,26

0,00

1.368,26
1.368,26

0,00

675128 PROFIL Mobila Tankanlage 200 17.11,2017 AHK
l GWG-Pool Abschr.

05/00 / 20,00 BW

645,45
130,45
515,00

130,00
645,45
260,45

385,00130,00

[)bertrag Arsch-/Hersh-K
Abschreibung
Buchwerte

58.S31,62
43.875,62

14.656.00
6.805,00

58.531.62
50.680,62
7.851,006.805,00



Blatt60

Entwicklung des Anlagevermögens vom 01.01.2018 bis 31.12.2018

Kurbetriebsgesellschaft "Die Oberharzer" mbH
Unterstützung des Fremdenverkehrs
Aftenau

Konto
Inventar

Bezeichnung
!nventarbezeichnung

Datum

R-ND R-%

Entw. Stand zum
der 01.01.2018

Euro

Zugang
Abgang-

Euro

Umbuchung

Euro

Abschreibung
Zuschreibung-

Euro

Stand zum
31.12.2018

Euro

675

Übertrug

Wirtschaftsgüter(Sammelposten)

Ansch-/Herat-K
Abschreibung
Buchwerte

58.531,62
43.875,62

14.656.00
6.805,00

58.531,62
50.680,62
7.851,006.805,00

675129 Dörr Wildkamera+ Gehäuse 06.12.2017 AHK
GWG-Pool Abschr
05/00 / 20,00 BW

366,39
74,39

292,00
74,00

366,39
148,39

218.0074.00

675130 Bilrostuhl Topstar Support SY 20.02.2018 AHK
GWG-Pool Abschr.

05/00 / 20,00 BW

299,70
60,70

299.70

299,70
60,70

239,000,00 60,70

675131 Blaupunkt Smart Home Alarm
anlage Q 3200 Klt

20.03.2018 AHK
GWG-Pool Abschn
05/00 / 20,00 BW

335,15
68,15

335,15

335,15
68,15

267,000,00 68.15

675132 Spüitisch ECO 10x6 mlt Becken 20.06.2018 AHK
links GWG-Pool Abschr.

05/00 / 20,00 BW

409,00
82,00

409,00

409,00
82,00

327.000,00 82.00

675133 Spirituosen Tiefkühlbox I0.07.2018 AHK
GWG-Pool Abschr.
05/00 / 20,00 BW

484,30
97,30

484,30

484,30

97,30
387,000,00 97.30

675134 ECHO Carvlng Motorsäge CS
361 mit Sägeausrüstung

09.10.2018 AHK
GWG-Pool Abschr.
05/00 / 20,00 BW

424,33
85,33

424,33

490,83
99,83

490,83

424,33
85,33

339.00

490,83
99,83

0,00 85,33

675135 Baumpflegesäge MS 150 TCE
mit Zubehör

22.10.2018 AHK
GWG-Pool Abschr.
05/00 / 20,00 BW 0.00

Übertrag Ansch-/Herat-K
Abschreibung
Buchwerte

136.337,79
57.313,79

79.024,00
8.325,00

!36.337,79
65.638,79

70.699.008.325,00

               
Summe Wirtschaftsgüter Arsch-/Herst-K

(Sammelposten) Abschreibung
Buchwerte   58.898,01

43.950,01
14.948.00

2.443,31
7.372,31
2.443.31   7.372,31

61.341,32
51.322,32

l0.019,00

Konto
Inventar

BezeichnungDatum
Inventarbezeichnung AfA-Art

R-ND R-%

Entw.
der

Stand zum
01.01.2018

Euro

Zugang
Abgang-

Euro

Umbuchung

Euro

Abschreibung
Zuschreibung-

Euro

Stand zum
31.12.2018

Euro

690 Betr.- u. Geschäftsausstattung C            
94309 AKIA 2150 Cambi 21.12.2012

Linear

09/00 / 11,11

AHK
Abschr.
BW

2.517,50
i.424,50

1.093.00
280,00   280,00

2.517,50
1.704,50
813,00

94312 Pisten Bully PB 100 Kässbahrer 22.01.2013
BJ 2012 Linear

14/00 / 7.14

AHK
Abschr.
BW

130.458,95
52.808,95

77.650,00
7.765,00   7.765,00

130.458,95
60.573.95

69.885,00

94313 Brauereigaststätteneinrlchtung 06.06.2013
gebraucht Linear

AHK
Abschr.

3.361,34
3.080,34 280,00     3.361,34

3.360,34

  05/00/ 20,00 BW 281,00     280,00 !,00



Blatt61

Entwicklung des Anlagevermögens vom O1.01.2018 bis 31.12.2018

Kurbetriebsgesellschaft "Die Oberharzer" mbH
Unterstützung des Fremdenverkehrs
Altenau

Konto
Inventar

Bezeichnung
Inventarbezeichnung

Datum
AfA-Ad
R-ND R-%

Entw. Stand zum
der 01.01.2018

Euro

Zugang
Abgang-

Euro

Umbuchung

Euro

Abschreibung
Zuschreibung

Euro

Stand zum
31,i2.2018

Euro

690 Betr.- u. Geschäftsausstattung C

t} bertram Ansch-/Herat-K
Abschreibung
Buchwerte

136.337,79
57.313,79

79.024,00
8.325,00

136.337,79
65,638,79

70.699,008.325,00

94317 Diverse Möbel Ausstaüung Ga- 03.03.2014 AHK
stronomle Linear Abschr.

05/00 / 20,00 BW

1.900,00
1.457,00
443,00

380,00
1.900,00
1.837,00

63,00

3.748,66
3.375,66
373,00

380,00

94318 Geschirrausstattung Bierm(unze ! 1.07.2014 AHK
Linear Abschr.
05/00 / 20,00 BW

3.748,66
2.625,66
1.123,00

750,00
7S0,00

94319 Gewerbekühlschrank KU 380 22.08.2014 AHK
Linear Abschr
10/00 / 10,00 BW

2.789,00
954,00

1.835,00
279,00

2.789,00
1.233,00

1.556,00279.00

94320 Geschlrrspillmaschine Ecomax 22.08.2014 AHK
5 Linear Abschr.

07/00 / 14,29 BW

2.028,54
991,54

1.037,00
290,00

2.028,54
1.281,54
747,00290,00

94321 Holzschilder Buchstaben gefräst 29.09.2014 AHK
Linear Abschr,
10/00 / 10,00 BW

1.046.22

350,22
696.00

105,00
1.046,22

455,22
591,00105,00

94326 Kauf Inventar Glashütte 31.12.2014 AHK
Linear Abschr.
!0/00 / 10,00 BW

8.000,00
2.467,00
5.533.00

800,00
8.000,00
3.267,00

4.733.00800,00

94329 NK K(Ihlzelle 09.11.2016 AHK
Linear Abschr.
!0/00 / 10,00 BW

4.570,00
534,00

4.036,00
457,00

4.570,00
991,00

3.579.00457,00

94348 Reinigungszelle Brauakademle 30.11.2018
CIZLinear

11/00 / 9,09

AHK
Abschr
BW

2.230,68
34,68

2.230,68

2.230,68
34,68

0,00 34.6

Übertrag Arsch-/Herst-K
Abschreibung
Buchwerte

1.136,58
1.134,58

2,00

1.136,58
1.134,58

2,00

               
Summe Betr.- u. Geschäftsausstaüung Ansch-/Herst-K

C Abschreibung
Buchwerte   160.420,21

66.693,21
93.727.00

2.230,68
11.420,68
2.230,68   11.420,68

162.650,89
78.113,89

84.537.00

Konto
Inventar

BezeichnungDatum
Inventarbezeichnung AfA-Art

R-ND R-%

Entw.
der

Stand zum
01.01.2018

Euro

Zugang
Abgang-

Euro

Umbuchung

Euro

Abschreibung
Zuschreibung-

Euro

Stand zum
31.12.2018

Euro

691 Betr.- u. Geschäftsaussattung A.            
94007 Außenkamerasystem KGZ 05.11.2012

linear
05/00/ 20,00

AHK
Abschr.
BW

968,51
967,51

!,00       968,51
967,51

1,00

94008 Einrichtung Kamerasystem 26.11.2012
Linear

05/00/ 20,00

AHK
Abschr.
BW

168,07
167,07

1,00       168,07
i67,07

1,00



Blatt62

Entwicklung des Anlagevermögens vom 01.01.2018 bis 31.12.2018

Kurbetriebsgesellschaft "Die Oberharzer" mbH
Unterstiltzung des Fremdenverkehrs
Altenau

Konto
Inventar

Bezeichnung
Inventarbezefchnung

Datum
AfA-AÜ
R-ND R-%

Entw. Stand zum
der 0i.01.2018

Euro

Zugang
Abgang

Euro

Umbuchung

Euro

Abschreibung
Zuschreibung

Euro

Stand zum
31.12.2018

Euro

691 Betr.- u. Geschäftsaussattung A

Ë)bertrag Ansch-/Herst-K
Abschreibung
Buchwerte

1.136,58
1.134,S8

2,00

1.136,58
1.134,58

2,00

94009 PC Mini ITX Intel Atom D2700 26.11.2012 AHK
Linear Abschr.
03/00 / 33.33 BW

605,04
604,04

1,00

605,04
604,04

1,00

94010 Pistenbully PB !00 Kässbohrer 22.01.2013
AGRAVIS Linear

14/00 / 7,11

AHK
Abschr.
BW

134.458,95
54.427,9S

80.031,00
8.003,00

134.458,95
62.430,95

72.028.008.003,00

94011 RICOH Fotokopierer MPC
2003SP

16.06.2014
Linear
07/00/ 14,29

AHK
Abschr.
BW

4.585,26
2.347,26
2.238,00

655,00
4.585,26
3.002,26

1.583,00655,00

94012 Hundetolletten 25.06.2014
Linear

05/00/ 20,00

AHK
Abschr.
BW

AHK
Abschr.
BW

1.005,12
721,12
284,00

201,00
1.005,12

922,12
83.00201,00

94322 DisCatcher Fangkörbe Diskgolf 26.06.2014
Linear

lo/oo / lO,oo

3.239,20
1.161,20

2.078,00
324,00

3.239,20
1.485,20

1.754.00324,00

94323 Geschlrrspillmaschine Fa. Hoba 18.07.2014 AHK
Linear Abschr.

07/00 / 14,29 BW

4.295.00
2.149,00
2.146.00

614,00
4.295,00
2.763,00

1.532,00614.00

94327 Wallbox für Elektrofahrzeuge 19.06.2015 AHK
Linear Abschr.
10/00 / 10,00 BW

2.127,00
551,00

1.576.00
213,00

2.127,00
764,00

1.363,00213,00

94330 4 Kragarmregafe 14.03.2016 AHK
Linear Abschr.
06/00 / 16,67 BW

3.262,10
997,10

2.265,00
544,00

3.262,10
1.541,10

1.721,00544.00

94339 VarioGard Zentral DE 230V 11.04.2017 AHK
Linear Abschr
05/00 / 20,00 BW

734,25
110,2S

624,00
147,00

734,25
257,25

477.00147,00

94340 2 Rasenmäher mit Stahlmäh
werk

08.05.2017 AHK
Linear Abschr.
05/00 / 20,00 BW

1.174.79

!57,79
1.017,00

235,00
1.174,79

392,79
782,00235,00

94341 Unity TK-Anlage OpennScape
Business X5W

19.12.2017 AHK
Linear Abschr.
05/00 / 20,00 BW

3.120,74
52,74

3.068,00
624,00

3.120,74
676,74

2.444.00624.00

94349 Weihnachtsbeleuchtung 03.12,2018
Linear
lo/oo/ !o,oo

AHK
Abschr
BW

AHK
Abschr.
BW

7.845,46
66,46

7.845,46

7.845,46
66,46

7.779,000,00 66,46

94350 Husqvarna Motorsäge 390
XPPG 20 inkl Kette Powerbox

14.08.2018
Linear

06/00 / 16,67

1.003,19
70,19

1.003.19

1.003,19
70,19

933.000,00 70,19

Summe Betr.- u. Geschäftsaussattung
A

Ansch-/Herat-K
Abschreibung
Buchwerte

159.744,03
64.414,03

95.330,00

8.848,65
11.696,65
8.848,65

168.592,68
76.110,68

92.482,0011.696,65
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Entwicklung des Anlagevermögens vom 01.01.2018 bis 31.12.2018

Kurbetriebsgesellschaft "Die Oberharzer" mbH
Unterstübung des Fremdenverkehrs
Altenau

Konto
Inventar

Bezeichnung
Inventarbezeichnung

Datum
AfA-AÜ
R-ND R-%

Entw.
der

Stand zum
01.01.2018

Euro

Zugang
Abgang'

Euro

Umbuchung

Euro

Abschreibung
Zuschreibung

Euro

Stand zum
31.12.2018

Euro

Summe Betr.- u. Geschäf:tsausstattung Arsch-/Herst-K
W.Abschreibung

Buchwerte

7.656,92

3.350,92
4.306,00

1.056,00
7.656,92
4.406,92

3.250,001.056,00

Konto
Inventar

Bezeichnung
Inventarbezeichnung

Datum Entw. Stand zum
der 01.01.2018

Zugang
Abgang

Umbuchung Abschreibung
Zuschreibung

Stand zum

Ubertrag Arsch-/Herst-K
Abschreibung
Buchweite

4.687,60
4.683,60

4,00

4.687,60
4.683,60

4,00

             
692 Betr.- u. Geschäftsausstattung W.          
94314 Black Edition Mulchkit l0.05.2013 AHK 1.226,05     1.226,05

  linear
06/00/ 16,67

Abschr.
BW

953,05
273.00

204,00
204,00

1.157,05
69,00

94315 Schneefräse ST268EP 19.12.2013 AHK 1.770,71     1.770,71
  Linear Abschn. 1.205,71 295,00   1.500,71

  06/00 / 16,67 BW 565,00   295,00 270,00

94324 Tauchpumpe mit Schlauch 28.05.2014
Linear
07/00 / 14,29

AHK
Abschr.
BW

1.152,00
605,00
547.00

165,00
165,00

1.152,00
770,00

382.00

94328 MTD Rasentraktor SMART RN l0.06.2015
145 Linear

AHK
Abschr.

1.385,71
398,71 154,00   1.385,71

552,71

  09/00 / 11,11 BW 987,00   154,00 B33,00

94342 PROFIL- Schnellbaucontainer 29.03.2017
Typ SC 3000-3x2SZ Linear

lO/oo/ lO,oo

AHK
Abschr.
BW

1.099,00
92,00

1.007,00
llo,oo

110,00

1.099,00
202,00

897,00

94343 Schaukel 27.04.2017
Linear
08/00 / 12,50

AHK

Abschr.
BW

1.023,45
96,45

927,00
128,00

128,00

1.023,45
224,45

799,00

  R-ND R-%   Euro Euro Euro   Euro Eure

693 Betr.- u. Geschäftsausstattung Allgemein              
94028 Spielgeräte Kinderzimmer KGZ 01.01.2003

Altenau Linear

05/00/ 20,00

AHK
Abschr.
BW

1.758,43
1.757,43

1,00         1.758,43
1.757,43

1,00

94033 Filmlelnwand Saal Kurgastzen- 01.01.2003
drum Altenau Linear

08/00/ 12,50

AHK

Abschr.
BW

1.768,05
1.767,05

1,00         1.768,05
1.767,05

1,00

94042 Basket-Einsäulenanlage Freibad 01.01.1996
WildemannLinear

05/00/ 20,00

AHK

Abschr.
BW

5S5,52
554,52

!,00         555,52
554,52

1,00

94056 Overhead-Projektor Allgemein 01.01.2003 AHK 605,60         605,60

 
Linear
08/00/ 12,50

Abschr.
BW

604,60
1,00         604,60

1,00
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Entwicklung des Anlagevermögens vom 01.01.2018 bis 31.12.2018

Kurbetriebsgesellschaft "Die Oberharzer" mbtl
Unterstützung des Fremdenverkehrs
Altenau

Konto
Inventar

Bezeichnung
Inventarbezeichnung

Datum
AM-AR
R-ND R-%

Entw
der

Stand zum
01.01.2018

Euro

Zugang
Abgang-

Euro

Umbuchung

Euro

Abschreibung
Zuschreibung

Euro

Stand zum
31.12.2018

Euro

693 Betr.- u. Geschäftsausstattung Allgemein

Übertraf Ansch-/Herst-K
Abschreibung
Buchwerte

4.687,60

4.683,60
4,00

4.687,60
4.683,60

4,00

94059 Ausstattung/Einrichtung Kräu-
terpark Altenau

01.08.2004
Linear

13/00 / 7,69

AHK
Abschr,
BW

41.887,26
41.886,26

1,00

41.887,26
41.886,26

1,00

94062 Kleinkilche Kreativ- u. Ausstel- 22.03.2006
lungsräume Kunsthandwerker- Linear
hof 08/00 / 12,50

AHK
Abschr.
BW

499,00
498,00

1,00

499,00
498,00

1,00

94072 Schrankelemente Vorzimmer
Kurdirektor

01.01.1989
Linear
05/00 / 20,00

AHK
Abschr.
BW

AHK
Abschr.
BW

1.931,11
1.930,11

1,00

1.931,11
1.930,11

1,00

94135 Beatmungsgerät AKUT-Koffer
2003 Freibad Wiedemann

01.07.1991
Linear
08/00/ 12,50

1.061,08
1.060,08

1,00

1.061,08
1.060,08

1,00

94146 ST-Stand Vitriene 01.01.1992
Linear

lO/oo / lO,oo

AHK
Abschr.
BW

AHK
Abschn.
BW

1.944,14
1.943,14

1,00

1.944,14
1.943,14

1,00

94149 Lichtpausengerät METEM 71 m. 01.01. !993
Filter Altenau Linear

20/00 / 5,00

2.720,07
2.719,07

1,00

2.720,07
2.719,07

1,00

94164 Vitrine u. Hängetafeln Klöppel- 01.07.1994
museum Buntenbock Linear

15/00 / 6,67

AHK
Abschr
BW

12.304,14
12.303,14

1,00

12.304,14
12.303,14

1,00

94190 Wertschutzschrank/Möbeltresor 01.01. !995
Kurgastzentrum Altenau Linear

lO/oo/ lo,oo

AHK
Abschr
BW

657,85
656,85

1,00

657,8S
656,85

1,00

94191 Weißwandtafel Kurgastzentrum 01.01.1995 AHK
Altenau Linear Abschr.

10/00 / 10,00 BW

289,97
288,97

1,00

289,97
288,97

1,00

94193 Feueriöchereinrichtung Kur-
gastzentrum Altenau

OI.O1.1995 AHK
Linear Abschr.
!0/00 / 10,00 BW

2.552,74
2.551,74

1,00

2.552,74
2.551,74

1,00

94195 Leinwand f. Vortragsraum Kur- 01.01.1995
gastzentrum Altenau Linear

lo/oo / lO,oo

AHK
Abschr.
BW

2,803,51
2.802,51

1,00

2.803,51
2.802,51

1,00

94198 Verstärkeranlage Kurgastzen-
trum Altenau

01.01.1995
Linear

lO/oo / lo,oo

AHK
Abschr.
BW

AHK
Abschr.
BW

6.379,15
6.378,15

1,00

6.379,15
6.378,15

1,00

94199 Leuchten und Lampen Kurgast- 01.01.1995
zentrum Altenau Linear

lO/oo / lO,oo

40.309,74
40.308,74

1,00

40.309,74
40.308,74

1,00

Ubertrag Arsch-/Herst-K
Abschreibung
Buchwerte

120.027,36
120.010,36

17,00

120.027,36
120.010,36

!7.00
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Entwicklung des Anlagevermögens vom 01.01.2018 bis 31.12.2018

Kurbetriebsgesellschaft "Die Oberharzer" mbH
Unterstützung des Fremdenverkehrs
Altenau

Konto
Inventar

Bezeichnung
Inventarbezeichnung

Datum
AfA-An
K-ND R-%

Entw. Stand zum
der 01.01.2018

Euro

Zugang
Abgang

Euro

Umbuchung

Euro

Abschreibung
Zuschreibung

Euro

Stand zum
31.12.2018

Euro

693 Betr.- u. Geschäftsausstattung Allgemein

Ubertrag Ansch-/Herat-K
Abschreibung
Buchwerte

120.027,36
120.010,36

17,00

120.027,36
120.010,36

!7,00

94200 Bühnenbeleuchtung Kurgast-
zentrum Altenau

OI.O1.1995 AHK
Linear Abschr.
10/00 / 10,00 BW

3.626,63
3.625,63

1,00

3.626,63
3.625,63

1,00

94201 Fahrradständer Kurgastzentrum 01.01,1995 AHK
Aitenau Linear Abschr.

10/00 / 10,00 BW

751,60
750,60

!,00

751,60
750,60

1,00

94202 Kiicheneinrichtung Kurgastzen- 01.01.1995
drum Altenau Linear

lo/oo/ lO,oo

AHK
Abschr.
BW

AHK
Abschr.
BW

20.147,86
20.146,86

1,00

20.147,86
20.146,86

1,00

94203 Inneinrlchtung Kurgastzentrum 01,a1.1995
Altenau Linear

lo/oo / lO,oo

51.772,10
51.771,10

1,00

51.772,10
51.771,10

1,00
94211 Schränke Btlro Verwaltung

(Vorzimmer)
01.01.1996
Linear
lo/oo/ lO,oo

AHK
Abschr.
BW

1.138,39
!.137,39

1,00

1.138,39
1.137,39

1,00

94212 Stores Kurgastzentrum Altenau 01.01.1996 AHK
Linear Abschr.
05/00 / 20,00 BW

272,01
271,01

1,00

272,01
271,01

1,00
94214 Schaukästen Ortsberelch Alt

esau
OI.O1.1996 AHK
Linear Abschr.
10/00 / 10,00 BW

2.280,05
2.279,05

1,00

2.280,05
2.279,05

1,00

94217 Schimmel Flügel 01.07.1996
Linear
15/00 / 6,67

AHK
Abschr.
BW

11.115,04

11.114,04
1,00

11.115,04
11.114,04

1,00
94221 Henkel Floordress Einscheibe-

maschlne Kurgastzentrum Alt-
enau

01.07.1996
Linear
lo/oo/ lo,oo

AHK
Abschr.
BW

AHK
Abschr.
BW

757,46
756,46

!,00

757,46
756,46

1,00

94222 Nivelliergerät Allgemein 01.07.1996
Linear
lO/oo/ lo,oo

498,56
497,56

1,00

498,56
497,56

!,00
94225 Scheinwerferanlage 19-Lichter- 01.07. 1996

Stollen Weidemann Linear

lo/oo/ lO,oo

AHK
Abschr
BW

1.533,87
1.532,87

1,00

1.533,87
1.532,87

1,00

94227 Baby-Wickeltisch Kurgastzen
drum Altenau

01.01.1997
Linear
05/00/ 20,00

AHK
Abschr.
BW

AHK
Abschn.
BW

573,00
572,00

1,00

573,00
572,00

1,00
94230 Bänke Altenau 01.01.1997

Linear
20/00/ 5,00

1.487,35
1.486,35

1,00

1.487,35
1.486,35

1,00

Ubertrag Ansch-/Herat-K
Abschreibung
Buchwerte

215.981,28
215.951,28

30,00

215.981,28
215.951,28

30,00
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Entwicklung des Anlagevermögens vom OI.O1.2018 bis 31.12.2018

Kurbetriebsgesellschaft "Die Oberharzer" mbH
Unterstiltzung des Fremdenverkehrs
Altenau

Konto
Inventar

Bezeichnung
!nventarbezeichnung

Datum
AfA-AÜ
R-ND R-%

Enbw. Stand zum
der 01.01.2018

Euro

Zugang
Abgang

Euro

Umbuchung

Euro

Abschreibung
Zuschreibung-

Euro

Stand zum
31.12,2018

Euro

693 Betr.- u. Geschäftsausstattung Allgemein

Ubertrag Ansch-/Herat-K
Abschreibung
Buchwerte

215.981,28
21S.951,28

30,00

215.981,28
215.951,28

30,00

94235 Hinweisschilder Kunsthandwer- 01.07.1997
kerhof CLZ Linear

12/06/ 8,00

AHK
Abschr.
BW

2.219,15
2.218,15

1,00

2.219,15
2.218,15

1,00

94239 2 Vitrinen Kurgastzentrum Alt- 01.07. 1997
enau Linear

15/00 / 6,67

AHK
Abschr.
BW

2,300,81
2.299,81

1,00

2.300,81
2,299,81

1,00

1.379,06
1.378,06

1,00

94241 Schaukasten Ortsbereich Alt

enan (Silberhütte)
O1.07,1997 AHK
Linear Abschr
10/00 / 10,00 BW

1.379,06
1.378,06

1,00

94250 Regale und Metalltische Glas- 11,11.2005 AHK
hiJtte Kunsthandwerkerhof CiZ Linear Abschr.

08/00 / 12,50 BW

3.960,00
3.959,00

!,00

3.960,00
3.959,00

!,00

94252 Standtransparent Kurgastzen- 01.01.1998 AHK
drum Altenau Linear Abschr.

!0/00 / 10,00 BW

833,41
832,41

1,00

833,41
832,41

1,00

94259 Schaukasten Ortsbereich Alt.
esau (am Campingplatz)

O1.07.1998 AHK
Linear Abschr.
10/00 / 10,00 BW

1.206,61
1,205,61

1,00

1.206,61
1.205,61

1,00

94260 Schaukasten Ortsbereich Schul- 01.07.1998
enberg(Großparkplatz) Linear

lO/oo / lo,oo

AHK
Abschn.
BW

1.562,66
1.561,66

1,00

1.562,66
1.561,66

1,00

94261 Reihen-Garderobenständer Kur- 01.01.1999 AHK

gastzentrumAltenau Linear Abschr.
10/00 / !0,00 BW

563,78
562,78

1,00

563,78
562,78

1,00

94262 Verdunklungseinrlchtung Für 06.06. 1999
Dreieckfenster Kursaal Altenau Linear

!o/oo/ lo,oo

AHK
Abschr.
BW

1.970,66
1.969,66

1,00

1.970,66
1.969,66

1,00

634,46
633,46

1,00

94278 C02 Warngerät Bierkeller Alt- 01.07,2001
enum Altenau Linear

lO/oo/ lo,oo

AHK
Abschr
BW

634,46
633,46

1,00

94283 Leuchtransparent TI Wiedem-
ann

01.07.2001
linear
05/00 / 20,00

AHK
Abschn.
BW

AHK
Abschr.
BW

l.S59,44
1.558,44

1,00

1.559,44
1.558,44

1,00

94285 Einrichtung Umbau Tourist-Info 01.07.2001
WildemannLlnear

08/00/ 12,50

17.161,81
17.160,81

1,00

17.161,81
17.160,81

1,00

94287 Eiswürfelbereiter Alteneum-Ga- 01.07.2003 AHK
stronomie Linear Abschr.

10/00 / 10,00 BW

519,00
518,00

1,00

519,00
518,00

1,00

Übertraf Arsch-/Hersh-K
Abschreibung
Buchwette

251.852,13
251.809,13

43,00

251.852,13
251.809,13

43,00
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Entwicklung des Anlagevermögens vom 01.01.2018 bis 31.12.2018

Kurbetriebsgeseflschaft "Die Oberharzer" mbH
Unterstiltzung des Fremdenverkehrs
Altenau

Konto
Inventar

Bezeichnung
Inventarbezeichnung

Datum
AM-AÜ
R-ND R-%

Entw.
der

Stand zum
01.01.2018

Euro

Zugang
Abgang-

Euro

Umbuchung

Euro

Abschreibung
Zuschreibung

Euro

Stand zum
31.12.2018

Euro

693

ËJbertrag

Betr.- u. Geschäftsausstattung Allgemein

Ansch-/Herat-K
Abschreibung
Buchwerte

251.852,13
251.809,13

43,00

251.852,13
251.809,13

43,00

94290 Einrnastzeltt 10 m T! Bunten.
bock/CLZ

18.05.2004
Linear

08/00/ 12,50

AHK
Abschr.
BW

3.437,22

3.436,22
1,00

3.437,22
3.436,22

!,00
94292 Brennofen mit Töpferscheibe u. 01. !0,2004

Zubehör Kurgastzentrum Alt- Linear
enau os/00 / 20,00

AHK
Abschn.
BW

AHK
Abschr.
BW

461,00
460,00

1,00

461,00
460,00-

l,oo-

0,00
0,00

0,00
94293 Elekrostar-Euro 6 Wohnmoblls- 19.11.2004

tellplatz-Schulenberg Linear
07/00 / 14,29

2,742,21
2.741,21

1,00

2.742,21
2.741,21

1,00
94300 Thekenvltrine Pagode Kräuter- 17.08.2007

park Linear
13/00 / 7,69

AHK
Abschn
BW

7.475,84
5.989,84
1.486.00

575,00
7.475,84
6.564,84
911,00575,00

94301 Ausstattung/Einrichtung Page- 24.08.2007
de Kräuterpark Linear

13/00 / 7,69

AHK
Abschr.
BW

l0.487,93
8.326,93
2.161,00

807,00
l0.487,93
9.133,93

1.354.00807,00
94303 Heißer Brocken Altenau Aus-

stattung/Einrichtung(Kryos)
01.01.2008
Linear
lo/oo/ lo,oo

AHK
Abschr.
BW

AHK
Abschr.
BW

482.601,05
482.600,05

1,00

482.601,05
482.600,05

1,00
94304 Heißer Brocken Altenau Aus- 01.01.2008

stattung/EinrichtungBeschllde- Linear
rung !0/00 / 10,00

1.111,53
1.110,53

1,00

1.111,53
1.110,53

1,00
94305 Heißer Brocken Ausstattung/

Einrichtung(elektr. Anlagen)
01.01.2008
Linear

20/00 / 5,00

AHK
Abschr
BW

52.482,17
26.242,17

26.240,00
2.624,00

52.482,17
28.866,17

23.616,002.624,00
94306 Fenicom HiPath Telefonanlage 23.12.2010

VerwaltungLinear
lo/oo / lo,oo

AHK
Abschn.
BW

4.841,60
3.429,60

1.412.00
484,00

4.841,60
3.913,60
928,00484,00

94308 werfer- Sites and Solutions 28.11.2011
Linear
04/00/ 25,00

AHK
Abschr.
BW

AHK

Abschr.
BW

1.343,70
1.342,70

1,00

1.343,70
1.342,70

1,00
94344 Seilwinde V-4000 GS mit Cho-

korkette
11.04.2017
Linear

lo/oo / lo,oo

2.003,36
151,36

1.852,00
201,00

2.003,36
352,36

1.651,00201,00

Ubertrag Arsch-/Herat-K
Abschreibung

Buchwelte

820.839.74

787.639,74

33.200,00

461,00
4.691,00

460,00-
l,oo.

820.378,74
791.870,74

28.508,004.691,00
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Entwicklung des Anlagevermögens vom 01.01.2018 bis 31.12.2018

Kurbetriebsgesellschaft "Die Oberharzer" mbH
Unterstützung des Fremdenverkehrs
Aftenau

Konto
!nventar

Bezeichnung
Inventarbezelchnung

Datum
AfA-AR
R-ND R-%

Entw.
der

Stand zum
01.01.2018

Euro

Zugang
Abgang-

Euro

Umbuchung

Euro

Abschreibung
Zuschreibung'

Euro

Stand zum
31.12.2018

Euro

804 Anteile an verbundenen UN, KARG

804001 Beteiligung Städt.Brauerei 31.12.2014
Clausthal 365 Anteile Keine AfA

AHK 41.056,74
Abschr.
BW 41.056.74

41.056,74
0,00

41.056.74
804002 Beteiligung Städt. Brauerei

Clausthal 98 Anteile
31.12.2014
Keine AfA

AHK 96.723,09
Abschr.
BW 96.723,09

96.723,09
0,00

96.723.09

Summe Anteile an verbundenen UN,
KapG

Ansch-/Heist-K
Abschreibung
Buchwerte

137.779,83

137.779,83

137.779,83
0,00

137.779,83



Anhang zum 31 . Dezember 2018

Stadtwerke Altenau Gmbh
Berg- und Universitätsstadt Clausthal-Zellerfeld

Amtsgericht Braunschweig, HRB 1 10 806
Jahresabschluss zum 31 . Dezember 2018

Allgemeine Angaben zur Form und Darstellung
von Bilanz bzw. Gewinn- und Verlustrechnung

l Der Jahresabschluss der Stadtwerke Altenau Gmbh für das Geschäftsjahr
2018 wurde nach den handelsrechtlichen Rechnungslegungsvorschriften
unter Beachtung des Gmbh-Gesetzes und ergänzender Vorschriften der
Eigenbetriebsverordnung a ufgestellt.

2. Leerposten wurden gemäß $ 265 (8) HGB nicht berücksichtigt.

3. Für die Gliederung der Gewinn- und Verlustrechnung wurde das Gesamt.
kostenverfahren gemäß $ 275 Abs. 2 HGB gewählt.

1 1 Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden

l Die Wertansätze der Bilanz der Stadtwerke Altenau Gmbh zum
31 . Dezember 2017 wurden unverändert als Bilanzvorträge in neue Rech-
nung übernommen.

2 Die Sachanlagen sind zu Anschaffungs- oder Herstellungskosten
vermindert um planmäßige Abschreibungen -- bewertet.

Die Abschreibungen erfolgten für Gegenstände, deren Nutzungsdauer
zeitlich begrenzt ist, nach der linearen Methode unter Zugrundelegung der
steuerlich amtlichen Abschreibungstabellen für den Wirtschaftszweig
Energie- und Wasserversorgung.

3 Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände sind zum Nennwert
bewertet. Bei den Forderungen aus Lieferungen und Leistungen wird kein
allgemeines Kreditrisiko erkannt, es erfolgte keine Pauschalwert-
berichtigung. Zum Bilanzstichtag bestehen keine Forderungen und
sonstigen Vermögensgegenstände mit einer Restlaufzeit von mehr als
einem Jahr.

4 Das Stammkapital ist zum Nennwert angesetzt und entspricht $ 3 des
Gesellschaftsvertrages und der Eintragung in das Handelsregister. Das
gezeichnete Kapital ist in voller Höhe eingezahlt. Das Stammkapital ist auf
1.022.583,76 Euro festgesetzt.

5 Die nach den Allgemeinen Versorgungsbedingungen (AVBWasserV)
vereinnahmten Ertragszuschüsse bis zum 31. Dezember 2001 sind
passiviertl sie werden jährlich zugunsten der GuV-Position Umsatzerlöse
mit 5 % aufgelöst.



6 Bei der Bemessung der Rückstellungen wurde erkennbaren Risiken
angemessen und ausreichend Rechnung getragen, sie wurden mit dem
Erfüllungsbetrag bilanziert. Die Rückstellungen enthalten keine Beträge von
einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr.

7 Die Verbindlichkeiten werden mit dem Erfüllungsbetrag ausgewiesen. Die
Höhe und Restlaufzeiten sind im beigefügten Verbindlichkeitennachweis
ausgewiesen. In den Verbindlichkeiten sind keine Verbindlichkeiten aus
Steuern enthalten.

8

9

Haftungsverhältnisse i
bestanden.

S. v. $ 251 HGB haben zum Bilanzstichtag nicht

Sonstige finanzielle Verpflichtungen bewegen sich
Versorgungsunternehmen üblichen Verpflichtungen.

Im Rahmen der für

l l l Angaben zur Bilanz und zur Gewinn- und Verlustrechnung

A. Angaben zur Bilanz

l Anlagevermögen

Die Gliederung und Entwicklung der einzelnen Posten des Anlage
vermögens geht aus dem beigefügten Anlagennachweis hervor.

2 Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände

Die Forderungen beinhalten im Wesentlichen Forderungen aus
Lieferungen und Leistungen (T€ 4), Forderungen gegen die Harz
Energie Gmbh & Co. KG für Abschläge der Wasserentgelte und
Abwassergebühren für das Jahr 2018 (T€ 26) und Forderungen aus
Umsatzsteuer (T€ 20).

3 Eigenkapital

Es wurde ein Jahresüberschuss in Höhe von T€ 86 erwirtschaftet. Im
Berichtsjahr erfolgte keine Ausschilttung. Das Eigenkapital erhöht sich
per Saldo um T€ 86. Der Bilanzgewinn wird mit T€ 251 ausgewiesen.

4 Rückstellungen

Die sonstigen Rückstellungen beinhalten Rtlckstellungen für die
Jahresabschluss- und Prüfungskosten und die Kosten der Erstellung
der E-Bilanz nach $ 5b ESTG. Sie werden mit dem Erfüllungsbetrag
ausgewiesen.



5. Verbindlichkeiten

Die Verbindlichkeiten bestehen im Wesentlichen aus Verbindlichkeiten
gegenüber Kreditinstituten (T€ 177). Verbindlichkeiten aus Lieferungen
und Leistungen (T€ 120) sowie Verbindlichkeiten aus dem Wasser-
verkauf (T€ 38).

B Angaben zur Gewinn- und Verlustrechnung

l Die Umsatzerlöse werden im Wesentlichen durch den Verkauf von
Wasser erzielt. Sie vermindern sich insgesamt gegenüber dem Vorjahr
um T€ 26. Die Wasserabgabe ist gegenüber dem Vorjahr leicht um
7 472 cbm auf 129 316 cbm gesunken.

2 Die Aufwendungen für Material und bezogene Leistungen beinhalten
den Wasserbezug von der Stadtwerke Clausthal-Zellerfeld Gmbh
(T€ 1 08), den Energieverbrauch (T€ 20) sowie die Aufwendungen für die
Unterhaltung der Leitungsnetze, Hausanschlüsse und Wasserge-
winnungsanlagen (T€ 83).

3 In den sonstigen betrieblichen Aufwendungen sind u. a. Kosten für den
Betriebsführungsvertrag, Verbandsbeiträge und sonstige Gebühren,
Versicherungsleistungen und Fahrzeugkosten enthalten. Des Weiteren
sind das im Geschäftsjahr erfasste Honorar der Wirtschaftsprüfungs-
gesellschaft einschließlich der Reisekosten und Auslagen in Höhe von
T€ 5 enthalten.

4. Der Zinsaufwand betrifft die Zinsen auf drei Darlehen. Ein Darlehen
wurde im Berichtsjahr vollständig getilgt.

5 Der Uberschuss des Berichtsjahres beträgt T€ 86

lv. Angaben zum Bilanzgewinn

Die Geschäftsführung schlägt vor, aus dem Bilanzgewinn zum 31. Dezember
2018 in Höhe von € 251.148,79 (Vorjahr: Bilanzgewinn T€ 165) € 100.000,00
auszuschütten und € 100.000,00 der Gewinnrücklage zuzuführen. Der Rest-
betrag von € 51 .148,79 soll auf neue Rechnung vorgetragen werden.

v. Sonstige Angaben

l Organe

1 .1 Geschäftsführer der Gesellschaft ist Herr Osterode
am Harz, Geschäftsführer der Harz Energie Gmbh & Co. KG.



1.2 Dem Aufsichtsrat gehörten im Geschäftsjahr 201 8 folgende
Personen an:

O rtsbü rgermeister Altenau, Vorsitzender

Herr Dr.-Ing.
Gmbh & Co

Geschäftsführer der Harz Energie
Osterode am Harz, stellvertretender Vorsitzender,KG

Ratsherr Altenau

Ratsherr

Ratsfrau

Ratsherr

Clausthal-Zellerfeld (bis zum 25. Januar 201 8)
Altenau

Wiedemann(ab dem 25. Januar 2018)

1.3 Gesellschafter sind die Berg- und Universitätsstadt Clausthal-Zeller.
feld und die Harz Energie Gmbh & Co. KG, Osterode am Harz.

Die Berg- und Universitätsstadt
Clausthal-Zellerfeld
hat eine Stammeinlage von € 777.163,66

und die Harz Energie Gmbh & Co. KG
hat eine Stammeinlage von € 245.420,10

2 Belegschaft

Die Gesellschaft beschäftigt keine eigenen Mitarbeiter.

3. Offenlegung des Jahresabschlusses

Nach Feststellung in der Gesellschafterversammlung wurde der Jahresab
schluss 201 7 am 7. November 201 8 im Bundesanzeiger veröffentlicht.

4 Sonstige Angaben

Vorgänge von besonderer Bedeutung nach dem Schluss des Geschäfts-
jahres, die einen wesentlichen Einfluss auf die Vermögens-, Finanz- und
Ertragslage ausüben, haben sich nicht ereignet.

Soweit dieser Anhang keine Angaben über nach $$ 264 ff. bzw. 284 ff
HGB angabepflichtigen Sachverhalte enthält, haben diese im Geschäfts.
jahr nichtvorgelegen.

Osterode am Harz
den 8. März 20t 9

Stadtwerke Altenau Gmbh
- Die Geschäftsfilhrung -
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Kurbetriebsgesellschaft
DIE OBERHARZER" mbH

AR-Drucksache Nr. 1 .654

Bericht des Aufsichtsrates für 201 8

Der Aufsichtsrat der Kurbetriebsgesellschaft "Die Oberharzer" mbH ist während des
Geschäftsjahres von der Geschäftsführung regelmäßig, zeitnah und umfassend
tiber die Unternehmensplanung, über grundsätz]iche Ange]egenheiten der Ge-
schäftspolitik. über die Geschäftsentwicklung und -lage sowie über wesentliche Ge-
schäftsvorgänge unterrichtet worden. Anhand der Berichte und erteilten Ausktlnfte
hat der Aufsichtsrat die Geschäftsführung überwacht, alle Maßnahmen. die nach
Gesetz und Satzung der Zustimmung des Aufsichtsrates bedürfen. ausführlich erör-
tert und sich von der Ordnungsmäßigkeit der Geschäftsführung überzeugt. Die nach
den gesetzlichen. den gesellschaftsvertraglichen und anderen Organisationsstruktu-
ren in die Zuständigkeit des Aufsichtsrates fallenden Beschlüsse wurden in ver-
schiedenen Sitzungen gefasst.

Die als Abschlussprüfer bestellte Wirtschaftsprüfungsgesellschaft R + P Treuhand
Gmbh, Sitz Göttingen, hat den von der Geschäftsführung aufgestellten Jahresab-
schluss und den Lagebericht geprüft und den uneingeschränkten Bestätigungsver-
merk erteilt.

Von dem Ergebnis der Prüfung hat das Rechnungsprüfungsamt und der Aufsichtsrat
Kenntnis genommen.

Der Aufsichtsrat dankt der GeschäftsftJhrung sowie allen Mitarbeiterinnen und Mit.
arbeitern für ihr Engagement und die erfolgreiche Arbeit.

Bgschlussvorschlag

Der Aufsichtsrat hat den Jahresabschluss und den Lagebericht gebilligt. Er schlägt
der Gesellschafterversammlung vor, den Jahresabschluss 2018 in der vorliegenden
Form festzustellen.

Die Gesellschafterin (Berg- und Universitätsstadt Clausthal-Zellerfeld) hat für das
Geschäftsjahr 2018 338.00,00 € (Anteil des öffentlichen Interesses) zum Ausgleich
des Jahresverlustes zur Verfügung gestellt. Der Verlustvortrag ohne Ausgleich des
öffentlichen Interesses führt zu einem Verlust in Höhe von 6.827.433,08 €. Das öf-
fentliche Interesse wird von der Gesellschafterin mit 338.000.00 € beziffert. Ein sich
daraus ergebender Jahresgewinn in Höhe von 82.131 ,47 € ist mit dem Verlustvor-
trag aus den Vorjahren zu verrechnen. so dass sich der aus der Bilanz ersichtliche
Verlustvortrag insgesamt auf 6.489.433,08 € verringert.

Altenau. 22. Oktober 2019



Aufsichtsrat der Kurbetrlebsgesellschaft "Die Oberhaner" mbH
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Kurbetrlebsgesellschaft "Die Oberharzer" mbH
Htlttenstraße 9

38707Altenau
E-Mall

Aktenzeichen
1.2- 14 63 32
ehre Nachricht.thrZeichon

Datum

17.10.2019

Pfllchtprüfuhg des Jahresabschlusses 201 8
$$ 1 57 und.1 58 Niedere. Kommunalverfassungsgesetz (NKomVG), $ 53 Haushaltsgrundsätzegesetz (HGrG)
und $$ 29 ffderEigenbetriebsverordnung(EigBetfVO vom 12.07.2018- Nds. GVBL'S. 161) ' '

Sehr geehrte Damen und Herren

den anliegenden Prilfungsbericht habe ich als zuständiges Rechnungsprtlfungsamt nachgeprElft und
mich dem Pr(]fungsergebnis angeschlossen.

Ergänzend wird festgestellt, dass die Abschreibungen regelmäßig die Investitionen um ein Vielfa-
;hes übersteigen. Innerhalb der letzten 5 Jahre ist hierdurch ein Veaehr des Anlägevemtögens in
Höhe von 1.386 T€ eingetreten. '

Auf folgende Aussagen im Prüfungsbericht wird aufmerksam gemacht.

1. Da die wesentlichen Voraussetzungen des Sanierungsgutachtens durch die Gesellschaft erfüllt
worden sind, wird von dem Aufsichtsrat die Erstellung eines Sanierungskonzeptes nicht mehr für
erforderlich gehalten. Vielmehr sol) eine Aufgabenkrltik durch den Aufsichtsrat erfolgen(vgl. Ziff.

2. Die finanziellen Möglichkeiten der KBG filr dringend notwendige Maßnahmen im operativen und
nvestiven Bereich bleiben nach wie vor eingeschränkt. Es wurde begonnen, dem Instandhaltungs-
stau entgegenzuwirken. Diese Entwicklung muss weiter fartgeftlhrt werden(Anlage 4, S. 3 u. 5).

3. Jm Rahmen der Prüfung nach $ 53 HGrG(Anlage 6} wurde unter Ziff. 13 u. a. festgestellt, dass
die Gesellschaft aufgabenbedingt als dauerhaft defizitär eingestuft wird. Ohne die Hilfe der Gesell-
schafterin in Form von Vertustausgleiëhszahlungen, sonstigen Eigenkapitalzufilhrungen und Bürg-
schaften ist die Liquidität dauerhaft nicht gesichert. '

Fair das Jahr 2016 wurde der Aufsichtsrat sowie filr die Zeit vom 01.01. 15
schäftsfilhrung bisher nicht entlastet.

30. 06.20f7 die Ge.

Der Beschluss über die Feststellung des Jahresabschlusses und über die Entlastung ist ortsüblich
bekannt zu machen. Dabei sind die beschlossene Behandlung des Verlusts sowie der Vermerk nach
$ 33 Abs. 2 EigBetrVO wiederzugebenl im Fall der Durchft)hrung der Jahresabschlussprüfung durch
Beauftragte sind eigene Bemerkungen des Rechnungsprüfungsamtes nach $ 34 Abs. l Satz 3 Eig-

:;:l i'' :i\'l!!':.)l.'.l:: :.i''lili .?ii'li.lii;'.:..)::.i.::l;il'i::li:!:=?b.':.';lilli Ë .=i::;!'lili i ;!:j!::.ilBi.: :)llË':i:.l-i:l1l;i-:::'r:'!;.ii!-.-:-l::il;lj-iË{':;:"'l:'l;l'.

Postanschrift: Postfach 31 t4, 38631 Goslar

Ölfnungszeflett: Mo. DI, Do und Fr 9 - 12 Uhr
Spaüasse HI)deshetm Goslar Peine
IB,AN: DE38 2595 01 30 {X)70 001 7 06 BTC: NOLÄDE21 HIK

tlausanscbtlft: Klubgadenstraßo 6, 38ö40 Goslar
Donnerstag 1 4 - 1 7 Uhr und nach Verolnbamtig

Nord.Landesbank {Nad/LBJ
IBAN: DE15 2505 0000 0024 8025 30 BIC: NOLADE2HXXX

I'elefon: OS32} 76-0 l www.landkreis-goslar.de



qL:

BetrVO mit zu veröffentlichen. Nach der Bekanntmachung sind der Jahresabschluss und der Lage-
bericht und die Erfolgsübersicht an sieben Tagen öffentlich auszulegen. In der Bekanntmachung ist
auf den Ort und die Zeit der öffentlichen Auslegung hinzuweisen (S 36 EigBetrVO).
Ein Belegstück über die Bekanntmachung bitte ich mir vorzulegen.

Kostenfestsetzung:
Gem. $ 1 57 NKomVG sind die Kosten der Jahresabschlussprtlfung vom geprüften Betrieb zu tragen.
Ftlr die PrtJfung des Jahresabschlusses 2018 sind im Rechnungsprüfungsamt insgesamt
12 Stunden erforderlich gewesen. Lt. Beschluss des Kreistages vom 11.12.2000 beträgt die Höhe
der Kostenerstattung 55 Euro je Stunde. Ich bitte deshalb. den Betrag in Höhe von 605,00 € inner-
halb von 2 Wochen unter Angabe des Kassenzeichehs -- KBG -- Prüfung JA 2018 - auf eines der
angegebenen Konten zu [lberweisen.

Mit freundlichen Grilßen

Anlagen: 2 PrUfungsberichte
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5. Entlastung der Geschäftsführung 2018

AR-Drucksache Nr
AR-Drucksache Nr

1.655(Geschäftsbericht 2018)
1 .656(Entlastung der Geschäftsführung 201 8)

Im Vorfeld hatte Herr
Geschäftsführung gerichtet. Frau
Mitglieder.

einige Fragen zum Geschäftsbericht 2018 an die
verteilt die Anfragen an die anwesenden AR-

Herr. 3rläutertzunächstseineAnmerkungzum Statementvon Frau i auf
Seite 4 des Geschäftsberichts: "An dieser Position wird deutlich, wie wichtig die
Beschlüsse des Rates der Berg- und Universitätsstadt Clausthal-Zellerfeld zur vollen
Ausschöpfung des Gästebeitrages sind (wie auch im IDW S6 Gutachten 2014 gefordert),
um die Gesellschaft mit den notwendigen Finanzmitteln auszustatten"

Mit der Formulierung dieses Satzes ist Herr ! l so nicht einverstanden. Aus seiner
Sicht darf der Gästebeitrag nicht maßlos erhöht werden, auch andere Belange müssen
Beachtung finden.
Frau begründet ihre Aussage. Der Gäste- und Tourismusbeitrag wird von einem
Kommunalberatungsbüro auf Basis der vorliegenden Zahlen berechnet. Weiterhin stellt
die Geschäftsführerin die Frage, welcher Tourismus zukünftig gewünscht wird. Die KBG
muss investieren, um im Wettbewerb mithalten zu können. Hierfür sind die vollen Beiträge
dringend auszuschöpfen. Herr l informiert darüber. dass Jugendgruppen wie z.
B. Feuerwehren von den Campingplätzen fernbleiben. weil sie keine
Gästebeitragsbefreiung erhalten würden. Der $ 4 (2) Ziffer 2 besagt, dass Teilnehmer an
den von der KBG auf Antrag anerkannten Tagungen, Kongressen, Lehrgängen. die einen
direkten Bezug zur beruflichen Tätigkeit der Teilnehmenden aufweisen. und offiziellen
Partnerschaftsveranstaltungen sowie von Behörden und Organisationen mit
Sicherheitsaufgaben vom Gästebeitrag auf Antrag befreit werden. In der Ratssitzung im
Dezember 2018 wurde festgestellt, dass auch Jugendfreizeitteilnehmer, wie z.B.
Jugendfeuerwehren darunter erfasst sind.

Weiterhin geht Frau auf die Formulierung auf Seite 4 bezüglich der Einnahmen auf
dem Wohnmobilstellplatz ein. Der Satz hätte lauten müssen: "Davon entfallen 1 .584.59 €
auf die Einnahmen des Wohnmobilstellplatzes in Schulenberg. Das entspricht einer
Erhöhung der Einnahmen um fast 37 % auf dem Wohnmobilstellplatz.

Zum Punkt Kristall Thermalsole- und Saunalandschaft "Heißer Brocken" auf Seite 18 des
Geschäftsberichtes verliest Herr . seine Fragen aus der Mail vom 17.10.2019.
Die Kristall Bäder AG ist nicht verpflichtet, konkrete Besucherzahlen mitzuteilen. Im
Rahmen des Geschäftsberichtes werden die Zahlen in der Therme in Altenau mündlich
abgefragt. Die Pachtzahlungen der Kristall Bäder AG wurden mit dem zweiten
Anderungsvertrag vom 01.12.201 1 modifiziert. Die festgelegten Pachtzahlungen werden
im vollen Umfang gezahlt. Jeweils zu Beginn des Pachqahres. erstmals zum 01 .01 .2012.
werden von der Kristall Bäder AG 20.000 Euro als Tilgungsleistung gezahlt. Eine Differenz
zu den festgelegten Zahlungen besteht nicht. Frau ' verliest den betreffenden
Passus aus dem Pachtvertrag. Weiterhin informiert die Geschäftsführerin. dass die
Möglichkeit besteht, eine BWA anzufordern und ein Besichtigungsrecht eingeräumt ist.
Am 23.10.2019 findet ein Gespräch mit dem Geschäftsführer der Kristall Bäder AG, Herrn

im Hause der KBG statt. Bei dieser Gelegenheit wird eine BWA angefordert.



Besichtigungen des Pachtobjektes fanden im Juni 201 8 statt. Ein Mängelprotokoll wurde
erstellt. Eine Nachbegehung wurde im März dieses Jahrs durchgeführt, einige Mängel
wurden bereits abgearbeitet, neue sind hinzugekommen. Die nächste Besichtigung wird
Anfang November erfolgen. Eine Unterverpachtung ist nur anzuzeigen, wenn die Therme
an sich unterverpachtet wird. Erlaubt ist die Unterverpachtung im Bereich der peripheren
Dienstleistungen. wie Massagebereich und Gastronomie. Eine Benachrichtigung hierfür
ist nichtvorgeschrieben.

Zur Formulierung der Marktbereinigung auf Seite 32 trifft Frau , die Aussage, die
Aufgabe im Beherbergungssegment liegt bei GLC. Eine Begleitung der
Beherbergungsbetrlebe und die Klassifizierung der Betriebe sind im Aufgabenverzeichnis
der GLC festgehalten.

Auf Seite 34 des Geschäftsberichtes spricht Frau von notwendigen Investitionen
in die Infrastruktur. Herr l fragt an. um welche Investitionen es sich hierbei
handeln würde. Auf Grundlage des touristischen Konzeptes 2020-2025 müssen die
vorhandene Inf-rastruktur angepasst und neue Investitionen entsprechend der Nachfrage
getätigt werden. Ftlr Altenau wird z.B. ein neuer Themenweg zum Thema Heilklima
geplant. Für Clausthal- Zellerfeld sind die Erweiterung der BRAUakademie oder aber auch
ein 3D Bogensportparcours geplant. Diese Investitionen werden ordnungsgemäß mit dem
AR abgestimmt.

Zur Frage von Herrn 1, wie mit dem aufgelaufenen Bilanzverlust von 6,5 Mio
Euro gegen 7,5 Mio Euro Stammkapital umgegangen werden soll, erläutert Frau Beimel.
dass die Geschäftsführung auch in Zukunft vorsichtig wirtschaften und vernünftig
investieren muss. Die ausstehenden Stammeinlagen werden von der Stadt für 20 Jahre
mit 44 TEUR eingezahlt.

Weiterhin beantwortet Frau die Frage des Krankenstandes im Jahr 201 8

Zum Geschäftsbericht 2018 erfolgen
Vorsitzende um Abstimmung der
Geschäftsführung 2018).

keiner weiteren Anfragen, daher bittet der AR-
AR-Drucksache Nr. 1.656 (Entlastung der

Beschluss:

Der Aufsichtsrat beschließt einstimmig, der Gesellschafterversammlung gem.
AR-Drucksache Nr. 1.656 zu empfehlen. den Geschäftsbericht zu genehmigen
und der GeschäRsftihrung Entlastung zu erteilen .
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Kurbetriebsgesellschaft "Die OberhaFzeri' mbH
Aufsichtsratsdrucksache Nr. 1.655

~'"" DIE 5
OBERFIIRZEP

Altenau * Buntenbock * Clausthal-Zellerfeld * Schulenberg * Wiedemann

Geschäftsbericht 2018
der

Kurbetriebsgesellschaft

Die Oberharzer'' mbH

Hüttenstraße 9

38707 Altenau
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Geschäftsführung und Geschäftsverhältnisse

Das Stammkapital
3'i:'12.20'f:8.

der Gesellschaft beträgt unverändert 7.504.230,94 € zum

Die Kurbetriebsgesellschaft "Die Oberharzer" wurde im Berichtszeitraum durch Frau
Bettina Beimel als alleinige Geschäftsführerin vertreten.

Der Aufsichtsrat der KBG hat in seiner Sitzung am 14.08.2018 den Jahresabschluss
2017 gebilligt. Der Jahresabschluss 2017 wurde von der Berg- und Universitätsstadt
Clausthal-Zellerfeld als alleinige Gesellschafterin in der Gesellschafterversammlung
am 18.12.2018 festgestellt.
Der Aufsichtsrat der KBG hat in seiner Sitzung am 14.08.2018 für das Geschäftsjahr
2017 die Entlastung des Aufsichtsrates mit einer Enthaltung beschlossen. '
Der Aufsichtsrat hat einstimmig beschlossen
. dem ehema]igen Geschäftsf(ihrer. Herrn Dr. für die Zeit vom

01.01. bis 30.06.2017 keine Entlastung zu erteilen, da das Rechtsverfahren im
Rahmen der Sozialversicherungspflicht abzuwarten Ist

. und der Geschäftsführerin, Frau , gemäß $ 13 (e) des Gesellschafts-
vertrages für die Zeit vom 01.07. bis 31.12.2017 Entlastung zu erteilen.

Die Berg- und Universitätsstadt Clausthal-Zellerfeld als alleinige Gesellschafterin hat
in der Gesellschafterversammlung am 18.12.2018 mit 17 Ja-Stimmen. 8 Nein-Stim-
men und 7 Enthaltungen die Entlastung des Aufsichtsrates beschlossen. Der Bericht
des Aufsichtsrates über das Geschäftsjahr 2017 wird gemäß $ 13 (d) des Gesell-
schaftsvertrages genehmigt und dem Aufsichtsrat für das Geschäftsjahr 2017 gemäß
$ 13 Entlastung erteilt. ' '
Die Berg- und Universitätsstadt Clausthal-Zellerfeld als alleinige Gesellschafterin hat
in der Gesellschafterversammlung am 1 8.12.2018 einstimmig nach Unterteilung in Teil
a und Teil b wie folgt beschlossen:
a. Dem ehemaligen Geschäftsführer. Herrn Dr. f ., wird für die Zeit vom

01.01. bis 30.06.2017 keine Entlastung erteilt. Das Rechtsverfahren im Rahmen
der Sozialversicherungspflicht ist abzuwarten
Der Geschäftsbericht 2017 der Kurbetriebsgesellschaft "Die Oberharzer" mbH wird
gemäß $ 1 3 (d) des Gesellschaftsvertrages genehmigt.
Der Geschäftsführerin, Frau , wird gemäß $ 13 (e) des Gesell-
schaftsvertrages für die Zeit vom 01 .07. bis 31 .12.2017 Entlastung erteilt

b

Die Offenlegung des Jahresabschlusses .201 7 und der weiteren Unterlagen erfolgte in
der Goslarschen Zeitung am 22.12.2018 und im elektronischen Bundesanzeiger am

Jahresabschluss 2017 und allgemeine Geschäftsentwicklung

Die APKS + Partner Steuerberatungsgesellschaft mbB. Hahnenklee / Wernigerode.
haben den Jahresabschluss 2018 erstellt.
In seiner Sitzung am 14.08.2018 hat der Aufsichtsrat der KBG einstimmig bei einer
Enthaltung der Gesellschafterversammlung empfohlen, den Prüfauftrag sowie die
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Prüfung der Ordnungsmäßigkeit der Geschäftsführung im Sinne des $ 53 HGrG der
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft R + P Treuhand Gmbh. Sitz Göttingen. zu übertra.

Mit Ratsbeschluss vom 18.12.2018 der Berg- und Universitätsstadt Clausthal-Zeller-
feld wurde die Wirtschaftsprüfungsgesellschaft R + P mit der Prüfung des Jahresab-
schlusses 2018 beauftragt. '
Die Berg- und Universitätsstadt Clausthal-Zellerfeld als alleinige Gesellschafterin hat
in der Gesellschafterversammlung am 18. 12.2018 der Prüfung des Jahresabschlusses
2018 durch die Wirtschaftsprüfungsgesellschaft R + P Treuhand Gmbh zugestimmt.
Die Prüfung eüolgte in den Räumen der Kurbetriebsgesellschaft in Altenau'in der Zeit

Die Gesellschaft ist nach den in $ 267 Abs. l HGB bezeichneten Größenmerkmalen
als kleine Kapitalgesellschaft einzustufen und daher nach handelsrechtlichen Vor-
schriften nicht prüfungspflichtig. Die Prüflingspflicht ergibt sich aber aus $ 16 des Ge-

rung geprüft.

g:en

Die Kurbetriebsgesellschaft schließt das Wirtschaftsjahr 201 8 mit einem Jahresfehlbe-
trag in Höhe von 255.868.53 € ab. Durch den von der Berg- und Universitätsstadt
Clausthal-Zellerfeld gezahlten Anteil öffentlichen Interesses in Höhe von 338.000.00 €
ergab sich ein Uberschuss von 82.131 ,47 €.

Der Bilanzverlust ist im Vergleich zum Vorjahr um 1.203,47 € gesunken und wird im
Jahresabschluss 2018 mit 6.489.433.08 € dargestellt. '

Die Umsatzerlöse beliefen sich im Jahr 2018 auf 1.680.286,41 € und sind damit um
98.703.44 € höher ausgewiesen als im Vergleichszeitraum 2017. Verantwortlich daftlr
waren insbesondere die Einnahmen im Bereich Gästebeiträge. Durch die vom Rat der
Berg- und Universitätsstadt Clausthal-Zellerfeld beschlossene Erhöhung der Gäste-
beitragssätze, erhöhten sich die Beitragseinnahmen auf 1.123.610.96 € bei den Ei-
generhebungen (Erhöhung zum Vorjahr 1 13.968.83 €), sowie bei den Jahresgästebei-
trägen auf 1 32:325,83 €(Erhöhung zum Vorjahr 14.891 ,23 €). An dieser Position wird
deutlich. wie wichtig die Beschlüsse des Rates der Berg l und Universitätsstadt Claust-
hal-Zellerfeld zur vollen Ausschöpfung des Gästebeitrages sind (wie auch rn IDW S6
Gutachten 2014 gefordert), um die Gesellschaft mit den notwendigen Finanzmitteln
auszustatten.

ß
nahmen in Höhe von 5.068,20 € gegenüber 16.494,41 € in 2017 erzielt werden.
Bei der Brauakademie konnten die Erlöse für den Bierverkauf aufgrund des besonders
guten Sommers zwar erhöht werden. allerdings sind die Einnahmen aus Besichtigun-
gen und Seminaren zurück gegangen. Dies ist auf eine längerfristige Erkrankung des
Braumeisters zurück zu führen. ' ' '

Im Bereich Vermietung / Verpachtung konnten die Einnahmen von 139;779,08 € in
2017 auf 144.655,20 € um 4.876,12 € erhöht werden. Davon entfallen 1.584,59 € auf
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die Einnahmen des Wohnmobilstellplatzes in Schulenberg. Das entspricht einer Erhö-
hung der Einnahmen um fast 37 %. Hier zeigt sich die Attraktivitätssteigerung der An-
lage durch die Öffnung der WC-Anlage.
Es ist wie in 2017 teilweise Leerstand einiger Wohnungen und Pachtobjekte zu ver-
zeichnen. was zum Teil durch nicht durchgeführte zustandsorientierte Instandhaltung
zu erklären ist. Bei den Pachtobjekten ist explizit das Alteneum im Kurgastzentrum
"Altenauer Hof" zu erwähnen. Trotz Bemilhungen ist im Berichtszeitraum kein neuer
Pächter gefunden worden.

Der Fremdenverkehrsbeitrag ist in 2018 um 21.519,41 € auf 219.145,28 € gegenüber
2017(240.664,69 €) geringer ausgefallen.

Den Großteil der sonstigen betrieblichen Erträge bildeten die Versicherungsentschä
digungen mit insgesamt 102.739,90 €, davon sind 65.499,38 € allein aus der Eigen
schadenversicherung für den geltend gemachten Schaden aus der Sozlalversiche
rungspflicht für den ehemaligen Geschäftsführer zu verzeichnen.

Insgesamt schließt die KBG das Jahr 2018 bei den Einnahmen mit 2.135.633,21 € und
ist damit um 212.1 06.99 € höher als im Vergleichszeitraum 2017

Dem gegenüber stehen Gesamtaufwendungen in Höhe von 1 .879.764,68 €, was eine
Erhöhung gegenüber dem Vorjahr vön 180.125,12 €:bedeutet.
Die Erhöhung ergibt sich im Wesentlichen im Bereich der Reparaturen und Instand-
setzungen, beim Personalaufwand und bei den Steuerrückstellungen.
Für Reparaturen und Instandhaltungen wurden in 2018 insgesamt 269.348;04 € auf-
gewendet und in 2017 nur Maßnahmen in Höhe von 103.859.71 €. Damit wurde be-
gonnen, den Instandhaltungszustand über höhere Ausgaben für die Unterhaltung des
Immobilienbestandes zu verbessern.
Die Personalaufwendungen in 2018 betrugen 471 .692.53 € gegenüber 406.330,44 €
in 2017, dies bedeutet eine Erhöhung um 65.362,09 €. Die Sozialabgaben haben sich
entsprechend von 119.086.67 € in 2017 um 17.303.21 € auf 136.389,88 € in 2018
erhöht. Die Steigerung beim Personalaufwand ist begründet durch die Rücknahme des
Kurbeitragsmanagement inclusive der Mitarbeiter ab 01.01 .2018. dië Betreuung der
öffentlichen Toiletten Wohnmobilstellplatz Schulenberg ab 15.06.2018 und die Nach-
besetzung/ Ergänzungsbesetzung der Stelle Bauabteilung ab 01.03.201 8 und die Ver-
pflichtung zur Entlohnung nach TVÖD und die Anmeldung aller Mitarbeiter bei der VBL
ab 01.01.2018.
Weiterhin fließt in die Gewinn- und Verlustrechnung 2018 eine Steuerrückstellung für
den Tourismusbeitrag in Höhe von 1 15.878,00 € ein (siehe hierzu "Besondere Ge-
schäftsvorfälle").

Die Übernachtungszahlen sind 201 8 insgesamt um 30.404 auf 856.428 Übernachtun-
gen gestiegen, das entspricht einer Steigerung von 3,7 %. Während die Übernachtun-
gen in Altenau / Torfhaus um 4.7 %, in Clausthal-Zellerfeld um 6.4 %. in Buntenbock
um 5,7 % und in Wildemann um 1 .0 % gestiegen sind, sind die Übernachtungen einzig
in Schulenberg um 5.7 % gesunken.
Die Gästezahlen sind 2018 um 12.566 auf 208.441 ebenfalls gestiegen, eine Steige-
rung um 6,4 %.
Die durchschnittliche Ubernachtungsdauer ist damit leicht gesunken auf 4.1 1 Tage.
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Die Beschäftigtenzahl mit durchschnittlich 20 zum 31.12.2018 hat sich im Vergleich zu
2017 um 3 Mitarbeiter erhöht. Die KBG beschäftigte in 2018 insgesamt 8 Mitarbeiter/-
innen in Vollzeit und 20 Mitarbeiter/-innen in Teilzeitverträgen (einschließlich Minijobs)
zwischen 4 und 30 Stunden pro Woche.
Hieraus ergeben sich zum 31.12.2018 12.562 Vollzeitäquivalente gegentlber 1 1,67
zum 31 .1 2.201 7

Darlehensverpflichtungen / Liquidität

Im Jahr 2018 kam die KBG ihren Darlehensverpflichtungen regelmäßig und in vollem
Umfang nach.

Zum 31.12.2018 bestanden Darlehensverbindlichkeiten in Höhe von 3.398.745.91 €.
Dafür wurden Zinsaufwenduhgen von 41 .482,91 € im Berichtsjahr notwendig. Diese
liegen um 51.043.56 € niedriger als im Vergleichsjahr 2017. Ausschlaggebend dafür
waren die in 2017 angepassten Tilgungs- und Zinsbindungsfristen der zwei Kredite für
die Therme "Heißer Brocken" bei der DG HYP

Bei den für die Anschaffung der Pistenbulli's aufgenommenen Krediten bei der Agravis
Financial Service ist ein Darlehensvertrag im Februar 2017 ausgelaufen. Der noch
verbliebene Vertrag wurde im April 2018 vollständig beglichen.

Die Liquidität hat sich von rund 312.0 T€ zu Beginn des Geschäftsjahres auf rund 707.6
T€ zum Abschluss des Geschäftsjahres deutlich verbessert.

Besondere Geschäft$vorfälle

Vom 15. bis 17.01 .2018 wurde vom Finanzamt Goslar eine Umsatzsteuer-Sonderprü-
fung für steuerfreie und steuerpflichtige Umsätze sowie für die Vorsteuer für das Ge-
schäftsjahr 2016 durchgefilhrt. Bislang wurden sowohl der Gäste- als auch Tourismus-
beitrag mit 7 % versteuert. Die derzeit handelnden Prüfer des Finanzamtes Goslar
beurteilen den Sachverhalt anders und es könnte eine rückwirkende Versteuerung des
Gäste- und Tourismusbeitrags mit 19 % ab 2014 erfolgen. Abschließende Gespräche,
unter anderem mit dem Leiter des Finanzamtes Goslar, müssen noch erfolgen.
Um dem Grundsatz der Wertaufhellung Rechnung zu tragen, werden vorsorglich Steu-
errilckstellungen für den Tourismusbeitrag in Höhe von 115.878,00 € und für den Gäs-
tebeitrag in Höhe von 514.099,00 € in den Jahresabschluss aufgenommen.
Dem gegenüber stehen Forderungen gegen die Gesellschafterin in Höhe von
514.099,00 €. die im Falle einer tatsächlichen Nachforderung durch das Finanzamt
Goslar durchgesetzt werden müssten.



Investitionen

Entwicklung von Investitionen und Reparatur / Instandhaltung

Maßnahmen im investiven Bereich wurden im Geschäftsjahr nicht durchgef(ehrt. In der
mittelfristigen Finanzplanung ist es für die kommenden Jahre im Rahmen der zur Ver-
folgung stehenden Haushaltsmittel geplant und notwendig, die vorhandenen Mittel in
die touristische Infrastruktur zu investieren.

Im Geschäftsjahr 2018 konnten folgende größere Reparatur- und Instandhaltungs.
maßnahmen durchgeführt werden:

Außenanstrich des Kurgastzentrums "Altenauer Hof'
Erneuerung des Flachdachs am Gebäude im Spiegeibad Wiedemann
Sicherung des Kehrrades im 1 9-Lichter-Stollen Wildemann
Liftspursanierung im Alpinum Schulenberg
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Weitere Reparatur- und Instandsetzungsmaßnahmen wurden in
durchgeführt. Daraus ergibt sich ein weiterer Instandhaltungsstau.

kleinem Rahmen

Es muss noch einmal festgestellt werden, dass die Handlungsspielräume der Kurbe-
triebsgesellschaft im investiven und operativen Bereich durch die angespannte Haus-
haltslage stark eingeschränkt sind.



Dle Gäste- und Übernachtungsstatistiken alle Orte sind als Anlage beigeftJgt.

Für den Berichtszeitraum 2018 konnte erneut ein positives Ergebnis sowohl bei den
Anreisen als auch bei den Übernachtungen erzielt werden. Die Anreisen ergaben Ins-
gesamt ein deutliches Plus von 6,4 %, und die Übernachtungen ein Plus von 3,7 %.
Zu den Wachstumstrelbern im Oberharz zählten in 2018 ganz klar die Campin-
plätze/Wohnmobile. Grund hierfür war das langanhaltende' sonnige und trockene
Wetter, welches bereits im April begann und sich bis in den Herbst fortsetzte.
Dadurch wird deutlich, dass sich der Wohnmobil- und Campingurlaub immer größerer
Beliebtheit erfreut und voll im Trend liegt. ' '

2018 ist die globale und gesellschaftliche Situation sowohl im europäischen als auch
im nichteuropäischen Ausland weiter stabil gewesen. so dass die weltweite Reiselust
kaum gebremst ist. Die Entwicklungen der letzten Jahre haben gezeigt, dass die Rei-
seindustrie weniger von politischen Unruhen, Terrorangst und irüernationalen Konflik-
ten beeinflusst wird. Allerdings ändern sich die Reiseströme.
Das Buchungsverhalten der Gäste und die Zahlen zeigen. dass Urlaub in starker Ab-
hängigkeit von Gegebenheiten wie Wetterlage und Lage der Ferienzeiten und Brü-
ckentage geplant wird.

Die Entwicklung der Gäste- und Übernachtungsstatistiken ist in den einzelnen Orten
sehr unterschiedlich und wle folgt darzustellen:

.A/fënau
In Altenau haben sich die Anreisen um 8,1 % von 88.610 auf 95.828 erhöht. Die Über-
nachtungen stiegen um 4.7 % von 376.004 auf 393.691 .
Dieses gute Ergebnis ft)r Altenau begründet sich vorwiegend durch Erhöhungen in den
Betriebsgruppen Hofe/s/Peng/omen und Campihgp/äfze/Wohnmob//e. '
Gerade in der Objektart Hofe/s/Peng/oden macht sich die Erweiterung des Torfhaus
Harzresort ab September 2017 bemerkbar. Insgesamt konnte hier ein Plus von 19.3
% bei den Anreisen und 17.7 % bei den Übernachtungen erzielt werden. '
Die Camp/ng))/äfze/Wohnmobl/e haben vor allem in den Sommermonaten große Zu-
wächse zu verzeichnen gehabt. Aber auch das Frühjahr und der Herbst zeigten eine
positive Tendenz. Sogar det November war im Vergleich zum Vorjahr besser. So kön-
nen wir insgesamt für Altenau bei den Campingplätzen/Wohnmobilen eine Erhöhung
von 7.77.2 Anreisen auf 1 0.717 Anreisen(37,9%) und von 20.330 Übernachtungen auf
28.910 Ubernachtungen (42,2 %) vermerken. '
Auch hier ist als Begründung das langanhaltende trockene sonnige Wetter und der
Trend zum Camping- und Wohnmöbilurlaub zu nennen.
Die FeMenwohnungen sind mit +0,7 % bei den Anreisen und -0,6 % bei den Über-
nachtungen im Vergleich zum Vorjahr als relativ konstant zu bezeichnen, ebenso die
Kurde/me, die mit +1,8 % bei den Anreisen und +3.2 % bei den Übernachtungen einen
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leichten Zuwachs erzielten. Die AWO Altenau Klinik beherbergt seit 2017 u.a. auch
Gäste von der Stadt Hannover.
Die Pr/vafvem7fefer zeigen. wie in den anderen Orten, Rückgänge bei Anreisen und
Übernachtungen. Auch in Altenau geht das Angebot an Privatunterkünften zurück und
ist z.T. nicht mehr zeitgemäß, so dass diese Objektart beim Buchungsverhalten der
Gäste kaum noch Bedeutung erzielt. '
Die Jugendherbergen/He/me und ß/affen weisen mit -5,4 % bei den Anreisen und
- 3,5 % bei den Übernachtungen ein leichtes Minus auf.

Buntenbock
In Buntenbock konnten die Anreise- und Übernachtungszahlen in den Betriebsgruppen
Hofe/s/Peng/omen und FeHenwohnungen gesteigert werden. Lediglich in der 'Be-
triebsgruppe PHvafverm/eier blieben die Zahlen gegentlber dem Vorjahr zurück.
Das sehr geringe noch vorhandene Angebot an Privatunterkünften lässt diese Objek-
tart hier ebenfalls kaum noch ins Gewicht fallen. '
Im Gesamtergebnisvergleich zum Vorjahr zeigt sich bei den Anreisen ein Plus von 3.8
% und bei den Übernachtungen ein Plus von 5.7 %.

Clausthal-Zetlerfeld

In Clausthal-Zellerfeld stieg das Gästeaufkommen von 50.367 Anreisen um 14,0 % auf
57.405 Anreisen. Die Übernachtungen stiegen um 6,4 % von 268,699 auf 285.942.
Ähnlich wie in Altenau gibt es die größten Zuwächse in den Betriebsgruppen ß/o-
fe/s/Fans/omen und Camp/ngp/äfze. Allein für die Campingplätze stellt sich dies in
Zahlen wie folgt dar:
2017: 12.073 Anreisen mit 56.196 Übernachtungen
2018: 18.008 Anreisen mit 73.743 Übernachtungen

teils aus gesundheitlichen, teils aus Altersgründen auf, so dass auch hier kaum noch
ein Angebot vorhanden ist.

In der Betriebsgruppe Fedenwobnungen sanken die Anreisen von 7.622 um -1 .4 %
auf 7.512 und die Übernachtungen von 43.304 um -3.5 % auf41.789 geringft)gig.
Auch bei den He/men/Hëiffen ist ein positiver Trend im Vergleich zum Vorjahr erkenn-
bar. (20.17: 10.348 Anreisen mit 30.269 Übernachtungenl 2018: 1 1.551 Anreisen mit
32:591 U.bernachtungen). Dies entspricht bei den Anreisen einem Plus von 11,6 % und
bei den übernachtungen von 7.7 %.
Die Kuehe/me haben im Vergleich zum Vorjahr leicht rückläufige Zahlen. Diese Bele-
gungszahlen sind jedoch unabhängig von Wetter. Ferien oder Feiertagen.

$g1lulenber!

In Schulenberg sind im Gegensatz zu den anderen Oberharzorten in fast allen Objekt-
arten sowohl bei den Anreisen als auch bei den Übernachtungen trotz des langanhal-

iimi8iiMiEiiË H: :i iüzaaii
aufgrund seiner Lage mit außergewöhnlichem Blick über die Okertalsperre als' Ge-
heimtipp bei den Wohnmobllisten. '
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Hier liegen die Anreisen mit+26,1 % und die Übernachtungen mit +22,6 % in einem
guten Bereich.

Die Hofe/s/Peng/oden, Pdt'afverm/eier und Ferienwohnungen haben bei den An-
reisen und bel den übernachtungen Rückgänge zu verzeichnen.
Die meisten Rückgänge gab es bei den Hotels und einem großen Ferienwohnungsan-

Vermieter aus Schulenberg begründeten den Rückgang u.a. damit, dass in 2017 ein
großer Boom nach Inlandsurlaub aufgrund der Unruhen im Ausland herrschte. In 2018
hat sich dieser Trend schon wieder etwas relativiert, und die Gäste machen wieder
Urlaub im Ausland. Generell sind in einigen Häusern ca. 5% bis 7% weniger Bewegun-
gen als im Vorjahr festzustellen. Viele Buchungen sind sehr vom Wetter abhängig, so
dass je nach Wetterlage kurzfristige Buchungen (etwa 3%) stattfinden oder leider auch

immer wieder Stornierungen. Auch liegt die Vermutung nah, dass trotz des guten Wet-
ters viele Gäste bei diesen langanhaltenden warmen Temperaturen lieber an der See
ihren Urlaub verbracht haben.

Die ß/affen/He/me haben bei den Anreisen ein kleines Plus und bei den ;Übernachtun-

gen ein Minus zu verzeichnen. Einbußen haben wir hier bei den Übernachtungen bei
allen Heimen. Ein Objekt musste aufgrund fehlender Wasserversorgung im Herbst ft)r
einige Wochen geschlossen und bereits gebuchten Gruppen abgesagt werden.
Im Vergleich zum Vorjähr schließen wir das Jahr 2018 für Schulenberg mit einem Mi-
nus von -4,2 % bei den Anreisen und -5,7 % bei den Übernachtungen ab.

b:iëtet

Wiedemann

Auch in Wildemann haben wir teils rückläufige Zahlen zu verzeichnen. Die Gästezah-
len sanken von 12.426 in 2017 auf 11.963 in 2018 um -3.7 %. während die Übernach-
tungen ein leichtes Plus von 44.988 in 2017 auf 45.444 in 201 8 um + 1 .0 % erzielten.
Die Betriebsgruppe Hofe/s/bens/oneä liegt bei den Anreisen etwas im Minus. die
Übernachtungen weisen ein leichtes Plus auf.

Die Pr/va&enn/efeu Ferienwohnungen und Camp/ngp/äfze zeigen bei Anreisen
und Übernachtungen Rückgänge. Die Betriebsgruppe Camp/ngp/äfze fällt in Wiede-
mann kaum ins Gewicht. Der Platz am Harzklub-Wanderheim wird kaum beworben.
da der Harzklub Zweigverein Wildemann e.V. mehr auf das Wanderheim konzentriert

Die Rückgänge lassen sich u.a. auch durch die Infrastruktur des Ortes erklären. da
kaum noch gastronomische Angebote vorhanden sind.
Lediglich die ß/[iffep/He/me können bei leichten Rückgängen bei den Anreisen ein
gutes Plus bei den übernachtungen aufweisen. Im letzten Jahr hatte das ev. Jugend-
und Freizeitheim im November keine Belegung, während in diesem Jahr 3 Gruppen
im November zu Gast waren.

l$t



Gästebeitra
Gemäß des Niedersächsischen Kommunalabgabengesetzes wurde ab dem
01.01.2018 die Bezeichnung Kurbeitrag in Gästebeltrag geändert. Ab dem Jahr 2018
gilt die "Satzung über die Erhebung eines Gästebeitrages der Berg- und Universitäts-
stadt Clausthal-Zellerfeld"
Aufgrund der Kalkulation der Gäste- und Tourismusbeiträge und des Beschlusses vom
Rat der Berg- und Universitätsstadt Clausthal-Zellerfeld vom 14.10.2017 erfolgte für
das Jahr 2018 eine Änderung der Gästebeitragssätze. Die Höhe der Gästebeiträge
betrug bei Erwachsenen 2,00 € und bei Kindern und Jugendliche (6 bis 17 Jahre)
1.37 €
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enbQgk,Clausthal-Zeller.

Jahr2017
An reisen: 88 .61 0
Übernachtungen: 376.004

::!gbr 2018 VerajejlÜ zum Vorjahr
95.828 + 8.1 % = + 7,218 Anreisen

393.692 + 4.7 % = + 17.688 Übern.

Gesamtergebnis Buntenbock 201 7 zu 2018

Jahr2017
Anreisen: 8.01 0
Übernachtungen: 24.207

Jahr 2018 Vergleich zum Vorjahr
8.313 + 3.8 % = + 303 Anreisen
25.596 + 5.7 % = + 1.389 Übern.

Jahr2017
Anreisen: 50.367

übernachtungen: 268.699

Vorjahr
57.405 + 14,0 % = + 7.038 Anreisen
285.942 + 6,4 % = + 17.243 Übern.

Jahr2017
Anreisen: 36.462
Übernachtungen: 112.126

Jahr 2018 Vergleich zum Vorjahr
34.932 - 4,2 % = - 1.530 Anreisen

1 05.754 - 5.7 % = - 6.372 Übern.

Jähr20'17
Anreisen: 12.426

Übernachtungen: 44.988

.Jabc2Ql&....ye!.gleich zum Vorjahr
1 1.963 - 3,7 % = - 463 Anreisen
45.444 + 1,0 % = + 456 Übern.

:bhr 2017
Anreisen: 1 95.875
Übernachtungen: 826.024

bahr
208.441 + 6.4 % = + 12.566Anreisen
856.428 + 3.7 % = + 30.404 Übern.
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Touristische Eltweb!!js$g (ohne Ju99ndherbgr99D/Heime/Hütten und Kurheime)

Gesamtergebnis Altertau/Torfhaus 2017 zu 20:'18

Jahr2017
Anreisen: 65.91 5

Übernachtungen: 284.889

Jahr 2018 Vergleich zum Vorjahr
74.247 + 12.6 % = + 8.332 Anreisen

303.890 + 6,7 % = + 19.001 Übern.

Gesamtergebnis Buntenbock 2017 zu 2018

Jahr201:?
Anreisen: 8.01 0

Übernachtungen: 24.207

Jahr 2018 Vergleich zuh Vorjahr
8.313 + 3,8 % = + 303 Anreisen

25.596 + 5,7 % = + 1.389 Übern.

Gesamtergebnis Clausthal-Zellerfeld 2017 zu 2018

Jahr2017
Anreisen: 36.092
Übernachtungen: 133.680

Jahr 2018 Vergleich zum Vorjahr

42.024 + 16,4 % = + 5.932Anreisen
149.763 + 12,0 % = + 16.083 Übern.

Gesamtergebnis $chulenbera 2017 zu 2018

Jghr2017
Anreiserl: 24.960

Übernachtungen: 88.585

Jahr 2018 . VQt.qjejch zum Vorjahr

22.582 - 9,5 % = - 2.378 Anreisen
83.351 - 5.9 % :: - 5.234 Übern.

Gesamtergebnis Wildemann 201 7 zu 2018

Jahr20'1;7

A:nreisen.: 1 0.399

Übernachtungen: 39.718

Jahr 201 8 Vergleich zyH Voriöhr
9.985 - 4.0:% = - 414 Anreisen
39.300 - 1,1 % = - 418 Übern.

Gesamtergebnis alle Oberharzorte 2017 zu 2018

Jäh:r2017
Anreisen: 14:5.376

Übernachtungen: 571.079

Jahr 2018 Verclleich zum Vorjahr
157.151 +8.1 %=+ 11.175Anreisen
601.900 + 5.4 % = + 30

1;5
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Inanspruchnahme der Betrieb$zweige

Für den KräuterPark in Altenau besteht ein Betreibervertrag mit Anita Reinhardt, der
Rechtsnachfolgerin von Herrn Erich Jürgens. Bedingt durch den warmen und durch-
weg trockenen Sommer 201 8, im Vergleich zum verregneten Sommer des Vorjahres,
ist eine Steigerung der Besucherzahlen zu verzeichnen. Konkrete Besucherzahlen lie-
gen seitens der Betreiberin nicht vor.

Die Kristall Thermalsole- und Saunalandschaft "Heißer Brocken" in Altenau wird
durch die Kristall "Heißer Brocken" Altenau Gmbh betrieben. Die Therme wird sehr gut
frequentiert. Es ist ein Aufwärtstrend zu beobachten. Angaben über dle Besucherzah-
len liegen uns vom Betreiber allerdings nicht vor.

Die Skilifte auf der Rose in Altenau wurden sowohl in der Wintersaison 2017/2018
als auch in derWintersaison 2018/201 9 von der KBG gepachtet und betrieben. Für die
Saison 2017/2018 konnten 587 Besucher gezählt werden. Im Dezember 2017 war auf-
grund der geringen Schneelage kein Liftbetrieb möglich. Im Januar2018 konnte wegen
Schneemangels nur an zwei Tagen geöffnet werden. Der Liftbetrleb konnte erst im
Februar 2018 wieder aufgenommen werden.

Der Nutzeranteil mit eigenen Scheiben ist bei der DiscGolf Anlage in Altenau relativ
hoch. Deshalb ist eine Zählung der einzelnen Besucher nicht möglich. Die Anlage er-
freut sich wachsender Beliebtheit.

Der Kunsthandwerkerhof in Clausthal-Zellerfeld wird von vielen "Durchlaufgästen"
frequentiert, so dass hier keine Zählung der einzelnen Besucher möglich ist.

Die Zellerfelder BrauAkademie wurde von insgesamt 374 Personen besucht. 189
Besucher haben an der Brauereiführung teilgenommen und 185 Personen haben ein
Blau-Seminar gebucht. Ein Rückgang ist bei den Führungen und bei den Seminarteil-
nehmern zu verzeichnen.

Das Alpinum Schulenberg ist seit Dezember 2015 an. die Firma outdoor Werkstatt,
Herrn Patric Dreher, verpachtet. In der Zeit vön Mitte März bis Dezember war das Bike-
Alpinum jeden Samstag und Sonntag und an Feiertagen für Biker geöffnet.
Im Jahr 2017 war das Alpinum an 81 Tagen geöffnet und hatte insgesamt 2.379 Be-
sucher. In 2018 konnten 91 Öffnungstage verzeichnet werden, mit insgesamt 3.007
Besuchern. Im Vergleich zum Vorjahr sind diö Besucherzahlen deutlich gestiegen.

Das Besucherbergwerk 1 9-Lachter-Stollen in Wildemann verzeichnete 6.946 Gäste
im Berichtszeitraum 201 8. Im Vergleich zu 2017(7.126 Besucher) ist ein leichter Rück-
gang erkennbar. Seit dem 01 .05.2009 hat der Bergwerks- und Geschichtsverein e.V.
den Betrieb tlbernommen.

Das Spiegelbad in Wiedemann wird seit April 2008 durch den Spiegelbad Wiedemann
e.V. betrieben. Das Spiegelbad besuchten im Jahr 201 8 3.803 Besucher und geöffnet
war das Bad an 46 Tagen. Mit 193 Besuchern am 26.07.2018 konnte die höchste Be-
sucherzahl der Saison erzielt werden. Der erste Öffnungstag war der 30.06., der letzte
Öffnungstag der 04.09.2018. Aufgrund umfangreicher Sanierungsarbeiten am Be-
ckenkopf konnte das Bad nicht eher öffnen und von dem warmen Wetter im Juni
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profitieren. Da das Beckenwasser nur von der Sonneneinstrahlung erwärmt wird,
kühlte sich das Wasser Anfang September bereits auf 1 8 Grad Celsius ab. Somit blie-
ben die Gäste aus und die Saison wurde vorzeitig am 04.09.2018 beendet.
Die deutliche Steigerung der Besucherzahl basiert auf dem durchweg warmen und
trockenen Sommer 2018. Im Vergleich dazu konnte das Freibad im Sommer 201 7 nur
an 35 Tagen geöffnet werden. Grund dafür war der verregnete Sommer sowie das
Hochwasser im Juli und den daraus resultierenden Straßensperrungen. Das Spiegel-
bad besuchten 1 .141 Gäste.
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Liegenschaften

AlteDau

Kuraastzentrum "Altenauer Hof"

4/!en m G f QaQm!
Zurzeit keine Festverpachtung Es Wird nach einem Pächter gesucht

A!!epsuln:.!ie$1nn.Qmip.4.$Rel./.Resp qhyng num
Mit verschiedenen Privatpersonen. Vereinen und Institutionen wurden Raumnutzungs
verträge für private Veranstaltungen. Sitzungen usw, geschlossen.

Hg.UPmPbtPrwPbPU.ng
Keine Veränderung des Mietvertrags mit Herrn l

Hëimat$ttlbe
Keine Veränderung des Vertrags für die Heimatstube nebst Abstellraum

IQy t tnlQrn !jPn,.!fPVSr,..King9{$ni !zj.mm9r..IQjbttQP.
Mit der GLC Glücksburg Consulting AG wurde ein Pachtvertrag zur Nutzung der
Räumlichkeiten ab 01.01 .2018 geschlossen.

EQn@U @l! ns.Im.!hvs(
Keine Veränderung des Nutzungsvertrags mit dem Niedersächsischen Forstamt
C:laugthal.

Kondom-Automaten öffentliche Toiletten
Keine Veränderung des Vertrages mit der Firma Max-Automaten

$qhi ß$bnd.yn.t9rg.epnhpg$.!@mg.gtxgnku.n.
Zum bestehenden Vertrag mit der Schützengesellschaft Altenau e.V. von 1 525 wurden
3 Nachträge hinsichtlich Anpassung des Pachtzinses. Erweiterung der Räumlichkeiten
und Anpassung der Gesamtkosten für die Umbaumaßnahme und deren Rückzahlung
geschlossen.

lipüprqg$.
F(]r die Tiefgarage wurden verschiedene Saisonverträge für die Überlassung eines
PKW-Abstellplatzes geschlossen, sowie in der Wintersaison mit einigen Urlaubern
"Kurzparkerverträge"

Kräfte:roark
Keine Veränderungen

Kurpark

GTU.ng$!g$!nnPlz.Ung
Keine Veränderung des Pachtvertrags mit
Bereich Kurpark als Kurparkfläche.

zur Nutzung ihres Grundstücks im
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9rP.ng$tg$!nn.utzynn
Frau ( istseit01.01.2018 nichtmehrEigentümerindesGrund-
stücks im Bereich Kurpark welches als Kurparkfläche genutzt wird. Neue Eigentilmerin
ist Frau Simone Maroden.

9.rp.nd !gqBxn.ulx.uon
Keine Veränderung des Pachtvertrags mit '
stücks im Bereich Kurpark als Kurparkfläche

zur Nutzung seines Grund

Sonstige Liegenschaften

Pj Qqplfl.ß.nlpgp.
Keine Veränderung des Pachtvertrages mit der Bergstadt Altenau

Skilifte Rose
Für den Betrieb des Rose- und des Schachtlochliftes wurde mit Herrn Dr
ein Pachtvertrag vom 01 .12.2018 bis 3Q.09.2019 geschlossen.

Skiwiese Rose
Keine Veränderung des Vertrags zur Nutzung ihres Grundstücks im Bereich der Ski
wiese Rose für touristische Zwecke mit Frau r

Kristall Therme "Heißer Brocken"
Keine Veränderung der Verträge mit der Kristall "Heißer Brocken" Altenau Gmbh

Allgemeiner Kufbetrieb

Wlntgrdipn.!!.H.Üg$ntpiqb,..Qk9ß !!Dern,.Altar.RehnhQf,.$9hwg ë9nbsw,.RQp9
Für das Räumen der Winterwanderwege wurde mit der Firma ein Saison
vertrag geschlossen.

GestBttungsverträge Nationalparkverwaltung Harz

$p.uran..vp.n.L:png! u111Qip n
Keine Veränderung der Kooperationsvereinbarung über das Spuren von Langlaufloi
pen im Nationalpark Harz

GestattuDg$ver#äge Niedersächsisches Forstamt Clausthal

Q @tlun.g$xeßrea.Wep.ds.msgg.pnd.RM$Bsn..{ihQr.g9n..q9rlps.bpbeqh.ypd.dqn
HËt@nlelp.h...Fpßaän99@ qs.K$..Übel,d$n..Qqllps.b$bps.h..en..ger.Ss.bwsfpJ.qP.Q!!s,.
t::QipQnt9 Bp$s,.WqgsePX gbilslprPng..Nprgis.Welke.na.un.d.K rgbuna$wegdgit :
gruppe"$ß.hp.!Qnbqra
Vertragszusammenführung ab 01.04.2014 bis 31 .03.2019

9 btlung xedlea.Ei.nriQhtp.ng.und.ynt .rhqllung.XQn.$.ßllp.ng.!eui:.ynd.Wgng9{:
!glpsn..nil.9ntppr h9ngsm.gQrä!.und.Bs$ hllderung.dpr.$trQ$.kQn
Keine Veränderungen.

gs @tlup.gPxeHrqg..Bplrisb..ung..ynlQrh !t ng.qinqr..EHßsën99rhQJz.brgskp"über
den. .Bqshlp.uf. . dpx ." $;Qll.n9idwR$psrx 11. qlx . Zg wpgp.ng. .lum. S$h u.ltpJ1lK(ä. u@mprk.
Verlängerung des Vertrags vom 30.09.2018 bis 30.09.2024
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9 @tlup.g$x9drea.B.eu,..B9tris.b.p.nd.yn! hpJ.tu.ng..Qin.e$.Pst ieh$gsbÄydp$.(Qe:
nüe}.fg.r.gpp..Lnlp ngerä!..epf.d9üo..Wlühl9nb91g,
Keine Veränderungen.

Q $@tlup.upxQßrqg..PP.u..unlQI.yntp.rhellung..einer.KEë:g slg.noten"Rryskp..yh91
die.gkpr.glx.Z:u@hß.zu.seel.li.efäglqae.{lK:ulgg tZ R!(ym..:'.Alis.Rgy$t.HQfll).
Verlängerung des Vertrags vom 30.09.201 8 bis 30.09.2024

g ! !!un.g$v9ßlea.gt?.erbPyuno..de$..Flp$P.bpltg.g.d9{.Peer.mlf..einer.R !QnkQn
$lËlyklip.t!.garg.VglëllggryRg.glR.QgWä$.ggl.(Ky1lgg.gfz9 !rpm..:'.A!!gney$r.Hpfll).
Keine Veränderungen.

9 tluna$veßlea.$.Qh.n9qräumung..qpf.E91$btrqßen ..fiQrp!:.ypd.ßii9B wgg R
g.!$"WIRT mp.nd9me99..p.ng..4pwqgHns..zy...bpxQngsrgn..Wintq{ pgt@ng holen
(x:R:.B9dpln).
Keine Veränderungen.

gs$!atluns$x ßlea.PI sqQJf:PerQpp.rp.4.[tgngy
Keine Veränderung.

.Regie!€yno velËTPa..H !ülimew ag@n:vlcege,.!m..We!!& nrë "QäeüefëP.{..waa
$.qmË1l$s.bPft. inQ!... .Be$shi.!ds.rena
Keine Veränderung

Qs$ tlypg$v greg..BPlriel?..Kng.ynt9{hqltun.g..ggr"pn.night..ë.#snliiQhsn"W9aen
g.rp! !!!en.ErhQJ.ung$=.p.nd.$qh.ulëeip.righlungs.n.($sby zhgltqn.ynd.Bä.nKd.unter
N!#xKnn.de(.Egntw99s.
Verlängerung des Vertrags vom 30.06.201 8 bis 30.06.2024

Kurpark

Rflsgs..ung.ßntw !s] ng
Keine Veränderung der Vereinbarung mit dem Kur- und Fremdenverkehrsverein Bun
tenboëk.

V$ren9bltyPSPberelP.b
Für die Nutzung des Veranstaltungsbereiches im Kurpark für Veranstaltungen wurden
verschiedene Verträge mit Vereinen bzw. Privatpersonen geschlossen.

Gebäude Bahnhofstraße 5 / 5A
Keine Veränderung des Nutzungsvertrages mit der Bergstadt Clausthal-Zellerfeld
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Rä.ume.i.m.gran pqbQß"QRhnhQhtl Qe.$.
Keine Veränderung des Pachtvertrages mit dem Winter-Sport-Verein Clausthal-Zeller.
tölz n v

Kurmittelhaus Zellerfëld - Anbau

Wohnung..$Qsls Ig.9$Qb9xp
Frau hat die Wohnung zum 30.04.2018 gekündigt.
Neue Mieter sind seit 01.09.2018 '

Wohnung..Brdsp$.Ql}.Q$x
Keine Veränderung des Mietvertrags mit

Kunsthandwërkerhof

Ga$ßp.np mj.e. " Pjq.R igfm. ün.!e
Keine Veränderung des Pachtvertrags mit

Glashütte
Seit 01 .08.201 8 ist Herr

Hplë:..un.d.Q.!q$=$pls! l
Keine Veränderung des Pachtvertrags mit

Ein.Ë9lplgsls.(eh m....$9ldqn.mal91QI).
Seit 1 5.08.2019 ist Herr - -" neuer Pächter des Einzelstücks.

Ebsm [[ge$..Meg.qË]n..png..V9.mat uns$a9bäyg$..=..Wghnpng..].:..Q]?.qw$g,Qhp
l:ihks
Die Räumlichkeiten sind zurzeit unvermietet.

ghsno.e]]aQP..Mqg.erin..ung..yqm !tuns$a ]?.ëpd9..=..Währung..].:..Qb w $.qh.q$x
rëc;hts:
Die Räumlichkeiten sind zurzeit unvermietet.

}:qg.errn.um9.P.b mgligs.g.M.eg ëin:.P.nd.Vewpllung gpbëyg9.=.PRQb.gP.gQh.QP.$.
Die Freie Schule für Gestaltung (FSG) Bernd Gisevius gGmbH hat die Räumlichkeiten
zum 31 .12.2018 gekündigt.

Wqbnung..tm..qhsm iaeo..E.i.$Pnm g in.=.],..Ql?.ewpxQhpP .lln.k$.
Keine Veränderung des Mietvertrags mit '

H H=+W+ V+ = W+ WH=W ++

neuer Pächter der Glashütte

Kurpark Zellerfeld

Eln.gslngsns .W99s.r9 bl.p.[g..ëpgp.na.ëKm..]$u.rP.erh.ZpJ.!ed$!d..über.ge$..grund:
stÜckvöä
Keine Veränderungen.
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gll9melise.WQ:AnlPaQ.
Keine Veränderung des Pachtvertrags mit der Zellerfelder Interessengemeinschaft

Allgemeiner Kurbetrieb

Qs @tlun.gPx$dlqa..mlt"den...11erëwpn9wp.rlsËn..ßmËIH..g.bP.r..dlp".Np11.UPa..der
QTP.nd$@QR .im.üe$Rnten.,RereiQh.QIRuplhp.!:zQ!!sdQlg.glx.Kung.hp.na$wq99
Keine Veränderungen.

Qs!@tlup.gpxQßrqg"mi!. :;.";".x.ur.NytzHns..$qi.npx.Q.runge!gs.Kg..im
P r i.Qh..Be$.klwis$gr.Hëhs.fi!(Wi.n@nppRëwgqlsq
Keine Veränderung des Vertrages mit

g @tlun.g$xeHlea.mlt" ......."."..........ëyr.Nptznna.$.qin.e$..Qrup.dplg !t$..!m.B9:
rQjsb. ßQ QBxwj$.$9r. Hë.h9. fyr. Wjn tqrppp.K! wqsK9
Keine Veränderung des Vertrages mit l

@!!yneg.vgropg.m#.: , .....,.zyr..N.ykvng..€9üe!..Qüup. b glüe.,!m.ëg
reigb.ßpglsxwis.$e{.Hë.hp.fyr.Win srppp.RËwps.kQ
Keine Veränderung des Vertrages mit

Gs ! tlung$x drag..ml!.. ..ëui:..N.u$z.un.g..Ih.{sx..QmndPlygk$..Im.ß9rQ.!Gh
BQ 9kx wisx91. HQhp. fg{. Win tprpp9.r@. we$.kQ

Keine Veränderung des Vertrages mit

Wintprdien.$!WRndemsg
Für das Räumen der Winterwanderwege wurde mit der Firma l
sonvërtrag geschlossen.

) ein Sai

]::9jp n uran.eyflg9r.PQ kwë$qr.Hëhg
Keine Veränderung der Vereinbarung mit dem WSV Clausthal-Zellerfeld

W$1b$:..yDd.Hiltw9isschilder an der L51 7. K37 und K 38
Keine Veränderung des Nutzungsvertrags mit der Landesstraßenverwaltung

Gestatly11g$yerträge Niedersächsisches Forstamt Clausthal

9s$b tlup.gpx$d(ea. Skjlpngla ut
Zellerfeld nach Altenau
Keine Veränderungen.

.WpngbdQbe..Ppäa.Cm $ ..vgn..Glpy l

Gestattungsverträge Niedersächsisches Forstamt Riefensbeek

QS @tlun.g$xQßrea,$KilgngJRu&.hëw:.Wpngsrlpip9.Bg.Qbpwip$scHäh.e/$pjsgglta!
Keine Veränderungen.
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Schulertbe;ra

Alpinum

Wintprppqr@gJäpgp.
Keinë Veränderung des Pachtvertrags mit

:E?#.gene!#
Keine Veränderung des Pachtvertrags mit

l/Hassereüfnah/7te
Keine Veränderung der Vereinbarung mit den Harzwasserwerken Niedersachsen

Allgemeiner Kurbetrieb

Wqbnüopb.i!$@llnlplx
Keine Veränderung der Vereinbarung mit der Gemeinde Schulenberg

Qh !gpxung.dpr.eilten.rP.Une.;KL.P11teg.e.g9(.Lpipsn.ynd.Wpng9megs.in.ung..um
gsh.ul9nb9rg.
Keine Veränderungen des Vertrages mit dem Verkehrsverein Schulenberg e. V.

geige.ëgW
Keine Veränderung des Garagenmietvertrages zur Unterbringung Pistenraupe

Gestattungsverträge Niedersächsisches Forstamt Clausthal

9 btluna xedrqa.ynlqrhe!!ung..ds$..Kult.Qu.ng$wqgp.$..rang"um..$$.bp.!pnbsrü
Kng.$!!ZSryPPP.
Keine Veränderungen .

9s$@tlungpx drag...l$prpgrkfläQh.Q..11yr..diQ..$smsin.dp...$.qbplp.nhsm..(untsrhglb
Pptl99m in 9h.Rf!$h y )
Keine Veränderungen.

9s$!.Rtlu a$x9ßlieg.\NI l9 PPBaelä.nde.$Ri:Alpine,m.SPhq! nbprg
Keine Veränderung .

gs btluns x9dreg.,RQtrlsb..unq..ynlerhpJlung..ei.n$$..grimm:Ef gpx.mi+..IQ..g9i:ë:
!pn.guf.qinQr.Länge.v.pn..Qg,..?.l.Jsm,..f'fl9sQ.Hnd.yn! b !t ng.qin9$."$19inwpgq$.1t
p.k. Em$nly. ng .lu.. d9.n. Id.mm:9s@tqtt. g. uflsln et. Lä.nse. v.qn.. QQg. m.
Verlängerung des Vertrags über den 31.12.2018 hinaus bis zum 31.12.2024.

9 $@tlunggx area.6.Qtripb.und.y.n@rhglXung.slns$.Rg p:PprQpu.rp.fyJ:.PQwnhil!:
M9 nlelnkik .p.m.$B.i.:Alninyüo..$.€h.uls.nb.9m
Keine Veränderungen .

Qs @tlun.gpx9ßrea.fË{..dis..Nu!!ung..vp.a.EPn#!Ä9hsn..!u!.Ein.rip.blung.siosr..H.In.
w9i$:/11pf91q @ !. @t. gg$. Alp in. um . gQb ul9 nh qrg
Keine Veränderungen.
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G.9$@tlun.gpxpHlqa.$.qb.n99rä.young..qpf.EQnßtr ßQP.:,.EQn!:.pnd.!3iiQlsswPsqn.
:qlg...yl?h@tlxea.dempge..Pa.d..Zyw.gulag..ZK..bPgg.adern...!WnlenP deng ëg gn
ß:ß:.ßqf#!d
Keine Veränderungen.

Tourist-Information

IPKrb!:!nfQrlnelipn..KQmmu.niBRti n num,.lpile!!Qn.
Mit der GLC GlüÖksburg Consulting AG wurde ein Pachtvertrag zur Nutzung der
Räumlichkeiten ab 01 .01 .2018 geschlossen.

llbung$räpmQ.Pp:qha 9bp$x
Keine Veränderung der bestehenden Vereinbarung mit dem Alten Berghornisten
Korps von 1 848 Wiedemann.

Üb.ung$räumQ.P9.9hs$$.Qh9 ä
Keine Veränderung der bestehenden Vereinbarung mit der Schmidtschen Kapelle von
1 875 Wiedemann.

$p.leg.ell?gg..qln hllsß!!s.h.J$jppK
Mit dem Spiegelbad Wiedemann e.V
Pachtverhältnis für 201 8 verlängert.

wurde iM ;9 Nachtrag zum Pachtvertrag das

M.injUP.[fpnlp99.
Mit Herrn wurde ein Pachtvertag für die Zeit vom 01 . Juli 2018 bis zum
31 . Dezember 2018 geschlossen.

Kiosk
Derzeit kein Betrieb

19-Lachter-Stollen

Grubenbaue und Bauwerke
Keine Veränderung der bestehenden Vereinbarung mit der Bergstadt Wiedemann zum
Betrieb des Besucherbergwe rks.

PPxuqhs.rberg)xgü
Keine Veränderung des Geschäftsbesorgungsvertrags mit dem Bergwerks- und Ge
schichtsverein e. V.
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Allgemeiner Kurbetri9b

.11@!@ld! n !.eKildqlz.l@!nlemenden!!:eo.qn
Mit dem Fremdenverkehrsverein Bergstadt Lautenthal/Oberharz e.V. und der HAH
NENKLEE tourismus marketing Gmbh wurde am 21.11.2018 eine Kooperatiönsver
einbarung über das Räumen der Winteiwanderwege zwischen Hahnenklee, Lauteht
hal und Wildemann geschlossen.

Wings.rgi9n$!. u11g n.Wintemengsnxqggn,:w.bPh9n.H.qh.n9nk1 9-.deux ntb.e!.p.nd
Wiedemann
Eine Saisonvereinbarung für das Räumen der Winterwanderwege wurde am
21.11.2018 mit der Firma geschlossen.

Wint9.rëien.$!.R9qqlëp.hn,.Wong n: f a..Kellsl.(.$P.inn.e..4..Wild900Rnn,..RerkPlë!
L9jpe.IPIProplqtë
Für das Räumen wurde mit Firrüa am 21.11.18 eine Saisonvereinbarung
geschlossen.

J:pi.pp.nppu.r9n.Im.PQreish.Hp.$enbgrslp.i.p9,..Adlqnb$.ra9l9lpg.ung.$pl g ltelJQlp.e
Keine Veränderung der Vereinbarung mit

Gestattungsverträge Niedersächsisches Forstamt Riefensbeek

9s @ !un.gpx9drgg"6.!n l bURg.p.nd.gRIech !tons.einar.RQgqlbp.hn.
Keine Veränderungen.

Qs$@ !ungpx oleg"Kui:p üfläQhs
Keine Veränderungen.

Qg$ tlunsP! oleg"ëyi:.ynt rbglluog.x9n..$.kllqnst yf:..bëw....Wende.rlqipsn.
Keine Veränderung.
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Personal

Während des Geschäftsjahres 2018 beschäftigte die
Durchschnitt 20 Mitarbeiter, die sich wie folgt aufgliedern

Kurbetriebsgesellschaft im

In den Jahren 2016/2017 fand die Geschäftsführung aufgrund des vorliegenden Ho-
norarvertrages keine Berücksichtigung. Die Mitarbeiterzahl ist hauptsächlich aufgrund
der Wiederbesetzung von geplanten Stellen gegentlber dem Vorjahr gestiegen.

Berechnet man die Mitarbeiterzahlen auf Basis von Vollzeitkräften. das heißt, Teilzeit
kräfte sind in diesen Zahlen entsprechend der vereinbarten Arbeitszeit anteilig enthal-
ten. ergeben sich 12,562 Vollzeitäquivalente zum Stichtag 31 . Dezember 2018.

Im Berichtszeitraum 201 8 wurden die Arbeitsverträge für fünf Mitarbeiter entsprechend
dem gültigen Tarifvertrag für den Öffentlichen Dienst (VKA) angepasst und einheitliche
Dienstverträge abgeschlossen. Die Qualität und Zufriedenheit im Personalbereich
konnte somit noch einmal gesteigert werden.

Ab 01. März 2018 konnte die vakante Stelle der Bauabteilung mit einer Teilzeitkraft
besetzt werden. Bis dato führte Frau die Position der Geschäftsführung
und die Aufgaben der Bauabteilung parallel aus.

Weiterhin wurden im ersten Quartal für die Verwaltung neue Stellenbeschreibungen
angefertigt. Die Aufbaustrukturen wurden im Team festgelegt und ein neues Organi-
sationsschema erstellt.

Im Berichtsjahr wurde ein Mitarbeiter zum Brandschutzbeauftragten ausgebildet und
ernannt. Eine Mitarbeiterin besuchte ein Seminar zum Thema EU-Datenschutz-Grund-
verordnung und das neue Bundesdatenschutzrecht. Aufgrund dessen wurde sie im
März zur Datenschutzbeauftragten bestellt. Ferner besuchten Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter u.a. eine Schulung in Erster Hilfe und einen Motorsägenlehrgang.

Mit flexiblen Arbeitszeiten werden die Bedürfnisse der Mitarbeiter bestmöglich berilck-
sichtigt. Vor allem in der Verwaltung besteht die Möglichkeit der Teilzeitarbeit. Im Au-
ßendienst muss der einwandfreie Betrieb an sieben Tagen in der Woche sichergestellt
sein; Die Geschäftsführung setzt weiter auf die Fachkenntnisse und die positive Kritik
ihrer Mitarbeiter zur Gestaltung effizienter Prozesse sowohl bei täglichen Arbeiten als
auch im Rahmen neuer Projekte.
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  2018 2017 2016
Vollzeitbeschäftigte 8 8 8

Teilzeitbeschäftigte 6 4 5

Min ijobs 6 5 4

Gë$äMt 20 q7 17



Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Kurbetriebsaesellschaft im Jahr 2018

Vetwaltun

Bettina Beimel

Andrea Beherzig
Sofia Brodhage
Michaela Deike

Mandy Germer
Frank Kutzner

Angelika Rebentisch (ab März 201 8)
Marion Schmidt

A u:ßendienst
(Hausmeistertätigkeiten. Grünpflege, Skiliftbetreuung, Loipenpflege usw.)

Björn Klapproth
Marcel Mengler (bis Juni 2018)
Stefan Meyer
Matthias Schwarz
sascha Thiëi

BRAUakademie Zellerfeld

Siegfried Oppermann

Besucherbergwerk 1 9:1:.achter..$!glIeD

Hëlh:Ljt Kröner
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SchadenserejgDiss€ 2QI $

Im Berichtszeitraum wurden folgende Versicherungsfälle bearbeitet

Über Versicherung des Verursachers

l Haftpflichtschaden Alteneum Kurgastzentrum Altenau
(Teppich)

Die Gesamtsumme des Schadens it. Angebot beläuft sich auf netto 8.699,86 €.
Die Gesamtsumme der Erstattung des Gebrauchswerts beläuft sich auf netto 1.025,76
€

Zusätzlich für o. g. Schaden über Württembergische Versicherung AG(Versiche
rungsnehmer KBG):

l Inhalt Feuer Schaden siehe oben

Die Gesamtsumme der Erstattung vergleichsweise vereinbart beläuft sich auf netto
3.500,00 €. (Dieses ergibt. dass vom Angebot insgesamt netto 4.525,76 € erstattet
wurden und keine Erstattung in Höhe von netto 4.174.1 0 € erfolgt ist.)

Über Württembergische Versicherung AG (Versicherungsnehmer KBG)

2 Gebäude-Sturmschäden Kräuterpark Altenau
(Schultal 9 u. Schultag l l/ Insektenhaus)

Die Gesamtsumme der Schäden beläuft sich auf netto 3.467,37 €.
Die Gesamtsumme der Erstattung beläuft sich auf netto 3.467.37 €

l Gebäude-Feuerschaden ehemaliges Kurmittelhaus Clausthal-Zellerfeld
(Hinterhaus)

Die Gesamtsumme des Schadens beläuft sich auf netto 1 3.394.13 €.
Die Gesamtsumme der Erstattung beläuft sich auf netto 13.394.13 €, wovon netto
5.940,41 € von der Vers. direkt an die Sanierungsfirma erstattet wurden(ER auf KBG).

l Gebäude-Glasschaden Kurgastzentrum Altenau
(Treppenhaus)

Die Gesamtsumme des Schadens beläuft sich auf netto 342.68 €
Die Gesamtsumme der Erstattung beläuft sich auf netto 342.68.€

3 Gebäude-Einbruchdiebstahlschäden Alpinum Schulenberg 2017

Die Gesamtsumme der Schäden beläuft sich auf netto 15.326,84 €
(darin enthalten sind netto 1 55,72 € aus 2017).
Die Gesamtsumme der Erstattung beläuft sich auf netto 1 5.035,35 €
Eine Erstattung über netto 291 ,49 € wurde nicht anerkannt.

Über Kommunaler Schadenausgleich(KSA) Hannover(Mitglied KBG)
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l Haftpflichtschaden
(Beschädigung fremder Transporter bei Freischneidearbeiten)

Die Gesamtsumme des Schadens beläuft sich auf netto 475,23 €
Die Gesamtsumme der Erstattung beläuft sich auf netto 475,23.€.

Über GVV-Kommunalversicherung VVaG (Mitglied KBG)

l Vermögenseigenschaden/Feststellung des sozialversicherungsrechtli-
chen Status. Tätigkeit von Herrn Dr. Hille, it. Bescheid Deutsche Rentenversi-
cherung Bunde Auszug aus dem Bescheid: in dem Beschäftigungsverhältnis be-
steht Versicherungspflicht in der Rentenversicherung sowie nach dem Recht
der Arbeitsförderung ;

Schadenmeldung vom 01.11.2016; Auszug aus Schreiben GvV: Im Rahmen
der Eigenschadenversicherung haben Arbeitnehmeranteile von Sozialver-si-
cherungsbeiträgen und Säumniszuschläge Schadenrelevanz. Arbeitgeberan-
teile sind hingegen nicht von Bedeutung, da diese bei ordnungsgemäßer Ein-
ordnung des Mitarbeiters ohnehin entstanden wären.

Die Gesamtsumme des regulierungsfähigen Schadens beläuft sich auf netto
66.499,38 €.
abzüglich des vertraglich vereinbarten Selbstbehalts in Höhe von 1 .000,00 €.
Die Gesamtsumme der Erstattung in 201 8 beläuft sich auf netto 65.499,38.€.

Zusammengefasst ergibt sich äus o. g.:
Die Gesamtsumme der Schäden beläuft sich auf netto 1 08.205.49 €(Angebot enthalten).

Die Gesamtsumme der Erstattungen beläuft sich buchungsmäßig für 2018 auf netto
102.739.90 €.
Die Gesamtsumme des Unterschieds beläuft sich auf netto 5.465.59 €(1.000.00 € SB
enthalten).
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Schlussbemerkungen und Perspektiven

Tourismus im Wettbewerbsvergleich

Tourismus in Niedersachsen
Der Tourismus in Niedersachsen wächstweiter. 2018 zählt mit einem Plus von 3,4 %
bei den Übernachtungen zu den erfolgreichsten Tourismusjahren der letzten Dekade.
Die Marke von 45 Millionen Übernachtungen hat Niedersachsen nur knapp verfehlt.
Dennoch blieb die Nachfragedynamik erneut hinter dem Bundesdurchschnitt von 4,0%
zurück. Im Dynamikranking aller Bundesländer liegt Niedersachsen 2018 auf Platz 4.
Einen erheblichen Teil der Nachfrage vereinen in Niedersachsen die prädikatisierten
Orte auf sich: 2018 bilanzierten allein die Heilbäder 7,8 Millionen Übernachtungen
(16.8 % der Übernachtungen in gewerblichen Beherbergungsbötrieben in Niedersach-
sen insgesamt).

Mittelgebirge
Im Vergleich aller Destinationstypen schneiden die Mittelgebirge seit Jahren am
schlechtesten ab. Selbst die Wettbewerber im Flach- und Hügelland haben sich mitt-
lerweile zu einer ernstzunehmenden Konkurrenz entwickelt. Es besteht die Notwen-
digkeit. sich mit innovativen Angeboten. konsequenter Qualitätsausrichtung oder Mar-
kenprozessen mehr Profil und Bedeutung im Tourismusmarkt zu verschaffen.
Das gilt vor allem auch für die niedersächsischen Mittelgebirgsregionen.
Mit einer mittelfristigen Wachstumsrate im Fünfjahresvergleich von knapp 5 % zählt
der Harz zu den erfolgreicheren Reisegebieten des Landes.
Allerdings entwickelten sich zahlreiche Wettbewerber weitaus dynamischer. nicht zu-
letzt gerade die benachbarten Teile des Harzer in Thüringen und Sachsen-Anhalt.
Aber auch weitere starke Konkurrenten wie der Schwarzwald und die Sächsische
Schweiz sowie kleinere Mittelgebirge wie der Spessart und die Schwäbische Alb ha-
ben in den letzten Jahren eine bemerkenswerte Performance geliefert. Allen gemein-
sam ist vor allem eins: Sie haben offensiv an ihrer Markenkraft und -begehrlichkeit
gearbeitet - und der Erfolg gibt ihnen Recht.

Eine zentrale Stellschraube für die Gewinnung neuer Gästegruppen ist eine wettbe-
werbsfähige touristische Angebotsstruktur. Dazu zählen neben der öffentlichen Infra-
struktur und den Freizeitattraktionen in erster Linie auch professionelle Anbieter im
Beherbergungssegment. Im Mittelgebirgstourismus liegt hier jedoch noch einiges im
Argen. denn seit Jahren schlägt die Marktbereinigung in den deutschen Mittelgebirgen
besonders heftig zu.

Freizeit- und Kultureinrichtungen
Der Besuch einer neuen Kunstausstellung. ein Tag mit der Familie im Freizeitpark oder
eine Fahrt mit dem Ausflugsdampfer: Freizeit- und Kultureinrichtungen spielen als at-
traktive Ziele für Ausflüge vom Wohn- oder Urlaubsort eine elementare Rolle für den
Tourismus:
Freizeiteinrichtungen in Niedersachsen konnten 2018 mit +0,1% das Niveau der Be-
sucherzahlen aus dem Vorjahr halten.
Die wichtigsten Aktivitäten der Deutschen bei Urlaubsreisen im Inland waren 2018 laut
Gesellschaft für Konsumforschung mit 57 % Besuche kultureller/ historischer Sehens-
würdigkeiten und ebenfalls mit 57 % der Aufenthalt in der Natur.
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Perspektiven der Gesellschaft
Nach der Umstrukturierung der Gesellschaft in den zurückliegenden Jahren sind die
wesentlichen Aufgaben der Kurbetriebsgesellschaft die Vorhaltung und Optimierung
der touristischen Infrastruktur und die Sicherstellung des Kurortstatus.
Zur Finanzierung der Aufgaben im Tourismus kann die Kurbetriebsgesellschaft "Die
Oberharzer" mbH neben dem Anteil Öffentliches Interesses und Tourismusbeitrag auf
die Einnahmen aus den Gästebeiträgen und sonstige erzielte Erträge zurückgreifen.
Für Veränderungen in der touristischen Infrastruktur werden aber auch zukünftig ne-
ben Fördergeldern und Eigenmitteln gleichermaßen private Investoren und privates
Kapital benötigt.
In der mittelfristigen Finanzplanung ist es für die kommenden Jahre im Rahmen der
zur Verfügung stehenden Haushaltsmittel seitens der KBG geplant und notwendig, dle
vorhandenen Mittel in die touristische Infrastruktur zu investieren.

Die Grundstruktur der Gesellschaft funktioniert nach wie vor und wurde 2018 auch
nicht verändert. Die Erbringung des touristischen Marketings und der Betrieb der örtli-
chen Tourist-Informationen ist bis 2022 durch den Vertragsabschluss mit der GLC si-
chergestellt.

Nach dem langen Diskussionsprozess zur zukünftigen Ausrichtung der Gesellschaft
und ihrer Aufgaben wurde bereits begonnen, die Gesellschaft marktorientiert auszu-
richten. Für die zukunftsfähige Ausrichtung ist es nach wie vor unerlässlich, die hierzu
erforderlichen politischen Entscheidungen unterstützend zu treffen.
Auf dem Hintergrund der dargestellten Herausforderungen, besonders auch was die
strategische Ausrichtung der touristischen Infrastruktur in der Berg- und Universitäts-
stadt Clausthal-Zellerfeld und das Zusammenspiel mit der Vermarktungsebene und
den Touristischen Leistungsträgern betrifft. ist ein enger Zusammenschluss zwischen
der Vermarktungsebene. den Touristischen Leistungsträgern und der Touristischen
Infrastruktur erforderlich. Hierzu trägt der Marketingausschuss der Gesellschaft positiv
bei. Hier müssen die Grundlagen für notwendige Maßnahmen entwickelt werden. Nur
das effektive und zielorientierte Zusammenspiel dieser Partner im Tourismus kann
dazu führen, dass sich unsere Ferienregion Oberharz im Wettbewerb der Mitanbieter
und Destinationen auch zukünftig erfolgreich positionieren und behaupten kann.
Tourismus benötigt geeignete Rahmenbedingungen auf allen Ebenen.

Die Macht der Konsumenten war in der Tourismusbranche noch nie größer als zurzeit.
Durch Vergleichsmöglichkeiten im Internet haben die Verbraucher heute eine viel grö-
ßere Auswahl. Unsere Gäste sind daher anspruchsvoller denn je, wenn sie ihr Geld
ausgeben.
Aufbauend auf den definierten Zielen und Strategien für die touristische Entwicklung
des Oberharzes sowie der festgelegten Positionierung in Bezug auf Zielgruppen und
Themen wurden konkrete Handlungsansätze im "Regionalen Touristischen Konzept
Oberharz 2025" erarbeitet.
Im Bereich der Wanderwegeinfrastruktur sollen neue Wege konzipiert und inszeniert
werden. Für Altenau ist die Installation eines "Herzweges" geplant. Hier soll zum einen
dle medizinische Seite - im Bezug auf das Prädikat Heilklimatischer Kurort - und auf
der anderen Seite auch die romantische Linie abdeckt werden. Der Weg ist bereits in
Planung und wird voraussichtlich 2020 umgesetzt.
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Die vorhandene Freizeitinfrastruktur im Oberharz soll einen trend- und zielgruppenori-
entiërten Ausbau erfahren. Um das Bike- und Ski-Alpinum Schulenberg weiter zu ent-
wickeln. erfolgt aktuell eine Zusammenarbeit mit der C)stfalia Hochschule für ange-
wandte Wissenschaften.
Weiterhin ist Infrastruktur für Funsportarten und die Schaffung von Indoor-Angeboten
als Schlechtwetteralternative gefordert. Für Clausthal-Zellerfeld ist in Zusammenarbeit
mit der Harz Agentur Gmbh ein 3-Stufen-Projekt zum Thema Bogensport für die kom-
menden Jahre geplant.

Die Region ist im höchsten Maße darauf angewiesen. in die Infrastruktur zu investie-

In den nächsten Jahren müssen für notwendige Investitionen in die Infrastruktur Mittel
zur Verfügung gestellt werden. Hierzu benötigen wir die Unterstützung aller am Tou-
rismus beteiligter Partner.

ren

Die Tourismuswirtschaft im Oberharz ist eine umsatzstarke und beschäftigungsinten-
sive Branche mit großer Relevanz.
Die Harzer Kultur und die damit verbundenen Traditionen sowie das UNESCO-Welt-
erbe Bergwerk Rammelsberg, Altstadt von Goslar und Oberharzer Wasserwirtschaft
stellen ebenso wie der attraktive Landschaftsraum mit seinen zahlreichen Aktivmög-
lichkeiten einen besonderen Reiseanlass für den Oberharz dar. Diese Potenziale gilt
es auch weiterhin zu nutzen und zu stärken. Der wichtige Wirtschaftsfaktor Tourismus
muss auch zukünftig weiterentwickelt werden. Unser Ziel ist es, eine attraktive Region
für unsere Gäste und damit auch für die Bürgerinnen und Bürger zu schaffen. Das ist
und bleibt eine große Herausforderung.

Altenau. 22. Oktober 2019
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Gesellschafterversammlung am 20.1 2.201 9 Anlage 8

Kurbetriebsgesellschaft
DIE OBERHARZER" mbH

AR-Drucksache Nr. 1 .656

E!!tlB$t!!11qd9rGeschäftsführuna für da$ Geschäftsjahr 2018

Beschluss

Der Geschäftsfilhrung der Kurbetriebsgesellschaft "Die Oberharzer" mbH wird für
das Geschäftsjahr 2018 Entlastung erteilt.

Der Gesellschafterversammlung wird empfohlen

Der Geschäftsbericht 2018 der Kurbetriebsgesellschaft
gemäß $ 13 (d) des Gesellschaftsvertrages genehmigt.

.Die Oberharzer" mbH wird

Der Aufsichtsrat ist durch die Geschäftsführung regelmäßig schriftlich und mündlich
tiber die Entwicklung der Gesellschaft und auftretende Prob]eme unterrichtet wor-
den

Der Jahresabschluss ist mit dem uneingeschränkten Bestätigungsvermerk versehen
worden.

Der Geschäftsfi)hrerin, Frau
vertrages Entlastung erteilt.

wird gemäß $ 13 (e) des Gesellschafts

Altenau, 22. Oktober 2019



Gesellschafterversammlung am 20.12.201 9 Anlage 9

6 Entlastung des Aufsichtsrates 2018
AR-Drucksache Nr. 1 .657(Abstimmung zur Entlastung des Aufsichtsrates 201 8)
AR-Drucksache Nr. 1 .658 (Entlastung des Aufsichtsrates 201 8)

Zur Entlastung des Aufsichtsrates ergeben sich zwei Varianten. Zum einen kann der
Aufsichtsrat gesamt entlastet werden oder die AR-Mitglieder sind einzeln zu entlasten.

Beschluss:
Der Aufsichtsrat beschließt einstimmig, gemäß AR-Drucksache Nr. 1. 657. die
Entlastung des Aufsichtsrates en bloc vorzunehmen.

Daraufhin bittet der Vorsitzende Herr Lutz über die AR-Drucksache Nr.
abzustimmen.

1.658

Beschluss:

Der Aufsichtsrat gibt der Gesellschafterversammlung einstimmig die
Empfehlung, gem. AR-Drucksache Nr. 1.658 die Entlastung des gesamten
Aufsichtsrates festzustellen.



Gesellschafterversammlung am 20.12.201 9 Anlage lO

Kurbetriebsgesellschaft
DIE OBERHARZER" mbH

AR-Drucksache Nr. 1 .657

Beschluss über die :Abstimmung zur Entlastun!
Geschäftsiahr 2018

des Aufsichtsrates air das

BQschiussvorschfag

Die Entlastung der Aufsichtsratsmitglieder der Kurbetriebsgesellschaft
harzer" mbH für das Geschäftsjahr 2018 erfolgt en bloc.

;Die Ober.

Begründung

Gemäß $ 120 Abs. l Satz 2 Aktiengesetz in Verbindung mit $ 47 GmbHG ist tiber
die Entlastung eines einzelnen Mitglieds gesondert abzustimmen, wenn die Haupt-
versammlung es beschließt oder eine Minderheit es verlangt, deren Anteile zusam-
men den zehnten Teil des Grundkapitals oder den anteiligen Betrag von einer Milli-
on Euro erreicht.

Mit der Einzelentlastung der Aufsichtsratsmitglieder soll den einzelnen Organmit
gliedern und nicht dem Gremium Entlastung erteilt werden. Daher schlägt die Ver
wartung der Berg- und Universitätsstadt hier erstmals die Einzelentlastung vor.

Sollte eine Einzelabstimmung nicht gewünscht werden, so ist wie o.a
ßen

zu beschlie-

Altenau. 22. Oktober 2019



Gesellschafterversammlung am 20.12.201 9 Anlage 'l l

Kurbetriebsgesellschaft
DIE OBERHARZER" mbH AR-Drucksache Nr. 1 .658

Entlastung des Aufskht$rates für das Geschäftsiahr 2018

Beschlussvorschlag

Der von der Gesellschafterversammlung zu fassende Beschluss wird von der Ge
schäftsführung wie folgt vorgeschlagen:

Der Bericht des Aufsichtsrates über das Geschäftsjahr 2018 wird gemäß $ 13 (d)
des Gesellschaftsvertrages genehmigt und dem Aufsichtsrat für das Geschäftsjahr
2018 gemäß $ 13 (e) Entlastung erteilt.

Der Aufsichtsrat hat die ihm nach Gesetz. Gesellschaftsvertrag und Geschäftsord-
nung obliegenden Beschlüsse gefasst und die ordnungsgemäße Durchführung
durch die Geschäftsführung überwacht.

Auf Vorschlag des Landkreises Goslar. wird in einer Ratssitzung der Berg- und Uni
versitätsstadt Clausthal-Zellerfeld ein mündlicher Bericht eines AR-Mitgliedes erfol
gen

Die Entlastung muss von der Gesellschafterin beantragt werden. Die AR-Mitglieder
werden daher gebeten. im Ratsgremium entsprechende Initiativen einzubringen.

Altenau, 22. Oktober 201 9



Gesellschafterversammlung am 20.1 2.2019 Anlage 12

7. Bestellung eines Abschlussprüfers 2019

AR-Drucksache Nr. 1. 659

Beschluss:
Einstimmig empfiehlt derAufsichtsrat der Gesellschafterversammlung, gem. AR-
Drucksache Nr. 1. 659 fur das Geschäftsjahr 2019 den Prüfungsauftrag sowie die
Prüfung der Ordnungsmäßigkeit der GeschäftsfCihrung im Sinne des $ 53
Haushaltsgrundsätzegesetz (HGrG) der Göken, Pollak & Partner
TreuhandgesellschaR mbH zu übertragen.
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Kurbetriebsgesellschaft
DIEOBERHARZER"mbH

AR-Drucksache Nr. 1 .659

Beste!!ulla eines Abschlussprüfers für das Geschäftsjahr 2019

Beschlussvorschiag

Als Wirtschaftsprüfungsgesellschaft zur Prüfung des Jahresabschlusses und des
Lageberichtes für das Geschäftsjahr vom 01 .O1 .2019 bis 31 .12.2019 bei der Kurbe-
triebsgesellschaft "Die Oberharzer" mbH wird die Göken, Pollak und Partner Treu-
handgesellschaft mbH. Schwachhauser Heerstraße 67, 2821 1 Bremen. bestellt.

Begründung

Ist eine Kommune allein oder zusammen mit anderen Kommunen. einem Land oder
dem Bund an einem rechtlich selbständigen, privatrechtlichen Unternehmen in dem
in $ 53 HGrG bezeichneten Umfang beteiligt, so hat sie dafür zu sorgen, dass in der
Satzung oder im Gesellschaftsvertrag die Durchführung einer Jahresabschlussprü-
fung nach den Vorschriften über die Jahresabschlussprüfung bei Eigenbetrieben
vorgeschrieben und ein zuständiges Rechnungsprüfungsamt bestimmt wird.

Laut $ 16 des Gesellschaftsvertrages der Kurbetriebsgesellschaft in der Fassung
vom 05.03.2013. wird die Jahresabschlussprüfung nach den Vorschriften über die
Jahresabschlussprüfung bei Elgenbetrieben durchgeführt. Als zuständiges Rech-
nungsamt wird das RPA des Landkreises Goslar bestimmt.

In der Praxis kann jedoch weiterhin ein privater Dritter mit der Prüfung beauftragt
werden. Es ist aber zunächst die Zustimmung des Rechnungsprüfungsamtes des
Landkreises Goslar einzuholen.

Die Jahresabschlussprüfungen ftlr die Wirtschaftsjahre 2014 -- 201 8 sind durch die
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Renneberg + Partner durchgeführt worden.

Zur Vermeidung eines routinemäßigen Vorgehens bei den Prüfungen der mit der
Abschlussprüfung beauftragten Wirtschaftsprüfer wird empfohlen, diese in regelmä-
ßigen Abständen, in einem Turnus von 3 -- 5 Jahren, zu wechseln.

2/
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Um dem Rotationsprinzip zu entsprechen, wurden von der Geschäftsführung fol-
gende Wirtschaftsprüfungsgesellschaften aufgefordert, ein Angebot zur Prüfung des
Jahresabschlusses 2019 abzugeben:

©

e

Friedrichs & Partner
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, Göttingen

PKF FasseltSchlage
Wirtschaftsprüfer Steuerberater Rechtsanwälte, Braunschweig

Göken l Pollak l Partner Treuhandgesellschaft mbH
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, Steuerberatungsgesellschaft Bremen

e Steuerberater & Wirtschaftsprüfer
Bohrmann & Mai, Osterode

Bis Mai 2019 gingen folgende Angebote ein

. Friedrichs & Partner netto

netto

netto

7.500,00 €

. PKF Fasselt Schlage

. Göken l Pollak l Partner

7.500,00 €

4.500,00 €

Die in die Auswertung einbezogenen Angebote umfassen die Prüfung des Jahres
abschlusses 2019, die Prüfung des Lageberichtes und die PrtJfung nach $53 Haus
haltsgrundsätzegesetz.

Die Geschäftsführung hat eine Vergabe an den günstigsten Bieter. Wirtschaftsprü-
fungsgesellschaft Göken l Pollak l Partner Treuhandgesellschaft mbH, vorge-
schlagen und das Rechnungsprüfungsamt des Landkreises Goslar hat diesem
Vergabevorschlag zugestimmt.

Altenau, 22. Oktober 2019
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Auszug aus dem Protokoll der AR-Sitzung vom 22.10.201 9 (noch nicht genehmigt)

8. Wirtschaftsplan 2020
AR-Drucksache Nr. 1. 660

Der Wirtschaftsplan 2020 wurde allen AR-Mitgliedern mit der Einladung zugestellt. Zu
einzelnen Positionen, wle z.B. Investitionen oder Instandhaltungen, gibt Frau Beimel
einige Erläuterungen.

Beschluss:
Einstimmig empfiehlt der AR der Gesellschaftewersammlung, den
Wirtschaftsplan 2020 in der vorgelegten Foul festzustellen.
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Kurbetriebsges. "DIE OBERHARZER'' mbH

Aufsichtsratdrucksache Nr. 1 .660

Wirtschaftsplan
fürdas

Wirtschaftsjahr
2020

Inhaltsverzeichnis

Erläuterungen zum Wirtschaftsplan 2020
Erfolgsplan
Vorauss. Jahresfehlbetrag
Personalaufwendungen
Stellenübersicht
Instandhaltung
Investitionsplan

Seite
1-2
3-4
5
6

7-8
9-12
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Wirtschaftsplan (WP) 2020

Grundlage ftlr die Erstellung des WP 2020 ist der Jahresabschluss zum 31.12.2018.
Der WP 2020 ist auf der Basis der Geschäftsfelder erstellt worden, die durch
Beschlüsse des Aufsichtsrates und der Gesellschafterversammlung festgelegt sind.
Hierbei wurde die Ausgliederung des Marketings und der Tourist-Informationen und die
Rt)ckführung des Kurbeitragsmanagements zur KBG ab O1 .01 .2019 berücksichtigt.

Der WP hat Gesamtkosten von € 2.003.000.00 (WP 2019 € 1.969.000,00). das
bedeutet eine Erhöhung von ca, 1,73 %. Bei Gesamterlösen von € 1.835.000,00 (WP
2019 € 1 .796.000.00) wird eine Steigerung von 2,18 % erwartet.
Diese Erhöhung der Erlöse ergibt sich durch die Kalkulation der Gäste- und
Tourismusbeiträge für die Jahre 2020-2022 und die Einführung von HATIX zum
f\ 4 n 4 '3 in 'l f\

Bei den Jahresgästebeiträgen wird zusätzlich zu den € 100.000 für das Oberharzer
Bergwerksmuseum Clausthal-Zellerfeld eine Reduzierung von € 15.000 für den
Robinson Spielplatz Clausthal-Zellerfeld einkalkuliert. Diese Beträge werden von der
Berg- und Universltätsstadt Clausthal-Zellerfeld vom Jahresgästebeitrag einbehalten.

Das geplante Jahresergebnis (Jahresfehlbetrag) liegt mit € 168.000.00 unter dem
Jahresfehlbetrag Von 2019 (€ 173.000.00).
Die Deckung des Jahresfehlbetrages erfolgt durch den Anteil des öffentlichen
Interesses der Berg- und Universitätsstadt Clausthal-Zellerfeld am Aufwand der
Gesellschaft, in Höhe von € 338.000,00. Damit stehen filr 2020 zur Finanzierung
notwendiger Investitionen im WP Mittel in Höhe von € 1 70.000.00 zur Verfügung.

Der Ansatz für die Personalaufwendungen inclusive Sozialabgaben ist um ca. 2.6 %
(rund € 17.000.00) gegenüber dem Ansatz im WP 2019 gestiegen. Die Anzahl der
Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen hat sich wie folgt verändert: 10 Vollzeitkräfte
gegenüber 8 Vollzeitkräften in 2019. die Anzahl der Teilzeitkräfte ist mit 6 unverändert
geblieben und die geringfügig Beschäftigten haben sich von 7 in 2019 auf 5 in 2020
verringert .
Bei den Personalaufwendungen wurde eine Sicherheit für den neuen Tarifabschluss in
2020 und die Erhöhung bei Sozialen Abgaben und Aufwendungen für die
Altersversorgung eingeplant.

Bel den Reparaturen und Instandhaltungen wurde bereits 2018 und 2019 damit
begonnen. den Instandhaltungszustand über höhere Ausgaben im Vergleich zu den
Vorjahren für die Unterhaltung des Immobilienbestandes zu verbessern. Für 2020 liegt
der Ansatz für die Instandhaltungsaufwendungen bei € 134.000.00 unter den Ansätzen
der beiden VoHahre, um den notwendigen Spielraum für mögliche Investitionen zu
$cnanen

Bei den verschiedenen betrieblichen Kosten wurde die Einftlhrung von HATIX ab dem
01 .01.2020 berücksichtigt. Es wurden € 1 35.000,00 eingeplant.

Das "Regionale Touristische Konzept Oberharz 2020 -- 2025" wurde 2019 erarbeitet.
Die Anpassung der touristischen Infrastruktur an dieses Konzept muss in den
kommenden Jahren die Aufgabe der Gesellschaft sein und soll in 2020 mit der
Einrichtung des "Henweges" begonnen werden.

Die Geschäftsführung und die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind weiterhin motiviert
und bereit. auch unter den vorgegebenen engen finanziellen Spielräumen eine gute
Arbeitsqualität zu bieten und so die Grundlage mit zu legen. das geplante Ergebnis zu
erFeiöhëh und :den Tourismus im Oberharz:weiter zu entwickeln.

l



Die Geschäftsführung bittet, den Wirtschaftsplan 2020 in der vorliegenden Form zu
genehmigen.

Altenau. 22.10.2019

Geschäft$ftlhrerin
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Voraussichtlicher Jahresfehlbetrag 2020

Gesamt
TE:UR

Gesamtergebnis(Jahresfehlbetrag)
von der Gesellschafterin abzudecken 1 68

Zahlung Öffentliches Interesse 338

Investitionsvolumen -170



Personalkosten 2020

Plön iët
8:4:1

45:7

428
392
330
364
455
495
5:20

525
6:08

6301voraussichtliches

3392010

3232Q:12.

3612013
2014: 400
2015 46.
2016 47:3

4882017

Ist



Stellenübersicht

Stand Dezember 2018

TVÖD13
TVÖD:8
TVÖD6
TVÖD5
TVÖD3
TVÖD2
TVÖDI
ATV

l,Qoo
l.ooo
1,641
3.179
1.38:5

2.1000

0.410
0.947geringf. Beschäftigte

Gesamt 12,562

geringf. Besëhäftigle
gelingt" 8eschäRi9t6

0i077

Ö:lQ$it

Stand Järtüat2019

TVÖDl;3
TVÖD8
TVÖD6
TVÖD5
TVÖD3
TVÖD:2
'NÖDI
ATV

l,ooo
l,ooo
1,64:1

3.17:9
1.385
2.000
l,ooo
0"413
0.947gëringf. Beschäftigte

Gesamt 12iS6S

Stan:d Dezember 2019

TVÖD13
TVÖD8
TVÖD6
TVÖD5
TVÖD3
TVÖD2
TVÖDI
ATV

l,ooo
].ooo
].$4:1
3,:17:9

1,385
:2,000
1,513
2;454
0.575gerlrtgf. :Beschäftigte

Gesaet 14,747

9o ir gf. Beschäftigte
geringf. Beschäftigte

0:051 Töifa tenanlage Buntenbock
o"1:15 Führung BRAUäkadëMie

Stand Januar2020

TVÖ013
TVÖD:8
TVÖD6
TVÖD;5
TVÖD3

l,ooo
l:ooo
1.641
3.;17:9

1.385

7



TVÖD2
TVÖD;l
A'lV
eringf. Beschäftigte

Gesaet

2,000
1,513
2,454
0:.575

14,747

gerfngf. Beschädigte

geringf. Beschäftigte .a...i:':l:'s

Toiiettënänläge Biintenbock
Fahtung BRAUakaderHle



Instandhaltung 2020
Altenau

EURO EURO

l.ooo.oo
Allgemeiner Kurbetrieb
Laufende Unterhaltung

1 1 Kurqastzentrum lIAltenauer Hof
Laufende Unterhaltung
Wartungen

5.000.00
ll.OQQ;QQI 16.000.00

l l l Kurpark
Laufende Unterhaltung
Treppenanlagen

l.ooo.oo
15.000.00l 16.000,00

lv. Heilklima- u. Wanderwege
laufende Unterhaltung
DSV Nordic aktiv Walking Zentrum u
DiskGolf

2.000,00

l:ooo.oo 3.000,00

2,000,00v.

VI

Ski.LiftRose

Okerteich
Wartungen
Laufende Unterhaltung
Dachinstandsetzung

500.00
2,000,00
5.000.00 7.500.00

Vl} Wartun
Computer, Kopierer. Fahrzeuge
u. sonstiges it. Verteilerschlüssel 7.000,00

51.500,00Gesamtsumme



Instandhaltung 2020
CIZ / Buntenbock

EURO' EURO

Waldkuroark Clausthal-Zellerfeld
Laufende Unterhaltung 2.500,00

1 1 Kurnlttelhatis
Laufende Unterhaltung
Dachsanierung

l.ooo.oo
8.000,00 9.000.00

l l l Alldem. Kurbetrieb CI.-Z. y: Bube
Wanderwege u. / -unterhaltung l.ooo,oo

lv. Kunsthandwe:rkerhof

Laufende Unterhaltung
Teilerneuerung Mauerwerksfugen Glashütte
Instandsetzung Schornstein BrauAkademie
Wartung

6.000,00
3.000.00
5.000.00
2.soo.QQI 16.500,00

500,00v.

VI

E:inma$tzelt

Kurpark Buntenbock
Laufende Unterhaltung 4.000,00

Vll Wartu r\

Computer. Kopierer. Fahrzeuge u
sonstiges it. Verteilerschlüssel 2.000,00

Gesamtsumme

10



Instandhaltung 2020
Schulenberg

EUR;O EU:RO

Allgemeiner Kurbetrieb
Tramm-Dich-Pfad

Wanderwege u. / -unterhaltung
500.00
SQm l.ooo,oo

1 1 Wohnmobilstellplatz
laufende Unterhaltung
Instandsetzung WC/Duschen

2.000.00
5.000.i00 7.000,00

l l l Ski-u. Bike-Alpinum
Laufende Unterhaltung
TÜV
Kontroll- u. Wartungsarbeiten Liftanlage
Dachsanierung Betriebsgebäude

3.000,00
2.000,00

lO.ooo,oo
lO.ooo,oo 25.000,00

500.00lv.

v.

Miniaolfanlaae

Wadun
Computer. Kopierer, Fahrzeuge u
sonstiges it. Verteilerschlüssel l.ooo.oo

'34.500,00Gesamte:amme



Instandhaltung 2020
Wiedemann

EURO EURO

1 .

l l .

l l l

lv

v.

VI

Kurpark
Laufende Unterhaltung

Allgemeiner Kurbetrieb
Laufende Unterhaltung

i:9-Lachter,Stollen
Laufende Unterhaltung

F:leib;äd

Laufende Unterhaltung

Tourist-Information

Wartun
Computer, Kopierer, Fahrzeuge u
sonstiges it. Verteilerschlüssel

Gesamtsumme:

3.000,00

l.ooo.oo

5.000,00

2.000.00

500,00

l.ooo,oo

12.500,00

12



Plan fürlnvestitionen 2020

KBG

Mittelherkunft l
id.ulghA64ußglgld...l

TEUR: TEURE

vorgesehenerl
Verbrauch/i

Investitionenl
TEUR!

Gem. Erfolgsplan 20

Verwendunci für:

Tilgung Darlehen

Herzweg

Veränderung der Infrastruktur flor

das neue touristische Marketingkonzept

Für Verlustabdeckung/Verlustvortrag

20

:!

601

110:

197

170:

.R7:

330:
.1:

330:

13
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Auszug aus dem Protokoll der AR-Sitzung vom 22.10.2019 (noch nicht genehmigt)

9. Mittelfristige Finanzplanung 2019 - 2024
AR-Drucksache Nr. 1 .661

Anmerkungen bzw. Nachfragen erfolgen nicht. Daher bittet der stellv. AR-Vorsitzende, ins
Abstimmungsverfahren einzutreten.

Beschluss:

Der Aufsichtsrat beschließt einstimmig die Mittelfristige Finanzplanung der KBG
gemäß AR-Drucksache Nr. 1.661.
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